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S » S . « ldeubllk «. Mittwoch . L8. Äuguft 1212 .' XXXXVl . Iihrgaug.
Hierzu drei Beilagen.

^
LagcsrunüicNau.

Tos Bcsindcn des K a i s c r s ist in sorffchrciicndcr Besse¬
rung begriffen.

*
Prinz Heinrich von Preußen ist aus seiner Reise nach

Fapan in Irkutsk eingerrosse» .

Tic . Norddeutsche Allgemeine Zeitung " beschäftigt sich
abermals mit der Fleischteuerung.

»
Tic Arnauten haben sämtliche türkischen Beamten

zu» Prischlina vcnrieben , weil sie . cnigcgcn dem Versprechen
oer Regierung , noch keine Waffen bekommen haben.

»
Auf Kreta sollen neuerdings Unruhen vorgckom-

lncn sein.

Ter Ausschuß zur Untersuchung der Matrosenver«
/chwörung aus der Flotte des Schwarzen Meeres hat
sunfzig Mann für schuldig befunden und sic den Gerichten
überwiesen.

»
Tic telegraphischen Verbindungen Deutsch¬

lands mir England waren am Dienstag erneut größtenteils
gestört.

Tie mitteldeutschen Flüsse führen infolge der
unaufhörliche» Regensällc durchweg Hochwasser und haben
ihre Niederungen weithin überschwemmt.

Vas Unrecht aul äen Kaiser.
Nack den neuesten Nachrichten darf man sich der freu¬

digen Hoffnung hiugeben , daß die Krankheit des Kaisers
iin Schwinden begriffen ist und der Monarch bald wieder
völlig berge stellt sein wird . Damit wäre ein schwerer
Truck bcicuigt , der einige Tage lang aus den Herzen des
Lölkes gelegen bat.

Kaiser Wilbclm II . ist dank seiner körperlichen Elasti-
zi '.cit seil langen Zähren nicht irgendwie nennenswert krank
gewesen, lind gerade aus diesem Umstande heraus berühr-
icn die Nachrichten über seine doch immerhin nicht ganz
unbedenkliche Erkältung besonders schmerzlich. Wie immer
bei solchen Gelegenheiten scnte sich auch im Publikum hier
und da die Ausfassung fest , der Charakter der kaiserlichen
Krankheit werde absichtlich abgcschwächt, cs stände mit
ihm schlechter , als dir ärztlichen und sonstigen Bericht:
cckcnncn ließen . Glücklicherweise scheint diese Besorgnis
völlig unbegründet gewesen zu sein, und es wäre ja auch
mehr als uuaugcmesscn , wenn man der Bevölkerung nicht
völlig klaren Wein über die Art und schwer : der Er¬
krankung ciugeschcukt hätte.

Die Erkältung des Kaisers , die ihn einige Tag : von
den Rcgierungsgcschäftcn und von dem Besuch dcr Städte
Merseburg und Trcsdcn fcrnhiclt »nd ihn vielleicht sogar
veranlassen wird , die Visilc in der Schweiz definitiv ab-
zusagc» , — diese Unpäßlichkeit ließ doch deutlich erkennen,
wie sehr das deutsche Volk an seinem Kaiser hängt . Ehr¬
lich und aufrichtig war der Ausdruck dcr ernsten Besorg¬nis um das Wohlergehen des Monarchen ; und wohl seltenin der nunmehr 24jährigen Negicrungszcit Kaiser Wil¬
helms II . ist in dcr großen Masse dcr Bevölkerung das
Bewußtsein so klar gewesen, was wir an diesem Herrscher
besitzen und was wir an ihm verlieren würden . DieseErkenntnis steht keineswegs mit dcr Tatsache im Wider-
lvruch, daß der Kaiser im Laufe seiner Rc-
Mungszcir oftmals dem Volke Gelegenheit zu schweren
Klagen und ernsten .Bedenken gegeben hat : manch:
wmcr raschen Reden wären besser ungesprochen ge-bücbcn , uno viele Erörterungen , die sich daran knüpften und
knüpfen mußten , haben nicht da ;» gedient , das monarchische
biesühl im Volke zu stärke » . Tic Tally Telegraph -Affäre von
lSvs und die Königsbergcr Kaiscnedc bilden die schmerzlich
stcn Erinnerungen in dcr neueren Zeit nach dieser Richtungbin. Aber niemals , und auch dann nicht, wenn sic ibm
ernstlich gram sein mußlc , bat die Bevölkerung die Empfin¬
dung der lebhaften persönlichen Sympathie für den Kaiser
verlassen ; man kann behaupten , daß dcr Kaiser trotz somnuchcr unpopulären Reden doch stets persönlich populär ge¬wesen ist . Und dies rührte daher , daß die Bevölkerung in
rdrcm seinen Instinkt unv in ihrem Gerechtigkeitsgefühl die
westlichen Eigcnschaslcn dieses Monarchen , die sich auch in»men Fehlern markicrlen , stets hcrauscrkanntc : sein unvcr-
hegbarcr Pflichtgefühl , sein brennendes Interesse für alles
? mc, Edle und Neue in dcr Welt , seine schnelle »nd zumeistäußerst sympathisch wirkende Art , Hilfe in dcr Not zu spenden , und nicht zuletzt sein eins ach cs Auftreten,t Vorliebe dafür , den Verkehr auch nichtv » f > ich a b ge st c m p c lt e r , aber interessanterenschen zu suchen , und seine oftmals derb»witzige , gerade dem kleinen untz mittleren Mann gefal¬

lende A u s d r u ck s lv c i s c . Daß er sich politisch niemals
zu de » Hochagraricrii bekannt, ihnen gelegentlich sogar bittere
Pillen zu schlucken gegeben bat , unv daß er im klaren Be¬
wußtsein von dcr Bedeutung einer starken Flotte für Deutsch¬land deren Ausbau tatkräftig propagiert , und daß er trotzallen Bekenntnisses zum kriegerischen Geist doch immer
ziclbc wußte Friedenspolitik getrieben hat —
diese Momente haben ihm weiterhin die Achtung und Liebe
seiner Volksgenossen in Hohem Maße eingetragen.Das deutsche Volk hat ein ticsbcgründctcs Anrecht aus
die G -' sunvvcit und das Wohlergehen des Kaisers . Und man
Kat schon in weilen Kreisen seil Jahren nicht ohne Bedenken
gesehen, wie der Kaiser in seinem regen Pflichteifer nnd
seinem begreiflichen Bestreben , sich überall der Bevölkerung
zu zeige » und allenthalben nach ocm Rechten zu sehen, sich
auf unausgesetzten Reisen und Besichtigungen strapaziert.Auch seine jetzige Krankheit ist nach den Bekundungen dcr
Presse einer Erkältung zuzuschrerbcn, die er sich auf einer
solchen mehr repräsentativen Tätigkeit zvgezogcn har . Es
ist an dcr Zeit , daran zu erinnern , daß dcr Kaiser die 50
schon erheblich überschritten hat , und daß ein Mann in
diesem Alter das gute Rech » hat , sich den Unbilden von
Wind uno Weiter , den Anstrengungen von Reisen aller An
mehr wie in jüngeren Jahren zu entziehen . Tiefes Recht
des Kaisers wird zur Pslichr wem , dcr Körper , wie dies
ja nur zu natürlich ist. allmählich etwas weniger wider¬
standsfähig wird , und dadurch die Gefahr wächst, daß neue
Indispositionen die Gesundheit des Kaisers bedrohen . Tic
hoffentlich ohne Nachwirkung bleibende Erkrankung des Kai¬
sers sollte ein Warnungszcicbcn sein, und sic sollte seinen
Vertrauten nabclcgcn , den Kaiser dringlich zu bitten , in
Zukunst die repräsentativen Ausgaben seines Amtes in
weitestem Umfange jüngeren Schultern zu überlassen und
mehr seiner Gesundheit zu leben , die dem deutschen Volke
lew » ist.

*

lieber das Befinden des Kaisers liegt aus Wik-
hclmshöhe folgende Tcpcsche vor : Tic Abreise des
Kaisers und dcr Kaiserin nach Potsdam ist auf Freitag-
Vormittag I0 > „ Uhr festgesetzt worden . — Einstweilen wird
daran scstgehaltc» . daß er die Parade, welche zu An¬
fang nächster Woche bei Berlin statlsindcn soll , selbst ab-
ncbmcn und zu dem Zwecke in dcr Nacht zum Freitag von
Kassel nach Berlin zurückkcbren kann. Andererseits wird
freilich von dcr Schweiz aus gemeldet , daß nach dort
beim Bundcsratc cingcgangencn Nachrichten dcr deutschen
Gesanvlschaft die Ausführung des zu Anfang Scpicmbcr
geplanten KaiscrbcsuchcS zweifelhaft erscheine,
wenn der Kaiser auch noch immer hoffe, das Rciseprogramm
durchführen zu können. — Nach Trcsdcn wird beule jeden¬
falls aber dcr Kronprinz zur Vertretung seines Vaters
fahren.

politischer Tagesbericht.
veutlcvrr Hrick.

Tie Manöver in Sachsen.
Merseburg , 27. Aug . Tie Kronprinzessin besuchte heute

vormittag noch die Ausgrabungen auf dem St . Pctrikloster,
wo sic die ausgcgrabcncn Reste der Hcinrichsmauer , die
Slcinkistcngräber und anderes besichtigte. Vor dem Kron¬
prinz erschienen um ff- IO Uhr auf dem Rittergut Schkopau
die Vereine des Iungdeulschlandbundes und einige Pfad-
sindervercinc aus Halle , Merseburg und anderen Städten
dcr Umgebung , die in Stärke von mehreren tausend Mann
auf dem Lchloßhose Ausstellung nahmen . Ter Kronprinz
begrüßte zunächst die Leiter der Bewegung und richtete
dann an die Knaben eine patriotische Ansprache , die mit
einem Hurra auf den Kaiser schloß. — Um 7 Uhr abends
war im Ltändchaus zu Merseburg königliche Tafel für
das 4 . Armeekorps . An dcr Tafel brachte dcr Kronprinz
einen Trinkspruch aus , den dcr Kommandierende General
v. Arnim erwiderte.

lieber das Verhalten des Kaisers in
Krankheitsfällen

wird dcr „Tanz . Ztg .
" aus Berlin geschrieben: Ter Kaiser

ist, wenn ihm etwas fehlt , gerade kein sehr gcdnldigcr 'Kran-
kcr und ergibt sich nicht leichten Kaufes in sein Schicksal.
Wie alle Äutc , die noch nie ernstlich krank gewesen und
immer vier in Bewegung sind, empfindet er die Beschwerden
einer noch so leichten Erkrankung stark und die Anordnungen
des "Arztes als lästig . Tas llnaizgenehmstc aber , Ivas ihm
passieren kann , ist der Zimmerarreit , oder , wie er sich scherz¬
haft auszudrückcn beliebt : Krankenrebicr . Zeitlebens hat
er aber auch mit großer Energie gegen körcherlichc Schwä¬
chen und Unvollkommenheiten , von denen ja der gesün¬
deste Mensch nicht frei ist . angckämpft : z . B . gegen die
Seekrankheit . Daß wegen eener einfachen Erkältung de»
Kaisers dcr ganze Besuch der säcbs . Manöbcr und ein : Rech:
andererPunkle desRci cprvgiamms abge etz ' wurde . lat s r
nen Grund darin , daß die Kaiserin sich altem widersetzt, was
für ihren GaMn eine GesahrmöAlichkei, in sich birgt , Sw

vertritt oft sehr energisch den Standpunkt , daß ihr Garte
nicht nur Kaiser , sondern auch Familienvater sei , und daß
seine Tätigkeit im Ticnste "ws Staates hinter der Pflicht
gegenüber Frau und Familie dann zurücksichen müsse , wenn
kein Siaatsinlcresse vorlicgt . Tem Widerspruche der Kai¬
serin ist cs ja auch zuzuschrcibcn, daß Wilhelm II . noch«
nicht des interessanten Erlebnisses teilhaftig wurde , das sichbeule jeder irgendwie Höycrgesicllle leisten kann : einer
Fahrt im Lenkballon. Auch die Fahrt im Unter¬
seeboote scheiterte bisher am Widerspruche der Kaiserin.
Leider kann die Kaiserin , so fuhr mein Gewährsmann fort,
eines immer noch nicht vcrbmdern , das jetzt wahrscheinlichwieder zur Erkältung des Kaisers beigelragen hat , nämlichdie rasenden Fahrten im Anr o.

Sie müssen darben , weil sie so „kaufkräftig" find!
Zur Frage dcr Flekschversorgung kommt heutedie ministerielle „Nordd . Allg . Ztg ." mit dem angekündig-tcn sachverständigen Artikel heraus . Es wird darin ge¬

zeigt, daß die Erzeugung des Viehs immer kostspieliger
geworden sei , und daß auch die Behauptungen der Fleischerüber Flcischnot und Viehmangcl , von der politischen Presse
für ihre Parteizwecke ausgenommen und ausgebeutet , sicher
auch dazu beigctragen hätten , daß die Viehpreise immer
mehr anzogen — eine Behauptung , die bekanntlich schonim Parlament vom Regicrungskische vorgebracht wurde,ohne daß irgendwie ein Beweis dafür versucht wurde . Es
wird dann Weiler auseinandergeseht . daß es an einem ge¬
steigerten Vichangebot nickt gefehlt habe , auch der Rinder¬
bestand habe sich noch vergrößert : allerdings kämen jetzt
hauptsächlich jüngere Tiere in Betracht , und tnfolged : , >cn
sei die Rindflnscherzeugung „verhältnismäßig etwas schwä¬
cher "

. Ter Autor sagt dann : „Wenn trotzdem die Preise
für das Schlachtvieh dauernd steigen, so ist chas darauf
zurückzuführcn , daß dir ungewöhnlich günstige und noch
immer weiter sich aufwärts bewegende allgemeine wirt¬
schaftliche Konjunktur die Kaufkraft der Bevölkerung unft
damit die Nachfrage nach Fleisch höher als früher gehaltenhat . Tie Konsumenten haben trotz boher Fleischpreise den
Konsum nicht eingeschränkt , sondern, wenigstens in der Ge¬
samtmenge , noch weiter gesteigert." Dieser wissenschaftlich,
sachverständige "Artikel führt also die hohen Preise aur die
kolossale „Kaufkraft " der Bevölkerung zurück, was den
armen Frauen , die nicht mehr wissen , wie
sie ihren Männern und Kindern Fleisch¬
nahrung besorgen sollen , sehr angenehm zuhören sein wird ! Sic müssen darben , weit
sie so kaufkräftig sind! Tiefe Theorie hat jeden¬
falls den Reiz dcr Neuheit ftir sich . Eine Steigerung der
Gesamtmenge des Konsums beweist natürlich auch nur we¬
nig , erstens einmal angesichts dcr Zunahme der Bevölke¬
rung , und zweitens , lvenn nicht gezeigt wird , wie der wach¬
sendeKonsum sich auf die einzelnen Bevölkerungsklaffcn ver¬
teilt , Daß in den unteren Volksschichten dcr Konsum ab-
gcnommen hat , wird Wohl kaum bestritten werden können.
Ter Rcgicrungsmann allerdings registriert den Fortschritt
des Gcsamtkonsums als ein „sehr erfreuliches Ergebnis
unserer Wirtschaftspolitik " und gleichzeitig auch als ein
Mittel für eine Rückkehr zu normalen Viehnrei7cn. Ter
Ausfall der gesamten Ernte lasse erwarten , daß die Futter¬
mittel und damit die Bieherzeugung wieder billiger werden.
Man siebt also , daß man aus der Regicrungsieite aus allen
Blüten Honig zu saugen versteht , und daß die Vertröstung
auf eine bessere Zukunft immer noch zu den dankbarsten
Rcgicrungsmarimen gehört.

Beratungen über die Fleischteuerung.
In verschiedenen Städten West - Deutschlands

finden dieser Tage Beratungen über die Fleischteuerung
statt . Eine Konferenz von Städtevrrtretrrn will nun zu¬
nächst auf eine crböhte Einfuhr holländischen und dänischen
Fleisches einwirkcn . Weiter wird beabsichtigt , gemeinsam
bei dem Bundcsrat vorstellig zu werden auf ein ? weitere
Oeffnung der Grenzen unter ciyer besonderen sanitären
Kontrolle . — Im „Vorwärts " veröffentlicht der sozial¬
demokratische Parteivorstand einen Aufruf an
die Parteiorganisationen zur Einberufung von
Volksversammlungen. In diesen Versammlungen
solle ' zeitweilige "Aufhebung der Zölle auf Lebens-
und Futtermittel , die Oeffnung der Grenzen unter Bei¬
behaltung wirklich unerläßlicher TchuNbestimmnngen zur
Verhütung von Seucheneinschlevpung für die Einfuhr von
Schlachtvieh verlangt und die Beseitigung der Bestimmun,
gen des Schlachtvieh- und Fleischbeschaugesenes, durch die
die Eft . ft ' l' t ftischen » nd zubereiteten Fleisches geradezu
unmöglich gemacht wird , gefordert werden . Weiler müßte
die sofortig Einberufung des Reichstages verlangt werden.

23 . Deutscher Zentralverbandstag für Handel und Gcwerbe.
ll.

Hannover, V7. Aug. Heute vormittag wurden w - Per-
bandüinaen d- S Deutschen ZcntralvcrbandeS für Handel »nd
Gewirke fortgesetzt . — Zunächst referierte Kausmann Bauer
(Hglühü ^ über,Betzeuerunqder Konsumvereine



> « d Fil « ,lgesch > st « '
. Er betonte , daß durch die Er-

rtchtung von unzähligen Verkaufsstellen seiten « de« Zentral-
deretn « der deutschen Konsumverein « und der Hamburger Groß-
einkaussgenossenschast der Stand der mittleren und kleineren

Kaufleute dezimiert werde . Die organisierten Konsumvereine
bilden einen Staat im Staate und gesährden den letzteren . Es

sei nicht zu versieben , daß der Tetatllisienverband sich nicht der

besonderen staatlichen Fürsorge ersreuen könne . Ter Referent
beamragte sodann , daß die Konsumvereine zu einer stärkeren
Besteuerung derangezogen werden und zrvar bei Umsätzen bi«

zu l Million Mark mit 1 Prozent , bei 20 Millionen mit 4 Pro¬

zent und bei mehr als 20 Millionen mit ü Prozent ; seiner
wurde eine progressiv steigende Steuer sür alle Filialgeschäfte
gesordert . Nach einer kurzen Diskussion wurde der Antrag dem
Vorstand überwiesen , der denselben weiter prüfen soll . — Sand-

quift tMagdeburg ) besprach die . Bekämpfung der Wa»
renverrine nach Magdeburger Art und der Versandg «-

schäste " . In der von ihm vorgelcgten Resolution wurden die
Warenvereine nach Magdeburger Art al « eine Gefahr sür den

gesamten Kleinhandel bezeichnet und der Vorstand ersucht , die¬

selben mit allen zu Gebote stehenden Mitteln zu bekämpfen , da¬
neben aber auch den Kamps gegen die Vcrsandgeschäste

wieder auszunehmen . — Die Resolution fand einstimmige
Annahme . — Körner -Magdeburg sprach über das Thema:

. WieistderDetailhandelam gerechte st enzu
besteuern ? " Er bezeictmeie als Gegner des Klein¬
handels nicht allein die Konsumvereine und Warenhäuser,
sondern auch die Warcnvcreine nach Magdeburger Art , die

infolge ihrer gewaltigen Reklame und der von ihnen ge-
wähnen haben Rabatte für den Kleinhandel noch gefähr¬
licher erscheinen als die Warenhäuser . Eine Hilfe hiergegen
könne nur der Staat durch Gesetze schaffen, , welche alle Be¬
triebe steuerlich gerecht umfassen und keine Umgebung ru-
lassen , d . h . durch eine direkte Besteuerung des Umsatzes
im Kleinhandel . Ter Referent machte hierzu eine Reihe
von Vorschlägen und schlug eine bestimmte Steuer als Skala
vor . Auch bezüglich des heimlichen Warenhandcls verlan zte
er feste Steuersätze und schloß mit der Forderung,
möglichst bald eine direkte Besteuerung des Um¬
satzes im Kleinhandel vorzunehmen — Kleinfchmidt-
(Vcrdcn ) sprach über . Tie Notwendigkeit der Einführung
eines Befähigungsnachweises für den Kauf¬
mann s b c r u f" . Er stellte eine Reihe von Forderungen
auf , die « in Mindestmaß von Kenntnissen beim Eintritt in
die Lehre , Besuch einer Handelsschule während der Lehre,
Bestehen einer Prüfung , eine mindestens fünfjährige Ge-
hilfenzeit , den Nachweis von hinreichenden Kenntnissen in
Buchführung , Handels - und Wccbselrecht und die Verleihung
des Titels . Kaufmann " mit dem Rechte der Lehrlingsaus¬
bildung gipfeln . Tie Versammlung stimmte diesen Aus¬
führungen zu ; der Vorstand wurde um nähere Ausarbeitung
derselben ersucht . — Ein Antrag Kramer (Hannover ) ver¬
langt eine reichsgcsetzliche Bestimmung , durch welche die
Vermengung von geröstetem Bohnenkaffee
mit Kafsee - Ersatz flössen verboten wird . Der
Antrag wurde angenommen und dann beschlossen , den näch¬
sten V « rbandstag in Leipzig abzuhaltcn.

Hurlantl.
Lein « Reise des italienischen SönigSpaareS nach

Petersburg.
Aus russischen Blättern ist dieser Tage die Nachricht in

die Presse des Auslandes übergegangen , daß das italienische
Königspaar demnächst nach Petersburg zu reisen gedenke.
Man dürfte gewiß nicht verfehlen , diese Nachricht im drel-
bundfeindlichcn Sinne ausznbeutc » . Wie wir dazu von
unterrichteter Seite erfahren , beruht aber die ganze Meldung
auf Erfindung . Man hat weder in Rom noch in Peters¬
burg an wirklich zuständigen Stellen davon etwas vernom¬
men , daß ein solcher Besuch jetzt geplant sei . Es ist ferner
völlig ausgeschlossen , daß König Viktor Emanuel während
des Krieges und gerade gegenwärtig , wenn auch nur für
Tage , außer Landes geht.

Unpolitisches.
Dem Henker verfallen . Leipzig, 27 . Aug . DaS

Reichsgericht verwarf heute die Revision des Malers Hofer,
der am 6 . Juli vom Schwurgericht in Mannheim wegen
Mordes zum Tode verurteilt worden war . Hofer hatte
am 17 . März in Heidelberg seine Geliebte in den Neckar
geworfen , um sich ihrer zu entledigen . Ferner verwarf
das Reichsgericht die Revision des Tagelöhners Knopp,
der vom Schwurgericht in Köln am 10 . Juli wegen Mor¬
des zum Tode verurteilt worden war . Knopp hatte in be¬
trunkenem Zustand sein Kind in einem Schrank erhängt.

Flur Sem Srohverroglum.
O « N«ck»de» U » nscrrr « it Ayrr «sp»« d«nrr »ichen versehen«», Origtnalberi » -«

»»r mit genauer Q» ellenangabe gestattet . Mitteilungen und verdat*
ü»er vorko « » « »ste stad der Redaktion stet« willkommen.

Oldenburg , 28. August.
* Zum Besten des Friesrndcnlmals an der Hartwarder

Landwehr , das der Rüstringcr Heimatbund errichten will,
veranstalten bewährte musikalische Kräfte am 8 . September
ein Konzert in Nordeqham, bei dem auch Herr
Hans Kusscrath von hier mitwirkt.

* Laubfall . Außergewöhnlich früh haben sich im Früh¬
jahr Baum und Strauch mit ihrem Laubklcidc geschmückt
und früher als gewöhnlich tritt im diesjährigen Herbste auch
der Laubfall ein . Linden und Ulmen schütten schon jetzt ihren
Laubschmuck auf Weg und Straße , wo er ein Spiel der
Winde wird . Es herbstclt eben schon . Bei nassem Wetter
ist das gefallene Laub auf den Trottoiren eine Gefahr sür
die Passanten , und nicht selten ist es die Ursache von Un¬
fällen geworden . Namentlich sür ältere Leute ist daher Vor¬
sicht beim Gehen auf den Trottoiren geboten.

* Au « Rewqork schreibt man uns vom 15 . August , daß
Herr Oskar Hoenicke, Sohn des Rcchnungsrats Hoe-
nicke hier , der 1914 hierher zurückkchrt , im Pfcrdcwettrcnncn
in Toronto , Kanada , den ersten Preis gewann.

* Hostischlrrmeister I . D . Frees « in der Mühlenstraße,
dem alten Amtshause gegenüber , hat zur Zeit einige inter¬
essante Zimmereinrichtungen ausgestellt . So in den ersten
Schaufenstern eine Zimmereinrichtung in Zitronrnholz , sür
Westerstede bestimmt , die ganz nach den Angaben von Herrn
Freese und nach seinen Entwürfen ( auch bez . der Teppiche,
Vorhänge usw . ) in der eigenen Werkstat . hcrgcstcllt ist . Auch
der Anspruchsvolle wird seine Frcnde an der Harmonie
der Ausstattung und an der Güte der Ausführung haben.
Auch die Schlaszimmcreinrichtung im anderen Schaufenster

ist eine gute kunstgewerbliche Arbeit . Die AuRagen bei

Geschäfte «, das an der Mühlenstraßr , die sich immer mehr
verschönt . nicht so sehr den Blicken der Stadtfpazievgättger
ausgesetzt ist, verdienen erhöhte Beachtung , wozu dieser
kleine Hinweis eine Anregung geben soll.

* Zur Besprechung der Teuerungsfragr beruft die

Sozialdemokratie auf den 7. September nach Doodt eine

öffentliche Versammlung ein , auf der Herr Hug referieren
wird.

* Unter „ Jagdliche « " wurde in der vorgestrigen Num¬

mer beneblet über die schlechten Aussichten für die Hühner¬
jagd. Tie gestrigen massenhaften Niederschläge haben diese

Aussichten noch verschlechten ; den » ohne Frage sind diesen

Niederschlägen viele der noch kaum oder noch gar nicht slug
fähigen jungen Rebhühner zum Opfer gesallcn . Verschlech¬
ten werden durch das augenblickliche Wetter erheblich auch
die guten Aussichten auf die Ergiebigkeit der Bienen-
Wirtschaft. Zwar ist die blühende Heide jetzt « in reich-
gedeckter »Jmmentisch "

, allein bei der Nässe entwickeln die

Heidcblülcn nur wenig Blütensaft und zudem können dir

fleißigen Honigsauunlcr bei dem Wetter der letzten Wochen

gar nicht eintragen.
O. Schwiminfeft . Am Sonntag sinket in Bad Zwi¬

schen ahn , wie im Vorjahre , ein Werbrschwimmsest
statt . Die Damen -, Herren - und Jugendabteilung des Olden¬

burger Schwimmvereins beteiligen sich an den Wettkämpfen im

Springen , Tauchen , Brustschwimmen , Schncllschwimmcn , La¬

genschwimmen . Auch die Zwischenahncr Jugend wird sich eifrig
am Feste beteiligen . Am Schluffe der Wettkämpfe werden

Mitglieder des O . S .-V . wieder «in Wafferballspiel ausführcn,
welches im Vorjahre da - besondere Interesse des Publikums
fand.

* Ein Hineingefallener bittet uns , vor einem LogiS-
schwindler zu warnen . Er ist nachlässig gekleidet , trägt brau¬
nen Anzug und braunen Schlapphut mit schwarzem Band.

* Der Reue Bürgern » b veranstaltet morgen abend um
8 Uhr ein Tanzkränzchcn im Kaiscrhof.

* Zwetfchenernte . Man schreibt uns : Einlegcfrüchte und

solche sür den unmittelbaren frischen Genuß kommen zurzeit
in den .Handel . Daß sic gut und preiswert angcbotcn wer¬
den , obwohl nur in wenigen Gegenden Deutschlands über¬

haupt und auch dort nur mittlere Ernten gemacht werden,
das hat wohl darin seinen Grund , daß die Reife ziemlich
gleichmäßig und rasch vor sich gegangen ist . ES bleibt daher
fraglich , ob die Zufuhren lange anhalten , und man sollte sich
daher mit seinem Bedarf möglichst bald eindccken.

* Zum Preiskegein auf den Bahnen des Gastwirts Joh.
Woge in Bürgerseldr sei weiter mitgeteilt , daß am Montag
ein recht lebhafter Kampf auf beiden Bahnen ausgefochten
wurde . Aus verschiedenen Ortschaften der Gemeinden Varel
und Jade waren gute Kegler erschienen , die mit selten be¬
obachteter Ruhe und Ausdauer fast ohne Unterbrechung am
Nachmittag und Abend beide Bahnen benutzten . Aus Bahn I
war der Hochwurf 49 Holz in sechs Würfen ; dieses Resultat
wurde sowohl von hiesigen als auch von auswärtigen Keg¬
lern erzielt und konnte trotz vielfacher Versuche nicht überholt
werden . Auf Bahn II wurden 32 Holz in vier Würfen von
einem hiesigen Kegler geworsen . Viele Zuschauer finden sich
jetzt allabendlich in den brillant beleuchteten Kcgelbahn-
anlagcn ein , die mit Spannung die einzelnen Wurscrgebnifle
verfolgen.

kiette >' votzl »e » fi >ge wt » vonncrrtsgr
Etwa « wärmer . Schwachwindig . Wechselnde Bewöl¬

kung . Rach vorübergehender Besserung erneute Regensälle.
*

* Osternburg , 28 . Aug . In dem eifrigen Bestreben , das
Interesse an der Zucht der Saancnziege mehr zu heben , hat
der Vorstand des Ziegcnzuchtvcrcins schon seit längerer Zeit
eine öffentliche Zicgenschau vorbereitet , die am Sonn¬
tagnachmittag 3 Uhr in Hullmanns Garten abgehalten wird.
Da in Osternburg viele recht gute Ziegen vorhanden sind
und auf «ine allgemeine Beteiligung der Mitglieder gerechnet
wird , hat der Vorstand sich bemüht , eine größere Summe
Geldes zur Prcisvcrteilung zusammenzubringen , was ihm
auch geglückt ist , sodaß eine erhebliche Anzahl von Preisen
zur Verfügung steht . Als Preisrichter werden auswärtige
Herren tätig sein . Um die Schau jedem zugänglich zu machen,
soll kein Standgeld und auch kein Eintrittsgeld erhoben wer¬
den . Nach der Schau findet öffentlicher Ball statt . (Siehe
Inserat . )

v Lstcrnburg , 27 . AuH . Der andauernde Regen
bat bereits ganz enormen Schaden ungerichtet . Die Hafer-
ernte ist zum größten Teile so gur wie vernichtet . Man
kann ungebundene Garben auf den Feldern liegen sehen,
durch die das Unkraut hindurchgewachsen ist .

'
Stellenweise

beginnt das Korn selbst auch auszuwachsen . Das reichlich
gewachsene Ettgrün muß notwendig gemäht werden , wenn
es nicht faulen soll . Dir Kartoffeln haben auch bereits
stark gelitten . Man hegt Befürchtungen , daß die ganze
Ernte mißraten wird , wenn nicht sehr bald trockene Wit¬
terung cintritt . Dir KohKarten sind bisher allerdings
ganz vorzüglich geraten , allein auch sie können Trockenheit
gebrauchen , writ '

sir sonst sehr leicht dem Frost des Win¬
ters erliegen . Auf den Torfmooren stehen ungezählte
Haufen Brcnntorses , dir vergeblich aus dir Einfuhr warten.
Für viele der kleinen Leute bedeutet gerade der Verbrauch
des selbstgcgrabencn Torfes eine große Ersparnis , die in
Frage gestellt ist , wenn die Nässe anhält.

«1, -. Petersfehn , 28 . Aug . Bei trockenem Wetter konnte
am Sonntag der hiesige Turuverein » Frei weg"
sein diesjähriges Herb st - Sportfest veranstalten . Die¬
ses Fest bestand in allerlei sportlichen Veranstaltungen im
Freien , Konzert und Ball . Nachmittags um 4 Uhr fand
« ine photographische Ausnahme des Vereins statt . Gegen
5 Uhr nabm das Sponfcst seinen Anfang . Zuerst fand ein
Karrcnwettschicben statt . Auf eine flache sogen . Borskarrc
wird eine Kegelkugel gelegt und dann wird mit mehreren
Personen und Karren um die Wette gelaufen resp . geschoben.
Fällt die Kugel von der Karre , so bat der Schieber die Kugel
wieder auf die Karre zu legen und weiterzuschicben . Dieses
Karrcnwettschicben hatte so viele Teilnehmer gesunden , daß
das Schieben in drei Vorläusen ausgcschoben werden mußte.
Im Entscheidungslaus waren Sieger : Fricdr . Schmidt hier,
1 . Preis ; Joh . Schiller hier , 2 . Preis ; Georg Bode hier,
3 . Preis , und Georg Wicmken hier , 4 . Preis . Hierauf folgte
« in Hindcrniswettlauscn über 609 Meter . Sieger waren:
Joh . Wcffcls , 1 . Preis ; I . Bakenhus , 2 . Preis , und G . Pape,
3 . Preis . Ten Schluß der sportlichen Veranstaltung bildere
cm Wettlauscn über 1000 Meter . Sieger waren : I . Baken¬

hus . 1 . PreiS ; I . Wesse » , 2 . Preis , und I . Schiller 3 Drei»
Um 7 Uhr nahm im großen Saale des Vereinsloka

'
l» (Heim'

Brüggemann » Gaslhos ) der Frstball seinen « » sang
v- Rastede , 28 . Aug . In der vergangenen Nacht ist die

Dampf m ühl« von Joh . « rölje zu Hostemost hicrselbst
niedergebrannt. Wie das Feuer entstand , ist nocZ
nicht aufgeklärt .

^

* Hammelwarden . 28 . Aug . Das in hiesiger Gemeinde
in der Nähe von Brake belegen « schöne Nienburgsche Gut
» WittbeckcrSburg "

, bestehend aus den Gebäuden und
62 Hektar Weiden , ging sür 272 000 . ft in den Besitz de»
Gemeindevorstehers Ed . Teihard in Ovelgönne über.

0* Lohne , 26 . Aug . Unter der Firmenbezeichnung Rösencr
und Hackstedt wird , wie wir zuverlässig höre » , demnächst hi»
«ine neue Bürstensabrik ins Leben treten . Tie ehe-
malige Fabrik Haller soll angeblich sür die Unterbringung de«
neue » Unterncdmen - in Au - sicht genonimcn sei»

* Rüstringrn , 27 . Aug . TcrKampfumdenMilch-
preis wird hier mit aller Energie durchgesührt . Tie Molke-
rci Ncucnde , die einem großen Teil der Milchhändler die
Milch liefert , will nicht nachgcbcn und führt besonders an
daß die von ibr gelieferte Milch durch die ihr zuteil gewordene
Behandlung einen Vorzug habe . Tie behördlichen Unter¬
suchungen haben aber ergeben , daß solche Händler , die ihre
Milch direkt von den Bäuern bezogen , gleicht und höhere Fett-
Prozente auszuweisen hatten . Noch vor zwei Jahren lag
die Sache hier so : Tie Bauern , die an die Händler die Milch
lieferte » , hatten einen festen Kontrakt , nach welchem sie im
Sommer 9 . im April und Oktober 1l , im Winter Z3 Pfg.
sür das Liter erhielten . Ter Händler schlug 5 Psg . aus , und
dementsprechend waren die Preise 14 , 16 und 18 Psg . Durch
das Vorgehen der Nencndcr Molkerei sind die Preise schon
seit dem letzten Jahre auf 16 und 20 Pfg . in die Höbe ge¬
schnellt . Jetzt will die Neucnder Molkerei den Preis von
18 Pfg . haben . Tie von ihr abhängigen Händler müssen ihr
wobl folgen . Tie iibrwcn Händler aber , die ihre Milch direkt
von den Bauern haben , bleiben bei ihrem alten Satz von
16 Pfg . pro Liter . Es liegt keine Veranlassung vor , den
Preis der Milch zu erhöben . Futter ist genügend vorhanden.
Daß man de » Schaden des vorigen Jahres noch ansühn , ist
hinfällig , denn die reichliche Ernte und die hohen Vicbpreise
dieses Jahres machen alles oder doch den größten Teil weit.
Es gibt übrigens auch Bauern , die unter ihrem Vieh gar
nicht die Seuche gehabt haben . Achnlich wie mit der Milch
ist cs auch mit der Butter . Ter Preis der Neucnder Butter
ist dem vieler auswärtigen Molkereien voraus . Weshalb,
weiß auch niemand . Ein bedeutender Teil des Publikums
läßt sich auch die Butter von außerhalb schicken und jäbn gut
dabei . Das Publikum tut aber auch gut , allgemein ge¬
sprochen , wenn es sich an die pünktliche Regulierung der
Milckrechnung gewöhnt , dann hat cs den Händler immer aus
seiner Seite.

* Augustfehn , 26 . Aug . Die hohen eisernen Masten
für die elektrische Leitung von Ostsricslano nach hier sind
jetzt ausgestellt . Sie haben ihren Platz an der Südseite de«
Apener Tiefe « geftinde - -wr , w > d > Lci :ung über dm
Kanal gt ' "

z> wir » , werden besonders große Maslm » o .i
35 Mete n Höge ausgesübrl Tic große Höhe der Masim
ist wegen des Schiffsverkehrs notwendig.

? Bon der Haas «, 26 . Aug . In großer Besorgnis sind die
Anlieger der Hase wegen des ständigen Steigen - de«
Flusses und der zu befürchtenden Ucbcrschwemmungm.
Weite Kartoffel -, Kopfkohl - und Bohnenseldcr , sowie der ge¬
samte zweite Grasschnitt , der sogenannte Grummet , der in die¬
sem Jahre vorzüglich steht , würden solchen Ueberschwemmun-
gen zum Opfer fallen . Da die geplanten Durchstiche noch niäU
völlig beendet sind und die Waffermengen , welch « die Hase
z . Zt . mit sich führt , von Tag zu Tag wachsen , so ist leider
das Uebertreten des Flusses infolge der enormen Niederschläge
gar leicht zu erwarten . Die hiesige Frucht , namentlich der
noch auf de -: Feldern lagernde Hafer , beginnt unter der un¬
günstige -' Witterung ganz beträchtlich zu leiden . Der Hafer
wächst stellenweise schon stark aus . — Die heute in Lastrup
stattfindende Tierschau für das alte Amt Löningen war
von hier aus nur schwach besucht und beschickt; eine natürliche
Folge des schlechten Wetters . Die von Löningen aus fahren¬
den Kraftwagen waren meist voll besetzt , da an eine Fußtour
unter strömendem Regen nicht zu denken war . Im allgemeinen
war der Besuch einigermaßen befriedigend.

n » . Wilhelmshaven , 27 . Aug . Ein Unglücksfall
ereigne ;« sich heute morgen auf dem hiesigen Bahnhofe.
Der Schaffner Koller, der sich im Aufcnthaltszimmcr
für Fahrbeamte im oberen Bahnhofe befand , stürzte
dort aus dem Fenster. K . wollte einen Gegenstand
greisen , der aus dem Fenster fiel , bekam das Uebergewickr
und stürzte somit auf das Glasdach über dem Bahnsteig,
welches durchbrach , so daß K . auf den Bahnsteig stürzte.
Er erlitt ziemlich schwere Verletzungen , u . a . sind ihm die

Hauptsehncn am Arme durchschnitten . Er ist unverheiratet.
0 Wilhelmshaven , 26 . Aug . Zum Chef der hiesigen

Polizeivcrwaltung ist Regicrungsasscssor Freiherr von
Löw zu Stcinfurt von der Regierung zu Frankfurt
a . d . O . ernannt worden.

0 Wilhelmshaven , 27 . Aug . Die Stadt Wilhelmshaven
bietet städtischen Grundbesitz im westlichen und

nordwestlichen Stadtteile zum Verkaufe aus und ver¬

langt bei mäßiger Anzahlung 20 -ft für das Quadratmeter.
Den Käufern sichert die Stadt aus der Sparkaffe eine Hypo*
thekarische Beleihung bis zu 75 Prozent des Grundstücks-
Wertes zu . .

eioppcnburger Mugtsg.
Der Flieger Twcer aus Osnabrück veranstaltet am

1 . September in Cloppenburg ein Schauflie « » . lieber den
bekannten Flieger schreibt die „ Osnabr . Ztg .

" : , ,Lsna-
brück , 26 . Aug . Der Flieger Tweer hat gestern mittag
einen 22 Minuten währenden Flug von der Netterhcwe
ans unternommen . Er machte einen weiten Bogen zum
Westerberge , lenkte hierauf zum Hasetor und Weiler ms

zum Kriegerwalsenhaus und kehrte dann zur Netterhewc
zurück , wo er glatt landete . Die schwere Orientierung m

den Nebelwolken hielt ihn von einem Weiterflug über

die Stadt ab . Er hielt sich zumeist in 25V Meter Hohe
und verschwand den Blicken vielfach in den dicken Wolken.
Das Geräusch des Propellers war weithin hörbar.
— Ta Tweer selbst bei regnerischem Wetter , z. V

Fürstenau , brillant geflogen hat , ist mit Bestimmtheit aus

ein Stattsinden des Cloppenburger Flugtagcs zu
rechnen . Die Entrees und das weitere Programm weroca

^ durch Inserate in morgiger Nummer bekannt gegeben.
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01e vmrnbui 'ge «' eiersedau.
tzte zum letzten Male vor zwei Jahren abgebaltcit wurde,
erfreut sich einer verhältnismäßig reiche » und gute» Be-
schlckung, nur sind etwa » weniger Schweine als
sonst ausgestellt . Da « Netter war den vier letzten Tier
schauen am Montag „ ich« günstig . Die Oldenburger haben
erfreulicherweise gute » Netter . Es sind dtz Hummern
Pferde ausgestellt , und durchweg gute ; Material , wie wir
das i« von früher gewohnt sind. Welche Hengste am
meisten bevorzugt sind, sieh , man ja aus der Preisttste.

J „ Rindvieh waren 117 Rümmer » ausgestellt . Ruch
hierin ,eigt sich ein großer Fonschntt . ('legenden, die früher
nicht« boten , zeigen setzt erstklassiges Material , Kühe und
Quencn sind ausgezeichnet , Bullen sind schon besser dage¬
wesen , wie man allgemein hört . Das liegt ja an Len
Jahrgängen . Das Lieh fleht gut aus , also muß die Weide
gut sein.

Die Schweinezucht ist nur in 47 Nummern vertreten.
Wenngleich nicht alle Tiere erstklassig stnd, so ist doch auch
viel gute« Material vorhanden und der Fortschritt nicht zu
verkennen. Besonders fällt bei de» Lauen mit Ferkeln
di« große Anzahl und gute Entwickelung der letzteren auf.

Liegen sind in 24 Nummern ausgestellt , und wie bisher
ist ausgezeichnetes Material am Platze . So bietet die
Sckau viel Anregung und zeigt , daß im Amte Oldenburg
fleißig an der Zucht gearbeitet wird . Außerdem ist noch zu
derichren . daß die Firma Jul . Poppe , die bereits 4tt Jahre
hier besteht, eine große Anzahl eleganter Luxuswagen aus¬
gestellt hatte . Im „ Neuen Hause - war eine brillante Aus¬
stellung von Saalgutproben der Saatvaustcllen der Land-
Wirtschastskammer ausgestellt.

Preise erhielten:
plerae.
Stutenter.

Der Eil . Wemken Lehmden, 1 . Preis und Ehrenpreis ; d«S
Joh Böhmer-Westerburg, 2. Pr . ; des Heinr. Paradies -Tweel¬
bäkes 8. Pr . ; de» Fr . von lassen -Rastede, 3. Pr . ; des Heinr.
BllmmerftädtHolle, Anerk . Gesaminrtcil : Ausstellung war
genügend.

Zweijährige Stuten.
Des I . Tr . Koopmann (stellen , 1 . Preis und Ehrenpreis

tes nördl. Züchterverbandes ; des Fr . von Essen Rastede, 1.
Pr . ; desselben 2. Pr . ; desselben 2. Pr . ; des H . Pörtncr Tun¬
geln , 3. Pr . ; d«S Joh . Hay«-(stellcn , 3. Pr . ; der Wwe. Meiners-
Lstrup , 3 . Pr . ; des Heinr. Gramberg Streck, 3 . Pr . ; des H.
Brand-HundSmühlen, Anerk . ; des G. Hanken Ohmstede, Anerk.
Gesamturteil: Gut ausgestellt und beschickt.

Winivirft.
Tragende Kühe.

Des Heinr . ttrcyc Nadorst , 1 . Preis und Ehrenpreis,
des B . Hillmer Oldenburg , 1 . Preis , des (st. Hanken Lhm-
stco« , 2 . Preis , des Joh . Wiechmann (stellen, 2. Preis , des
Joh . Wöbkcn -Großbornhorst , 2. Preis , des Joh . Brumund-
Kleibrok, 3 . Preis , des Joh . Bohlen -Kleinbornhorst ; 3.
Preis , des (st . Bruns -Carlsseld , 3 . Preis , des T - Often-
dorf, Paradies , 3 . Preis , des Joh . Wemten Lehmden , 3.
Preis , des Joh . Brumund Kleibrok, 3 . Preis , des (st. Han¬
ken Ohmstede, 3 . Preis , des (st. M . Wöbken Kleinbornhorst,
Anerkennung, des B . Hillmer -Oldenburg . 2. Preis.

Gesamturteil : Die Kühe waren gut
Des Gcrh. Brandt -HundSmühlcn, l . Preis ; des Heinr.

Helms-Osternburg, 2. Pr . ; des Heinr. Bruns Borbeck , 2 . Pr . ;
des D. B. Meyer Eversten, 3 . Pr . ; des Joh . Bödcckcr -Metjen-
dorf , 3. Pr . ; des K . Meyer Bloh , 3 . Pr . ; de « H . Rave Tweel¬
bäke, des G. Martens -Bokel, des Heinr. kuhlmann Eversten,
des Joh . Havcrkamp Tweelbäke. Gesamturteil : Das Material
war sehr gut.

Kühe in Milch.
Des A. Hillmer Biirgcrfrlde , 1 . Preis und Ehrenpreis;

des B . Hillmcr -Ostcrnbnrg , 1 . Preis : des D . Helms -Etz¬
horn . 3. Preis ; des A. Hillmer Bürgerselde , 3 . Preis ; des
(st. M. Wöbten -Kleinbornhorst , Anerkennung ; des B . Hill-
mcr Oldenburg , 3 . Preis.

Gesamturteil : Das Material war gut.
Des Joh . Bödeckcr Mctstndorf , i . Preis ; des Heim. Kai¬

ser-Eversten, 2 Pr . ; des Joh . Bödccker Metjcndors, 2. Pr . ; des
(sterh. Brun » Hridkamp. 3 . Pr . ; des Heinr. Bruns Borbeck , 3.
Pr . : des Georg Glacseker-Osternburg , 3 . Pr . ; des Georg Glae-
seler-Ofternburg, de» Herm. Mever-Blob . Gesamturteil : Las
Material war teilweise sehr gut, im übrigen genügend.

Quencn.
Des A . Hillmcr -Bürgcrseldc , l . Pr . ; des H . Krcye- Na-

dorst, 2. Pr . ; des D . Lstcndors -ParadieS , 2. Pr . ; deS D.
Helms -Etzhorn , 2 . Pr . ; des (st . SchellstcdeOhinstcdc, 3 . Pr . ;
des I . Büssclmann Nadorst , 3 Pr . : des G . Wellmann -Ohm-
siede , 3 . Pr . ; d«S W . Springer -Heubült , 3 . Pr . ; des (st . BrunS-
Larlsseld, Anerk. ; des D . Martens -Tonnerschwee , Anerk. ;
des I . Schlange -Habn , Anerk. — Gcsamiurtcil : Sehr gut.

Des Joh , Oltmcr Eversten, 1 . Pr . und Ehrenpreis ves
landw. Vereins Eversten ; des D . Tanncmann Tungeln , 2. Pr . ;
des F . G. H . Kayser-Evcrstcn. 2 . Pr . ; des H . Bruns -Borbcck,
3. Pr . ; des H . Noblen Tungeln , 3. Pr . ; der Brumund L Funke-
Tüdick, 3 . Pr . ; des Dicdr . Mascmann Ttveelbäke, 3 . Pr . ; des
Fr . OsterlohHatten , Anerk., der Brumund L Funke Tüdick , An-
erk Gesamturteil : Gut.

Rinder,
Des H . Kayscr-Evcrsten, 1 . Pr . und Ehrenpreis des landw.

Vereins Hatten ; de ! D . B . Meyer -Eversten, 2 . Pr . ; des H.
KuhlmanN ' Eversten, 3 . Pr . ; des G . Siemcr Westerholtsfelde,
3. Pr . ; des H . Rawe -Tweclbäke, 3 . Pr . ; des G. Mcnkcn Tweel-
bäke, Anerk . ; des D . B . Meyer-Eversten, 3. Pr . ; des T . Glae-
sekcr -Osternburg, Anerk . Gesamturteil : Gut

Des H. Krehe -Nadorsk. l . Pr. ; dr^ l . Hohn-Kleiiunf -lde,
2 . Pr . , de » B . zur Hvrst -Lvh, 2 . Pr . ; des Fr . Tstrs-
Lütgersclde , 3. Pr. : des H. Jansten-Lhinsteoe, 3. Pr. ; des(st. Weltmann -Ohmstede , 3. )Pr . Gcsaniluneil : (stul.

Liegen.
Böcke.

De» Ziegciizuchtvereins Osieruburg , 1 . Pr . : des (stuft.Magnus-Eber,irn, 2. Pr . ; es -siegen,uchtdvereins Ostern-burg , 3 . Pr . ; der Ziegciizuchtgenvisenichait Ohmstede, 3 Pr . ;des H. Bruns -Kirchhatlen , des Zicgen -üchhpeiein» Lstern-burg,
^

Ziegrnz »chrgeitt>,je»schaft Ohmstede,
Ziegen.Des A . de Beer -Nadorst , Ehrenpreis ; de» K. Röpkcn-Oldenburg , 1 . Pr . ; des Ehr . Hilders -Nadorst , 2 . Pr . : desH. Leltjenbruns -Lsternbura, 2. Pr . : des Hinr . Manzels-Biirgerfeldc , des El . stüihliiig-Lsteriiburg , de« H. Zchivar-ting - Mvorhausen . der H. Rövrr -Tiveelbäke , 3. Pr . : des H.Mangels -Bürgerselde , des (st. Büschelinann -Bürgcrfelde , desW . Witte - Tiurelhole , des (st . Hullntann - Ostecnburg, '4. Pr.(stesaiiittirttil : Böcke gut , Ziegen sehr gut.

( Schluß folgt .)
*

Um 1 Uhr findet das übliche Festessen ln der Longier-hall- statt, woran sich um 8 >̂ Uhr die P r ä m t e nv e rl o-sung und Vorführung der P rä m t c n t i e r « anschließt.Eine Stund « später, um 4 ' u Uhr, beginnt die Verlosung,dl « die Tierschau abschließt . Für Unterhaltung der Gäste istauch wieder Sorge getragen, iiidem aus 4 ' ü Uhr in der Union(startenkonzert angesetzt ist und um tz !t- Uhr in den Sälender Un ion großer Festball beginnt.

Stimmen aus Sem Publikum.Kür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktiondem Publikum gegen über keine Beranttvortung .j»yoi0t „,len »n » tpLeKermoonund der Staat , der in der betr. Kolonie ei » Reform Gasthauskon -,csswmcrtc. « rsreucn sich in Nr . 231 d . Bl . der besonderenAufmerksamkeit „ Mehrerer Anwohner "
. Diese besondereAufmerksamkeit erregen die Kolonisten durch ihre unaus¬sprechliche Armseligkeit, der Staat durch seine chronische, nichtzu heilende Dummheit . Gegen diese kämpsen Götter ja ver¬gebens ; darum will ich auch nicht unlersullwn , ob sie in dembetr . Falle riesengroß , herzlich klein oder überhaupt nichtvorhanden ist . Ten „ armen Schluckern" aber möchte ich mit„ Mehreren Anwohnern " doch meine Aufmerksamkeit zuwen¬den . da der betr . Artikel unsere Kolonisten schädigen könnteUnd diese», und zwar nur dieses, hat der Verfasser de»Artikels wohl aus gewissen Gründen (Brotneid) beab¬sichtigt . Ein Goldland ist unsere Kolonie freilich nicht.Auch findet man in einer Kolonie schwerlich Leute, die vomHerrn Vater einige hundert « von blauen oder gar braunenLappen mitbekommen haben und sich nun mit diesem „ Ver¬dienst brüsten können. Solche Glückspilze können beguemerdurch die Welt kommen. Ein Kolonist muß Han ringen . Erkann in schlechten Zeiten nicht den vom Vater gefüllten Beutelvon der hohen Bone nehmen und von Früchten leben , die«in anderer gesammelt hat . So geht es aber ja hunderttausenden von Arbeitern , Handwerkern , Kausleutcn , Beamtenusw . Diese alle leben nach Ansicht „Mehrerer Anwohner"von der Hand in den Mund . Vielleicht erkennen „ MehrereAnwohner " nun mit Schrecke » , daß sic selber auch zu diesenminderwertigen Leuten gehören . Denn als minderwertigsollen unsere Kolonisten ihrer angeblichen Armut wegen dochhingcstcllt werden , das fühlt jeder . Ein Kolonist ist einMan » , dem man kein Vertrauen cntgegenbringen kann, demman keinen Kredit gewähren kann, der immer kur; vor dem

Konkurse steht . Das ist wenigstens die Ansicht „MehrererAnwohner "
. Wenn ich einen Krüppel seines körperlichenGebrechens wegen verspotte , so bin ich ein gemeiner Kerl.Wenn ich einem Menschen in der Ocfscntlichkcit seine Armut

vorwcrfe , so ist dieses Benehmen gerade so schmutzig . Woran
wollen denn nun „Mehrere Anwohner " die Armut unsererKolonisten erkannt haben ? — Antwort : An dem „Ticrbcstande" .Was meinen die Herren mit „Ticrbestand" ? Ist die Anzahlder Tiere oder deren Zustand gemeint ? Ich nehme an , daß
letzteres gemeint ist, und erwidere dazu, daß man in jedemOrte gutes nnd schlechtes Vieh findet. Das ist auch in Stree¬
kermoor der Fall . Es gibt übrigens ja Leute mit der Mei¬
nung , daß nur ihr Mehl den Tieren bekommt . Oftmals sind
diese Leute von Beruf Müller . „Tie schlechte Lage wird am
besten durch drei Konkursevon Kolonisten bewiesen"

. Von wie
vielen Kontursen liest man augenblicklich in der Presse ! Sollte
cs unter den Kolonisten nicht auch solche geben, die sich zuihrem Berufe nicht eignen ? Kann ein Kolonist nicht auch von
Feblschlägcn verfolgt werden, wie so mancher in anderen Be¬
rnsen ? Und weil nun von unseren 40 Kolonisten drei in Kon¬
kurs geraten sind , darum muß die große Mehrzahl schon als
Bankerottierer hingcstellt werden ? Warum ist den Kolonisten
ihre Ermattung , selbständig zu werden, nicht erfüllt worden
bis ans einige Fälle ? Rechnen ganz jämmerlich schwach ! Man
merlt sofort, von welchem Geiste der betr. Artikel diktiert ist.
Oder haut man nur auf die Kolonisten, um den Staat zu tref¬
fen ? Hat dieser vielleicht in seiner unaussprechlichen Dumm¬
heit „ Mehreren Anwohnern"

„ an bewohnteren Orten " die
Konz . ssion „ manchmal abgeschlagen" ? Was haben denn un¬
sere Kolonisten damit zu tun ? Diese können sich freuen, daß
sic durch „ Mehrere Anwohner " nicht in den Armutszustand
gebracht werden können , in dem man sie so gerne sähe . Der
großen Mehrzahl unserer Kolonisten geht es nämlich, Gott sei
Dank, ganz wobl. Wenigstens ist es bis jetzt noch nicht vor-

gckommen, daß sie wegen Mangel an Kleingeld eine bestellt«
Labung Waren mußten zurücklaufen lassen, wie es bei ander«
Leuten schon volgekomme» sein soll!

Ein Einwohner.

Neueste Nachrichten uns letzte
Depeschen.

Vom Kaiser.
Nilhelmshöhe , 27 . Aug. Dem Berner politischenDepartement , das mit den Vorarbeiten für den Besuchde» Kaisers beschäftigt ist, ist mikgeteilt wurden , daß end¬

gültige Bestimmungen im gegenwärtigen Augenblick sichnicht treffen ließen , doch dürste man damit rechnen, daßder Kaiserbesuch in diesem Jahre unterbleiben werde . Der
Kaiser har den Wunsch ausgedrückr, den Schlußgefechttnder Kaisermanöver in den Tagen vom II . bis 13 . Septem¬ber brizuwotmen und die Kritik abzuhalten . Auf Veran-
lassung de» Militärkabinetts wurden sofort die erforder¬lichen Schritte für die Vorbereitung von Hauptquartierenin diesen Tagen vorgenommcn , da nicht daran zu denken
ist , daß der Kaiser Unterkunft in den Baracken findenkönnte . Tie Leibärzte haben nach einer Konferenz die Mög¬lichkeit zugegeben, daß der Kaiser an den Manövergefechteatciliichineil kann.

Samos.
London, 27 . Aug . Die englische Regierung hat in Patt»und Petersburg das Ansuchen gestellt , mit ihr gemeinsam die

Aufmerksamkeit Griechenlands auf die Gefahren einer Lan¬
dung in Samos und de » Hervorrusens einer Bewegung zu-gunsten einer Annexion durch Griechenland, wie sie gegenwär-tig von Griechenland und Kreta vorbereitet wird , zu lenken.Ein englisches und ein französisches Kriegsschiff haben Befehlerhalten , nach Samos zu gehen, um eine Landung nötigenfalls
gewaltsam zu verhindern.

Ter Revolver in Kinderhänden.
Berlin , 2? . Aug . Eine Anzahl vom Spielen zurück-kchrender Kinder , unter denen sich auch ein vierzehnjährigerKnabe befand , begegnete einem andern Knaben , der sichihnen mit einem Revolver « ntgegenstellte und die Worte aus-

rief : „Hände hoch oder ich schieße !" Diese Zumutung wurdemit Lachen zurückgewiesen. Doch der Scher ; sollte bald zumblutigen Ernst werden . Die Wasfe ging los und verletzteden vierzehnjährigen Knaben schwer am Kopfe. In der Auf¬
regung rannte der jugendliche Täter davon . Die tollsten Ge¬
rüchte über ein angebliches Ncvolverattentar eines ManncS
waren alsbald im Umlaufe . Tie von der Polizei ausge¬nommen « Untersuchung har den wahren Sachverhalt ergeben.

Mulny Hafid.
Pari », 28. Aug . Mulay Hafid hat die ihm von Frank¬reich für die Kur in Vichy gespendeten 400 000 Francs durch

Einkäufe und Freigebigkeiten verausgabt und sitzt in Ver¬
sailles aus dem Trockenen. Als seine dringenden Gesucheum eine neue Liebesgabe abgeschlagen tourdcn , schloß er sichin seinem Hotelzimmer ein nnd lieh niemand vor.

Lermischte Depeschen.
Wien , 28. Aug . Gestern mittag hat in Baden der

erste gerichtlich vorgeschriebene Versöhmmgsversuch zwischender auf Ehescheidung bestehenden Iran Hosrichter und dem
gewesenen Oberleutnant und bekannten Giftmischer statt¬
gefunden . Frau Hosrichter hat ihren Mädchennamen Geres-
dorfer wieder angenommen . Hofrichter wurde unter starker
militärischer Bedeckung in einem Zellenwagen von der
nahen Strafanstalt berbeigebracht . Er erklärte trotz Ab-
ratens seines Verteidigers , daß er daraus bestehe, den ge¬richtlich vorgeschriebenen zweiten Versöhnungsversuch nochfortzusetzen.

Chemnitz , 28. Aug . Zwei mit Lbstaufleien beschäftigteKinder wurden auf der Zschoppauer Landstraße von einemAutomobil erfaßt , als sie einem Wagen auswcichen wollten.Ein sechsjähriger Knabe war sofort tot und ein zehnjährigesMädchen wurde lebensgefährlich verletzt.
Lissabon , 28 . Aug. Nach Blättermeldungen aus Aldeia de

Obispo kam es gelegentlich einer Beerdigung zwischen dem
Pfarrer und dem Vertreter der Ortsbchördc , auf dessen Seite
sich die Bevölkerung stellte , zu einem Streit , in dessen Verlaufder Pfarrer den Vertreter der Behörde erschoß . Tie Bevölke¬
rung mißhandelte darauf den Pfarrer zu Tode und widersetzte
sich schließlich auch der Beerdigung des Pfarrers aus dem Kirch-hose

WeramworMch : ChefredLkteurDNHel » von vufcb. Leitung der Politik.»« iliero»» «»d Vermischten vr . Richard chamel. de» Lokalen I . Repro » »VrrmMvortlich für den Inseratenteil: Th . « ddlck- Druck und Verlag v»iB . Scharf, sVmtlich in Oldenburg.

Witterrmssveovachlungen in Hldenvurg
von A. Schulz - Hos-Optiker.

Lufttemperatur
Monat ^ »Cel ». wm M °N. t , snWcht

27. Aug. l 7 Uhr nm. -st 14,2 748,2 27. Aug.
28. «lug . ! 8Ubrvm. U 13,1 7!>6,I 28. Aug.

- Itz.i»-P N

Geschäftliche Mitteilungen.

vneaidedrllok Uadedafk
v »o eikelole Änisproäakt lür Kommerrpelsev. Kot«

gritir «, kuääjvro . Snppeu a«re . Ksrept«
düetUsio Irostte>nlrsi äarod cki» 6ora

kroäuot » 6o. , Hamburg l.

am Sonntag , den I. September, auf dem «eueu Nennplalze.

veranstaltet durch den Drvsvi > » u» 0 » r»« di >aolc,Ta « Fliegen findet statt zwischen ö und 7 Uhr nachmittag«. — Den Besuchern ist Gelegenheit geboten, di « sahrvlanmäßigen
^ Züge zu benutzen.Ssulokrtlsung tts » k °Iug » ppnr >a1 » « Sonnabend und Sonntag vo» morgen« 9 Uhr ab gegen Eintritt von 80 H ge-stattet. Kinder za !en sür Besichtigung und Fliegen "0

» Gr ' Preise der PlSt « : Sinrt . lal, 2 I . Plan l und 2 . P al; ä0 2Z . THotzZ "^ >AI4U. Ta » Betrete» de» abgegrenztcu F lugvlm er ist volizeilich verboten, ebenio ist de» Anordnungen der Absperrungs-uiannschaften unbedingt Folge u leistet ». Tie Karlen stnd unbeltagt sichtbar zu tr > ge » .
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Schwciburg. Ter Landmann
sodann Bäkerniann zu Süd-
Mentzhauscnläßt am

LmablllS,
sei31 . Alllfvft i>. Z.,

nachmittags 3 Uhr,
tn rcsp . bei seiner Wohnung:

2 hochtrag . Kühe,
1 dito Lueue,
6 Läuserschweiue,

40 Hühner,
1 Haushund,
1 Kleider- und Milchschrank,
1 eich. Koffer , 1ü Dtzd . Stühle.
3 Tische , 1 Filtricrsaß , 1
Kochtopf , 1 Sparherd , 2Bors-
karrcn, 1 Koncrkarrc, 1 Heu-
trcuke , I Schwcinckasten , I
Torshcck , I vollsl . Torfgerät,
Futtcrblöckc , 1 Kükcnkorb,
Harken , Forken, Schuppen,
Dreschflegel , Lothe u . Hau¬
messer u . viele sonstige haus-
gcrätlichc Sachen

öfscnilich gegen Mcistgcbot ver¬
kaufen.

Kauflicbhabcr ladet srdl. ein
_ Stcchmann, Au kt.

W
Rordermoor bei Bardenfleth,

Der Klcmpncrmcistcr A . Schu¬
bert daselbst will krankhcitshal-
oer seine daselbst bclegcne

Besitzung
jsfcntlich meistbietend verkaufen
' asscn.

Dritter und letzter Verkaufs-
termin steht an aus

Mag . -

Sk« 38. Äagajt1813,
nachmittags 5 Uhr,

in Aug. Meiner» Gastwirtschaft,
Nordcrmoor.

Die Gebäude sind vollständig
ne » , großer Garten ist vorha»
den. In dem Hause wird seit
langen Fahren Klempnerei mit
bestem Gefolge betrieben. Kon
kurrcnz ist nicht vorhanden und
bietet sich hier gute Brotstcllc
für Anfänger, Tie Molkerei
Neuenbrok liegt nur 5 Minuten
entfernt. Auch für jedes andere
Geschäft ist die Besitzung sehr
geeignet.

Bei gen , Gebot erfolgt Zu
schlag sofort,

Auskunst erteilt auch Aukt,
Gloiifiein zu Elsfleth.

Kchuststbbabcr ladet ein
H . Fels , anitl , Aukt,,

Elsfleth.

Gold. Damenuhrkette zu vk.
_ Arahnbergstraßc 2.

Verkauf
einer

: schöne« :
Landstelle

Peterssehn . Der Landwirt
Wilhelm Kayscr daselbst läßt
s ) seine zu Petersfehn äußerst

günstig direkt an der Chaus¬
see belegenc schöne

Landstelle
bestehend a. dem fast neuen
geräumigen Wohn- u. Wirt-

GentiUe Wsttde
Die gewöhnliche Untcrval

tung de » Wege « durch die Ko
lonie Ipwegermoor soll am
Sonnabend , den 3l . August,
nachm 6 Uhr, in Behrens
Wirtsbause daselbst öffentlich
mindestsordcrnd in Abteilungen
ausverdungcn werden,
_ Hanken.

Sehr billig zu verk , ein gr.
eichener Koffer . Moltkcstr st.

Bauplatz zu kaufe » gesucht.
Offerten mit Preis bi« Frei¬

tag unter S . S43 an die Ex¬
pedition d. Bl . erbeten.

Airedale - Polizeihund
mit prima Stammbaum , l li Fahr
alt. sehr ante Nase , ist 'zuverkaufen.

Wo ? sagt di « Exped. d . Bl.
Zu kaust gemcht ein wachsamer

Haushund.
V. stav Schimmelpenniug,

_ Bargstede i . O.
Gut gehender und in gutem

Zustande befindlicher

Restaurant u.
Wirtschaft

an guter Lage Bremens per so¬
fort oder sortier unter günstigen
Bedingungen krankheitshalber

zu verkaufen.
Off. erb . sub . II . 15535 an

Nudols Moste Breme « .
Krankheitshalber zu veet . ein

Wils «ed » Ü)Wl.
(zu 2 Wohn, eingericht.) m . Gas-
und Wafferl. und Anbau mit e.
Wohn., seo. Eingang ( Mietwert
7 (ü>-s ) im Heiligcngcisttorv. nah«
der Fnf .-Kas . I , Preis 12,500 ^k.

9 !äh . Filiale , Langestr. 20.

schastsgebäude, großer neuer
Scheune, Schweineftall usw.,
schönem , m . vielen Obstbau
men bestandenen Garten u.
6,1003 Hektar in denkbar be¬
ster Kultur befindlichenLän¬
dereien,

b ) das am Wold bclegene sehr
ertragreiche

Wischland,
groß LZ911 Hektar,

össcntlich meistbietend mit An-
tritt zum 1 . Mai 1913 cv . früher
verlausen.

Zweiter Verkausstermin steht
an auf

ZMldt»!!.
dt» 31. AlM ß. I,

nachm . 6 Uhr,
in D . Schmalriedes Gasthaus zu
Peterssehn.

Tie Stelle sowohl wie das
Wischland sind wegen ihres vor-
zuglicben Kulturzustandcs sehr
zum Ankauf zu empfehlen.

Kaufliebhaber laden ein

amtl . Aukt .,
Eversten-Oldenburg,

Hauptstr. Nr . 3, Fernspr . 1111

Ne«e»huntors . Habe «m
bester schwarzbr.

Stutfülten
vom „ Erbprinz " zu verkaufen,

B . Wich « a»u.

I Motorboot
m . Borderkajüte, 6,40 m lang,
1,80 m breil, 5 k>8 . Jainirmolor.
äs . kü»e , Bremeii,Doventorstr. 2/4

Zu verkaufen ein

k«sliil>ilieilhil «s,
in der Näh« der Cladt . Preis
6500 Offerten n . V. 737
Filiale, Langestraße 20. _

Wilchn-Mlte,
ein Fdralmitirl geg . Schnupfen

Medizittal-Drogeithandluna
E . Sattler Nawj. , Apolhelcr

LH. Sl >>randi, Haarens,raste 44
Aahsttinar»«»,

Altertümliche Möbel u . Holz¬
schnitzereien ln Eichen- u . Ma¬
hagoniholz. Glas u . Porzellane.
Kolorierte Kupferstiche , Oelge-
mäide, Gold -, Silber - , u . Zinn¬
gegenstände kaust stets zu hohen
Preisen S . L. Landsbrrtz,

HoiAnttauar.

Wkgvn /^ufgadv
SäkÄille»

gsnr unlvi' preist.

Mus lisrmer,
stek»« i»A« r. It.

Guterhalt . Dauerbrenner billig
zu verkaufen. Alexanders« 41.

Neues Familienhaus
mit groß. Garten in der Nähe
der Stadt zu verkauf. (Käufer
wohnt umsonst .) Näheres in
der Filiale , Langestraße 20.

Saus mit großem Carte«
(Bauplan ), Lerchenstr. 15, zu ver¬
kaufen . Näheres bei

Eule«, Alexanderstr. 21 oben.
lener »» stet » , lener «» dlaocbe,
zum Einmachen. Lindenstr. 11.
An guter Lage e. « ächproiBetrieb befindliche Nnuiklki
m . Einricht, zu verk . od . z. vrm.
Off , u . S . SS8 a . d. Exp, d . Bl.

LingSselöe b. -Wiefelstede . Zu
verk . eine fast neue Ltanbmühle.

Tiedrich zur Mühle «.

Bloherfelde.
2um l,inl!vnkof^

2lm Sonntag , den l . Septbr . :
» 1

- ,-

-jjt- kük 'gvr'fkilivi'
liL ' Iuk'nvf'dunl!.

D . r . s . « .
Sonntag , d . 1 . Septör . :

XX. IliklmMl.
bestehend in

Schauturnen
der Männer - Abteilung in der
Turnhalle , Ansang nachmittags

4 Uhr» und

im VercinSlokal„Zur Erholung"
( I . Woge ), Beginn 6 Uhr.
Zu zahlrcichemBesuch ladet ein

Der Aestau»sch »b.

Ba «sa » d abzugebcn.
Lindenstr. 32 ( Neubau).

im Saale der „Union".
Mein Unterricht für Schüler

hat begonnen.
Mein dicsj . Kursus für erwachs
Damen und Herren beginnt

En^ e September.
Anmeldungen nehme am IS.

September , nachm , v . 5—7 Ubr,
daselbst persönlich entgegen.

ll . von llvn llv > .

Billig b Stahl-
Matratzen eigener

Anfertigung.
llslnsns
_ Wilhelmstraß« 5.
Abzugeben>/ « 2. Parkett, I . Neih«
_ Wallstraße 10, 2. Etage.

'
Wer teilt - , Theaterob »»«,

ment 3 . Rang.
Gest . Offerten sofort erbeten

unter S . S« 1 an die Erp , d . Bl.
Abzug. V« Theairrab . 1 . Rang,

2. Reihe, 2. Loge r . Lfenerstr. 6.
Gesucht -/ , Abonnement , 2 . od

3. Rang , nebeneinander.
Offerten sofort erbeten unter

S . 97S an di« Exped. d. Bl.
llno» Für Brief besten
Nllou. Dank. Bin ganz

geknickt über die „ Enthüllungen !"
Doch : Pfeile au « „ auswärtigem"
Hinterhalt, selbst wenn »üt „heimi-
schen Rosen" umwunden , prallen
wirkungslos ab und treffen den
Schützen selbst ! Also !!

V Sod,
Brf. z. spät «rh ., bitte TonnerS-
tag abend S Ubr das.

» tust . msrb . erleitt Unterricht
u. Nachhilfe in der Mathematik
Off , u, 8 . SSO o . d . Exp, d. Bl^

Student ert . in allen Fächern
gebt. Nachhilfe. Angebote unter
» . » , a . d. Filiale Langestr. 20

8is S. 8 «ptvmd«f
llur worxovll

(Iv—>2) ru » ppvvkvn.

vr.Hlväoriox
8p» ri»I»rrt

kör Uautlleaollbeiten u . I.lrkt-
debanslunst.

^ 4- Ball
Hierzu ladet freundlichst ein

« . Riphe».

Am Souuia » . den 1 . Srpibr . :

S Ball . A
ES laden freundlichst « in

H« i»r. Stege « »«».
Le» Werst««»

Von liei" Nvlso runüvlc,

OrLsÄsl,

kesusmirrt,
Kiemen, öi'vitonlvsg 3

BrmnStlilit-TIjkliter
Donnerstag , 29 . Aug. , abends

7 'ch Uhr : „Die 5 Frankfurter" .
Freitag , 30 . Aug. , abends 7H

Uhr : „Mein Freund Teddy".
Sonnabend , 31 . Aug. , abends

7 Uhr : » Götz von Berlichingen
mit der eisernen Hand".

Sonntag , 1 . Scpt . , abends 7 '.L
Uhr : „Tannhäuscr u . der San
gerkrieg auf Wartburg ".

Moittog, 2 . Scpt ., abend» 715
Ubr : „ Mein Freund Teddy" .

Dienstag , 3. Scpt ., abends
7 ^ - Uhr : „Ein Maskenball" .

Tonncrsiag , 5. Scpt . 1912:
Strindberg - Gedächtnisfeier:

„ Wetterleuchten" .

Ss « HkllMMM.
Tonncrsiag . 29. August, ab.

8s7 Ubr : „ Kabale und Liebe ."
Freitag , 30. August, ab. 8s

Uhr : „Der Baumwollkönig."
Sonnabend , 3l . August, ab.

8 ' (( Ubr : „ Fugend."
Sonniag . 1. September , ab.

8 Uhr : „ Der Baumwollkönig" .
Montag , 2 . Scptbr ., ab. 8>/^

Ubr : „ Der Baumwollkönig."
Donnerstag , den S. Septbr . :

„ Der Baumwollkönig" .
Sonnabend , den 7 . Septbr . :

„ Der Baumwollkönig".

lleinakgesueke.
Geschäftsmann, Witwer, 35

I . alt , kinderlos, staut. Erschei¬
nung, m . größ. Vcrmvg , sucht
Bekanntschaft mit vermögender
Dame, nicht unter 30 Jahren
Diskretion . Off., ev . m . Bild.
Oldenburg post ! Nr . 25 erbet

Bürger !. Witwe, :«ij«hr „ sucht
Bekanntschaftm. älterem Hern,
Witwer mit Kindern nicht aus'
geschloffen , zwecks Heirat, »i.
gener Hausstand vorh. Off «,2 . 955 an die Exped. d. Bll
Äilwer , Mitte 50cr, in,,ch . u. gmPosit. , v. ang . Aeu . u . Wern
sucht Bekanntschaft e . Dame zw.

'
Heirat Perm . erw. Nicht anonym.On . , mögt. m . Bild u . Kiarlcg. h.
Perh . , »mb F. 133 an H. Bischofs»Ann .. Exp. ,Os1»rnb. Tiskr .Etzrcw.

familien - ^aekf-iokten.
BrrlobungS -Bnzcigen.

ktutt Xarteo.
Oie Verlobung unserer

loekter Lvs . mit Herrn
Reterenäar ksvllldolü
OvZkv , I -eutusnt «1er Re¬
serve äes Oläenburg.
Inkanterie - Regiment«
Ar . 91 , beebren «vir
uns aorureigen.

vltlolldorz , ^ .»g 1912.
Litrl kLdslillg u . b rau,
3ulie , geb . Ktrsolrerjao.

lümpkang: Sonntag,
mittags von 12—2 Ubr.

kleine Verlobung mit *
Rräulein Lv » kLdöUllz , ,
sl'oobtvr des Raulmann » »
und Ratsberrn Herrn *
Rarl Rabeling und seiner ^
brau 6emitb ! in , dulie , ,
geb . 8trsoIcer ) Lll , in o
Oldenburg , beebrs ivb '
wieb nurursigen . ^
0lt>0lldllr8,i. ^ ug . 191L »

kvlllboltl Ovxv,
Referendar,

den 1. September 1912, ^

Todes -Anzcigen.

Oldenburg, 26 . Aug 1912.
Gestern abend erhielten

wir die traurige Nach¬
richt . daß unser lieber
Sohn und Bruder

Hermann
nach kurzer schwerer
Krankheit, fern von der
Heimat , in Almeria ( Spa¬
nien ) plötzlich verstorben
ist . In iicscr Trauer:
Anion Ruschmannit. Frau,
vr . mod. W. Ruschmann.
Referendar A . Ruschmann.
(Tag der Beisetzung wird

noch bckanrttgcgcbcn.)

Rastede, 27 . Aug . 1912.
Heute früh 2 Uhr ent¬

schlief saust und ruhig
nach längerer Kranlheit
mein lieber einziger Sohn,
unser guter Bruder und
Schwager
Vvvo IrMekeii
im eben begonnenen 27.
Lebensjahre.

Jr ^ iicser Trauer:
Fra « Marie Taddicken

nebst Angehörigen.
Beerdigung Sonnabend,

vorm. 11 Uhr ; Trauerseier
im Sierbehause Z4 Stunde
vorher.

Statt Ansage.
Leh, den 26 . Atw. Heute

morgen starb infchge Un¬
glücksfalls mein herzens¬
guter Mann , meiner Kin-
der treusorgender Vater,
unser lieber Sohn , Schwie-
sohn, Bruder , Schwager
u. Onkel , der Zimmermstt.

Verb . SsLse
im 43 . Lebensjahre, wel¬
ches trauernd zur Anzeige
bringen

Wwe. Marie Haas«
geb . Janßen u . Angchörig.
Beerdigung am Freitag,

30 . August, nachm . 3 Uhr,
a. d . Kirchhof zu Rastede.

Littet, den 26 . Aug 1912.
Heute nachmittag 5 Uhr

entschlief saust nach kurzer
Krankheit mein lieber
Mann , unser lieber Vater,
Schwieger-, Groß- u . Ur¬
großvater , der Holzw. a . T.

V. 8. LriimlLüü
im 83. Lebensjahre.

Dies bringen tiefbetrübt
zur Anzeige
Ww . Krumland geb. Krehe

nebst Angehörigen.
Die Beerdigung findet

am Freitag , den 30 . Aug .,
nachm. 8 Uhr, aus dem
Friedhöfe zu Wardenburg
statt.

Weitere Familiennachrichle».
Geboren (Sohn ) : Gerhard

Luken , Jever ; Gerhard Peters,
Mennershauscn ; Wilhelm Kell¬
ner, Hohenkirchen ; B. Holwogt,
Vcchia.

Verlobt : Martha Ehlers,
Burgforde , mit Georg Haß¬
mann , Ihorst . Margareta Olt¬
manns , Warnsath , mit Hinrich
Collmann, Negenbargen. Elisa¬
beth Dieters mit Heinrich aus
dem Orte , Steinseld . Helene
Brandt , Emden, mit Ernst Nieß-
mann , Bremen. Johanna Häß¬
ler, Veenbuscr-Kolonie, mil
Jan Harms , Warsingsfehn.
Amke Helene Hoppe , Borger,
sehn , mit Bernhard Bohlst,
Apcrmarsch. Kca Dojcn, Be¬
ningafehn, mit Cornelius Huts-
mann, Firrel . Luise Reimers,
Leer, mit Zahnarzt Walter
Sparrer , Düsseldorf.

Gestorben: Hausmann Ser»
Hienen, Wiefelstede . 74 I . Anna
Katharina Dinklage geb . Me » '
ßcn , Seghorn , 63»4 I . Albert
Noan , Nordenham 1714 I-
Klempner Jan Müller, Secscld,
60 I . Wwe. Sophie Dicksten
geb . Folkcrs , Schweewarden.
76 -̂ I . Johanna Harder geb.
Kraft, Rüstungen, 51 I . Kans-
man» Johann Tiarkr , - >»"
helmshaven. 75 I . Schlachlcr-
Meister Franz Marx, Berne, 57
Jahr « . Zimmermann Jan
Weben Jansscn . Manslagt. 87
Jahre . Jakob Tempcl. >- ''u "
Husen , 36 I . Wwe Brcckil«
Wienböker geb . Remmer ».
Wolthusen, 92 I.
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1. Beilage
zu ^ 235 der „Nachrichten für Stadt uud Land" von Mittwoch ) 28. August 1S12.

Unpolttifcver eagrsbrrictzt.
Ter Brand in« Theater de« Westen» . Berlin , 27. Slug.

Im Bureau des Baumeister » Lehriiig kamen heule die Vec-
lretcr der Feuerversicherungen , bei denen das Theater ver¬
sichert ist , zusammen . Baumeister Sehring hat sein Theater
bei der Magdeburger Feuerversicherung versichert sür den
«Msanttbetrag von 1300 000 Mk . Tie Magdeburger Feucr-
Versicherung hat ihrerseits sich bei mehreren anderen Gc-
sellschafren so rückversichert, daß auf keine der (Yesellschastcn
eine größere Lumme kommt . — Gestern abend lief bei
.Herrn Tireklor Sehring " ein anonhmcr Brief ein . Tiefer

anonvme Brief soll den Änsck^ in erwecken, daß er von einer
lerroristischcn Bereinigung kommt . Es heißt darin , weil
Lreußcn ein neue» Wahlrecht brauche und es auf legalem
Lege nicht erhalten könne, so seien ein paar Gewalttaten
vorgesehen . Es sei aus den Baumeister das erste Los ge¬
fallen . Man Hab : vier Bomben in die vier Ecken der Bühne
gelegt, aber durch ein Berschen der Konstruktion seien sie
nicht, wie beabsichtigt , am Slbcnd explodiert , sondern schon
am Mittag . Tas werde aber nicht verhindern , daß noch
weile«: Gewalttaten verübt würden. Tresen Blies hat Bau¬
meister Sehring sofort der kriminalpolizct ' üdergcben . Dort
ist man der Meinung , daß ein grober Unfug vorlicgt,
aber trotzdem wird die Lache Weiler verfolgt.

Ein weiblicher Maurergeselle . Teutschland hat nun sei¬
nen ersten weiblichen Maurergesellen . Fräulein Martha
Pscisser bestand soeben vor der Prüfungskommission der
Raurcrinnung in Halle a . L . die Prüfung als Maurer¬
geselle. Lie hat auch sogleich eine Slnstellung auf einem
Bau gefunden und arbeitet tapfer neben ihren männlichen
Kollegen als Geselle auf einem Hochbau . Buch einen weib¬
lichen Goldschmiedemeister hat Teutschland jetzt aufzuwei¬
sen , eine junge Tanre aus erster Familie , die Tochter des
Landgerichtspräsidenten und Geheimen Justizrates Jcß,
sträulcin Martha Jeß , bestand die Meisterprüfung vor der
Handwerkskammer zu Harburg und erhielt den Meister¬
titel mir dem Prädikat „gut " . Ihre Ausbildung erhielt
sträulrin Jeß bei den Hvfjnwelicren Gebrüder Ariedländer
in Berlin , Jetzt arbeitet die junge Meisterin in ihrer
eigenen Werkstatt«: zu Lüneburg und darf sich eine » großen
Kundenkreises rühmen , der von ihr mit der größten Auf¬
merksamkeit bedient wird . Tie Arbeiten , die au » der Werk¬
statt von Fräulein Jeß stammen , sind besonders geschmack¬
voll und tragen ihre eigene persönliche Note . Lie rechnen
durchaus in das Gebier der künstlerischen Goldschmiede-
leistungcn.

Lchwierige Rettung . E r a n , lElbe ) , 26. Aug . Eine
schwierige Rcnung Kar am Lonntagnachmittag ein Herr voll¬
bracht . der am Elbdeich spazieren ging . Etwa 300 Meter
vor der Este keiner «: auf der Elbe ein Zegelboot , in dem sich
zwei Tomen, die Töchter eines in Hamburg weilenden Fabri-
kaiiicn , und der Bräutigam einer der Damen , befanden . Ter
letztere konnte sich durch Lchwimmen über Wasser ballen , die
Tannn dagegen wurden ein Lpiel der Wellen und wären
rettungslos verloren gewesen, wenn nicht der Herr am Teich
rasch entschlossen in die Elbe gesprungen wäre und Hane in
zweimaligem schivcrcn Kampf mit den Wellen beide Damen
scrclicr. Tic jüngere der Geretteten umklammerte voll rühren¬
den Tankes die Knie ihres Retters und zog einen Ring vom
stingcr , de» sie ihm anstcckte . Ter tapfere Retter aber schlug
seinen Mantel wieder um und setzte mit der Fähre nach
Blankenese über.

Ein verkappter deutscher Offizier als Spion Paris,
-7. Aug . In Mon -bcliard , nicht weit von Belsort , wurde
ein Teuischcr namens Emil Lchobgen unter dem Verdachte
der Lpirnagc ocrhastet . Lchrk -,cn war am 1 . Mai von
Niühaasen i . E . nach MonGelrard gekommen und hatte
in de Lpinncrci Boncart gegen drei Franken Tagelohn
Arinit genommen . In dies w, Arbcttc : will der „ Scharf¬
blick " des Polizcichefs einen verkappten deutschen Offizier
erkannt haben . Ter Verhafte . : Kal sich jedoch durch nichts
verdächtig gemacht. Die ganze Angelegenheit wurde von
der französischen Militärbehörde so geheim betrieben , daß
jetzt erst das Schicksal Lckwbgens bekannt geworden ist.

Ter Unfall des Torpedobootes „G . 7" vor dem Kriegs¬
gerichte. Kiel, 27 . Aug . Vor d -mi hnsigcn MarinckriegS-
gcnchle batte sich heute der Kapitämrulnanl Riedel zu ver¬
antworten, der angcklagt war , die am 27. Juni bei Brüster-
orl erfolgte Liranoung des neucrbanl ' n Torpedobootes „G.

verschuldet zu haben . Ter entstandene Schaden belief
sich auf etwa 100 000 . lk. Das Morinckricgsgciiettt kam
icdoeb zu einer Freisprechung , da nach dem Urteile der Sach,
verständigendem Angeklagten keine Schuld beizumesscn sei,
der Unfall vielmehr auf Stromaussetzung zurückzusühren sei.

Von einem Kirchturme herabgrweht . München , 27.
Aug . Heute vormittag wurde ein aus dem Turme der
Josephskirchc mit Tachrcparaturarbcitcn beschäftigter
stlcmpnergchilfe vom Sturme erfaßt und
herabgcschlcudcrt; er war sofort tot.

Hohes Alter . In Kössing ( Obcrbavcrn ) ist die Mau-
rnswitwc Sabine Weiß im Alter von 105 Jahren und
' Monaten gestorben. Die Greisin hatte sich bis zum letzten
Tage in geistiger Frische erhalten.

Stürme über Holland . Haag , 27. Aug . Ein orkan¬
artiger Sturm richtete heute nacht im ganzen Lande, be-
wnders in den in der Nähe der Küste gelegenen Orten , un¬
geheuren Schaden an . Um 3 Uhr nachts erreichte das
wbendr Bteer den Strand von Scheveningen und spülteBretterbuden und Räderkarrcn fort . Bon der Küste werden
mehrere Schiffsunsälle gemeldet. Im .Haag stockt der6traßenba'.mverkehr : die elektrischen Drahtlcitungen sind an
mehvcren Stellen zerrissen . Im Haager Busch fielen mehruls hundert Bäume dem Sturme zum Opfer.

Waffernot in Schweden . Stockholm , 27 . Aug . Der in
d" letzten Woche unaufhörli 'ch niedergehende Regen hatder Ernte großen Schaden zugefügt . In manchen Gc-

ist die Ern te völlig vernichtet. Viele Land-
maßen sind unfahrbar und eine Anzahl Brücken wcggc-schwemmt.

Lum valmhosLumbau in Vsrrk.
« Barel , 28. Aug.

Ter hiesige Bürgerverein hatte an den preußischen
Eisenbahnminister wegen des Umbaues des Bahnhofes und
der Gleisanlagen eine Eingabe gerichtet. Darauf ist vonden, königlichen Slaatskommissar sür die WUbclmshaven-
Lldenburger Eisenbak » in Münster die Antwort ein-
getrofsen . Tarin wird folgendes mstgctcilt:

1 . Wenngleich im allgemeinen zur Berbindung von
Bahnsteigen einer Unterführung der Vorzug vor einer
Ucberführung zu geben ist , jo muß doch aus dem dortigen
Babnbose wegen der sehr ungünstigen Unrergrundverhält-
nissc an dem Bau einer Ucberführung fcst-geh alten werden. Bei dem hohen Grundwasserstände würde , auch nach den Erfahrungen in Rastede und
Rüstringcn , voraussichtlich eine Nnterinbrung dauernd nichttrocken zu halten sein. Um den Wünschen der Stadt Varel
jedoch möglichst entgegenzukommen , wird die Breite der
Ucberführung auf 4,50 Meter und die der Treppen auf
4 Meier bemessen werden , damit die durch Treppen zuüberwindende Höhe tunlichst vermieden wird.

2 . Sofern die für die Erweiterung des BabnhosesVarel zur Zeit zur Verfügung stehenden Mittel auch nochfür die im Entwürfe nicht vorgesehene Bahnstcigübcr-
dackmng ausrcichcn sollten, werden die Bahnsteigealsbald in ausreichender Länge überdacht
werden . Andernfalls steht die Ausführung dieser Er¬
gänzung 1914 zu erwarten.

3. Ter vorhandene Zollschuppen soll mit dem um
zehn Meter zu verlängernden Güterschuppen ver¬
einigt werden . Außerdem wird eine Ladebühne
längs des Schuppens und eine größere Freiladebühne am
Nordende ausgeführt . Die Frciladegleisc und -Straßenwerden beträchtlich vergrößert.

4 . Für Anlage von Lagerplätzen zur Errichtungvon Privatsckmppen wird Vorsorge getroffen werden
5. Zum vollständigen Neubau des Empfangs¬gebäudes liegt kein Anlaß vor . Es ist die Her¬

stellung einer großen Halle im jetzigen Gebäude in Aussicht
genommen . Mit den jetzt zur Verfügung stehenden Mitteln
wird das Erforderliche im Rahmen eines größeren Umbau-
cntwurfes auSgesührt werden

6 . Tie Ucberführung der Hafen st raße soll
erneuen und dem gesteigerten Verkehr entsprechend verbrei¬
tert werden , unter der Bedingung , daß die Stadt Varel
den zur Deckung der durch die Verbreiterung bedingten
Mehrkosten angeborenen Betrag von 1000 leistet.

Srcksnfeirr in oomirrsedwee.
Tie vereinigten Turnvereine von Stadt und

Amt Oldenburg begehen ihre diesjährige Sedanfeier
am Sonntag , den 1 . September , ans dem Sportplätze des
Fußballklubs „Germania " in Donnerschwee. Tie Feier
besteht in einem Wettlnrnen in volkstümlichen Hebungen,
Mannschaftskämpfcn , Spielen , Kommers und Fcstball . Ta
das Fest im Vorjahre einen großartige » Verlauf nahm,
so ist die Beteiligung der Vcrbandsvcrcinc an der dies¬
jährigen Feier außerordentlich gvoß. Zu dem Fünfkampfin volkstümlichen Uebungcn sind nahezu 180 Turner ge¬meldet , die in zwei Stufen turnen . Als Uebungcn für den
Fünfkampf sind vorgcselzen: Hochspringen ohne Brett,
Kugelstoßen , Dreisprung , Lchlcuderballwersen und Hinder-
nislausrn über 100 Meter . Ta sämtliche Vereine ihre
besten Turner auf den Plan schicken , so dürfen in allen
Uebungsartcn tüchtige Leistungen erwartet werden . Als
Mannschaftskämpfe sind Stafettcnlaufen und Kugel¬
stoßen und als Spiele Turmball , Lchleuderball und
Lchlagball gewählt . Auch hierzu sind zahlreiche Meldun¬
gen ergangen.

Ganz besonderen Reiz erhält die Sedanfeicr in diesem
Jahre dadurch , daß das Militär sich zum ersten Male
an den Wettkämpfen beteiligt . Tie Soldaten turnen einen
Drcikampfin Hochspringcn , Kugelstoßen und Hindernis-
lanfen : auch nehnren sie an den Mannschaftskämpscn teil.
Diese Tatsache ist hochcrfrculich , denn dadurch wird der
gewünschten engen Verbindung zwischen der Deutschen Tur¬
nerschaft und dem .Heere vocgearbcitet.

Das Programm bringt im Einzelnen folgendes : Nach¬
mittags 1 Uhr Sitzung des Kampfgerichts in „Münch-
mcvcrs Gasthof " an der Donnerschwccrstraße : 1 .30 Uhr
Fcstmarsch vom Pferdemarktplatzc durch die Donncr-
schwcerstraße. Tic Vereine versammeln sich um ihre Fahnen
auf dein östlichen Exerzierplätze und marschieren in ge¬
schlossenem Zuge , unter Borantritt einer Musikkapelle , zum
„Grünen Hof"

. 2 . 15 Uhr Wetturnen , 5 Uhr Mannschasts-
kämpfe und Spiele , 7 .30 Uhr Siegcrvcrkündigung . 8 Uhr
Kommers und Fcstball im „Grünen Hof"

. Festgebender
Verein ist der Turnverein Donnerschwee, der die Feier
seines 25jährigen Jubiläums mit dem Sedanfeste ver¬
bindet.

Ten für Wettkämpfe interessierten Einwohnern von
Oldenburg und Umgebung steht ein genußreicher Sonntag
bevor . Hoffentlich ziehen recht viele zu den Turnern und
Soldaten nach Donnerschwee hinaus , damit sich die Sedan¬
feicr zu einer machtvollen nationalen Kundgebung gestalte.

Hur Sem Srohberrsgium.
DM Nachdruck ««lerer « 1t Karrefpaadenzreichen derfeheuen Vrtg1n «ltz»i1chtzG
tß »« «1t g«««« er Querena«ßar« ßr - arirt. Mitteilungn, u »d vertchß»tihrr laßale v»rro«» »iß« stad der WGaltiaa Net» »,vr»«« en.

Vld»*durg » 2^. August.* Schiffslistc für billig« Briefe nach den Vereinigten
Staaten von Amerika ( 10 Psg . sür je 20 Gramm ) . Die
Portocrmäßigung erstreckt sich nur aus Briese , nicht auch
auf Postkarten , Trucksachcn usw. und gilt nur für Briefe
nach den Bereinigten Staaten von Amerika , nicht auch
nach anderen Gebieten Amerikas , z . B . Kanada . „Kron¬
prinzessin Eccilic "

. ab Hamburg , 2» . Aug . „Kronprinz
Wilhelm "

, ab Bremen , 3 . Scpt . „Amerika "
, ab Hamburg,

5 . Scpt . „Prinz Friedrich Wilhelm " , ab Bremen , 7 . Scpt.
„Kaiser Wilhelm II" , ab Bremen , 10. Scpt . „Kaiserin
Auguste Victoria "

, ab Hamburg , 12. Scpt . „ Berlin '- , ab

Bremen , 14. Sept . „Kaiser Wilhelm der Große ", ab Br «,
men , 17 . Sept . „George Washington "

, ab Bremen , 21.
Scpt . „Kronprinzessin Eccilic "

, ab Bremen , 24. Sept.
„Victoria Luise"

, ab Homburg , 20. Sept . „Kronprinz Wil¬
helm" , ab Bremen , I . Oktober . Postschluß nach Ankunft
der Friihzügc . Alle diese Schisse, außer „KronprinzessinEccilic " cab Hamburg am 20. August) und „Victoria Luise"
sind Schnelldampfer oder solche , die für eine bestimmte
Zeit vor dem Abgänge die schnellste Besörderungsgeleaen-
hclk bieten . Es empsiehlt sich , die Briefe mit einem Lcit-
vrrmerkc , wie „direkter Weg" oder „über Bremen oder
Hamburg "

, zu versehen.* Rückgang der Ichweinrpreis « . Tie Preise sür fetteSchweine waren in den letzten Wochen so hoch , wie kaum je
zuvor . Jetzt sangen sic an zu sollen. Es werden augen¬blicklich 59 . ic pro 100 Pfund Lebendgewicht gezahlt. TaS
ist immer noch ein hoher Preis , aber er ist doch 3—4
niedriger als der Preis , der in den letzten Wochen gezahl.wurde.

* Erkannter Tieb . Vor ungesäbr drei Wochen wurden
einem Arbeiter auf dem Stau hiersclbst seine Uhr und etwasGeld von zwei Personen gestohlen. Diese konnten bisher
aber nicht gefaßt werden , weil der Bestohlene sie nicht genaugesehen hatte . Gestern nun erkannte der Bestohlene zufälligin einer mit ihm zusammemrefsenden Person den einen
Täter bestimmt, und so wird dieser seiner Bestrafung wohl
nicht entgehen.

»
X Jever , 27. Aug . Nach einer Besprechung des Vor¬

standes des kürzlich gegründeten Vereins sür Ju¬
gendpflege mit den Vertretern hiesiger Korporationen,Vereinen und Schulen ist für kommenden Sonnrag , den 1.
September , eine Sedanfelcr in größerem Umfange ge¬plant . Tie Feier soll im „ Schützcnhosc" statlsinden und
wird voraussichtlich eine starke Beteiligung aus allen Kreisender Bevölkerung zu erwarten sei » . Zunächst wiro nach¬
mittags 2 Uür ein Aufmarsch zum Kriegerdenkmal statt-
finden ; hier Ansprache und Gesang ; darauf Ausmarsch der
Schüler , Vereine usw zum „ Scküycnhose"

; dort Jugcnv-
spicle der Schüler und Vorführungen des Kloorschießcr-
vcreinS und Männcrturnvcrcms ; danach Konzen und Vor¬
träge der beiden hiesigen Gesangvereine ; nach dem Konzert
Fcstball.

0. Wilhelmshaven , 27 . Aug . Tie Hcrbstmanövcr
der Hochseeflotte werden sich in der deutschen Bucht,in der Hauptsache zwischen Elbe- und Jademündung , ab¬
spielen . Die einzelnen Verbände , die jetzt die letzten Vor¬
bereitungen für den Beginn der Manöver treffen , sind so
verteilt , das; das Nordseegeschwadcr und das Gros derAuf-
klärungeschisfe in Wilhelmshaven , das zweite Geschwader
vor Helgoland , das dritte Geschwader und die Reservc-
Anfklärungsschisie in Kiel bezw. den Ostseehäfen ltegen.
Das Nordsee- und Lstscegeschwader, sowie die Aufklärungs-
schiffe vereinigen sich am letzten August vor Wilhelmshaven,
um dann in See zu gehen. Vom 2 . bis 16. September
finden die Hauptmanöver statt . Hierbei werden die Auf-
ktärungsjchifse vom II . bis 13. September bis zur Jade
und die kleinen Kreuzer vom ll . bis 13. September bis
Borkum vorgeschoben. Tas dritte Geschwader bleibt bis
zum Schluß des Monats in Kiel , um dann am 2. Septem¬
ber zum Gros der Flotte bei .Helgoland zu stoßen. Dort
werden um diese Zeit auch die Schiffe des zweiten Verbandes
der Ausklärnngsschiffe vereinigt sein.

Sport.
Die Pferderennen in Karlshorst erbrachten

trotz der schlechten Witterung interessanten Sport . Die
beiden ivichligsicn Ereignisse gaben folgende Resultate:
Haupt -Jagd -Rennen . Ehrenpreis und 25000 Mk . 4200
Meier . 1 . K . v. Tepper -Laskis Erla (Brown ). 2 . Watermcur
( Weißhaupt ) . 3 . Gesa (Nash ). Tot . : 17 : 10. PI . : 11 , 12,
11 : 10 . Unpl . : Melitta (4), Tollarprinzessin (gef . ) , Jupiter,
Ostwind . Ueberlcgcn 3,5— 5 Lg. — Lee-Jagd -Rennen.
Ehrenpreis und 6000 Mk . 5000 Meter . 1 . Lt . Gr . Strach-
witz ' Tiamond Hill cBes .) . 2 . Nowton (v . Westernhagen ).
3 . Bulawaho (v . Hatten ). Tot . : 42 : 10. Pl . : 41 , 60 : 10.
llpl . : Kilmallock (4), Hilarion II , Ter Dragoner . Uebcr-
legen 3— Hals.

In Dresden fanden nach längerer Pause Pferde¬
rennen statt , die trotz des schlechten Wetters guten Besuch
hatten . Tas Ehrenpreis -Hürdcn -Handikap gewann Blitz¬
mädel überlegen , im Preis von Königsbrück siegte In¬
dustrie , und das .Erinnerungsrcnnen hallte sich Toppcl-
gängcr.

Das internationale LawntenniS - Tur¬
nier in Bremen beginnt am 4 September.

InLondon wurde die Kriegsflugzeug -Prüfung fort¬
gesetzt . Es ereigneten sich verschiedene Unfälle , glücklicher-
lvcise ohne ernste Folgen . Am besten erwies srch wieder
Codhs Toppeldecker.

Bei Tcr Regatta des Potsdamer Jacht-
Clubs gewann in der Sonderklasse beide Wettfahrten
Triumph.

Tas Achtermatch Paris - Frankfurt endete
nach einem unglaublich aufregenden Kampfe mit dem Siege
der Franzosen eine Biertellän « vor den Deutschen. Co.
60 000 Personen sahen dem Wettkampfe zu , auch aus
Deutschland waren zahlreiche Ruderspottleute erschienen.

An dem internationalen Wettschwimmen
in Abbazia nahmen auch mehrere deutsche Schwimmer
teil , u . a . Bathc und Ranunr . die recht erfolgreich ab-
schnitten. Ramme -Berlin gewann die Adria Meisterschaft
über 100 Meter in 1 Minute 13,2 Sekunden vor Otto-
Berlin . Das Brustschwimmen über 400 Meter gewann
Batbc Breslau in 7 Minuten 2,2 Sekunden . Ramme ge¬
wann auch noch das 50 Meter -Schwimmen in 29,8 Sekun¬
den . Die Bruststafette , dreimal 50 Meter , holte sich eine
Breslauer Mannschaft . Die 1000 Meter - Salzwasscr-
Mcistcrschcrft von Oesterreich errang Las Torres in 16 Mi¬
nuten.

Das Meeting des Automobilklub » von



OL

Boulonge fand gute Beteiligun .i , da» Lilvmetcrteiineir
mit fliegendem Start gewann Boillol mit seinem Grand-
Prix -Peugeol -Wagen in 28,2 Sekunden . Tie deutschen
Tourcnwagen Opel, gesteuert von Jöns und Benz ge»
struerr von Lampe wurden in ilne » »klaffen erste. Zn der
Motorradkonknrrenz siegte Neckarsulm,

Die große Radfernfahrt „Rund um Ber¬
lin" (228 Kilometer ) wurde bei ungünstigster Witterung
von 310 Amateuren und 91 Berufsfahrern bestritten . Trotz
der aufgewcichten Wege wurden nachstehende glänzende Re¬
sultate erzielt . Amateure : l . F . Brenne (R . B . Triumph-
Schönefeld) in 8 : 43 : l «. 2 . E . Lenz <Cinzcl -Mitgl . -Kyritz>
8 : 49 : 33. 3 . R . Julitz (R . C. Sperber - Schöncberg) 8 : 23 : 33.
4. A. Funk (R . B . Hohenzvllern -Berlin ) 8 : 38 : Ol. 3. A.
Nörenbcra <R . C . Tempo -Berlin ) 8 : 38 : 02. <>. P . Kampe
(Einzel-Mitgl .-Pritzwalk ) 9 : 03 : 18 . Ten Alterspreis er¬
rangen : 1 . L . Schuster (R . C . Llpvllv-Berlin ) . 2. E . Neu¬
mann (R . C . Wanderer - Spandau ). Ten Bercinspreis für
die vier schnellsten Wahrer dürfte erhalten : R . C . Adler-
Lichtenberg , von dein sieben Wahrer in der Maximalzeit
anlangren . Berufsfahrer : 1 . Erich Abcrgcr -Berliu (Presto-
Rad mit Eontinental -Pneumatik ) in 8 : 28 : 23. 2 . N . Kolsch-
Kyritz (Göricle-) eine halbe Länge . 3. F . Suter -Zürich
(Presto ) Handbreite . 4 . W . Siewert -Berlin (Presto ) zwei
Längen . 5 . (8. Schulze -Trebbin (Brcnnabor ) viertel Länge.
« . K . Zander -Berlin ' Diamant ) halbe Länge . 7 . I . Mcck-
Tüsseldorf (Presto ) eine Länge.

Das interessante Programm aus der
Olhmprapark - Radrennbahn hatte trotz verschlech¬
ten Witterung eine enorme - Zuschauermensie ku' rangezogen.
Dar Theile-Erinncrungsfahren über 100 Kilometer gewann
der Amerikaner Walthour , nachdem seine schwerste» Gegner
Zanke und Guignard durch wiederholte Raddefckte außer
Gefecht gesetzt waren , in leichtester Weise; von 60 Kilometer
an verbesserte er alle Bahnrekords.

Das D re i lü n de r ui a t ch zwischen Rlltt , Stol und
Iacquelin wurde Rütt zugeschrieven, der zwei Siege feiern
konnte ; Stol mit gleicher Punktzahl wurde Zweiter.

In Newyork werden zur Zeit die Radwcltmeister-
schaftcn ausgefahren . Die Amatturnicisterschast hat Max
Dongall gewonnen . Für die Entscheidung der 100 Kilo¬
meter -Meisterschaft plazierten sich die Amerikaner und der
Franzose Rudolphe.

Den Stafettenlauf „ Durch Eharlotten-
burg" (7,5 Kilometer ) bestritten 15 Männer - und 12 Jn-
gendmannschaften . Wie im Vorjahre siegte wieder die Char¬
lottenburger Turngemeinde in 18 Min . 23,1 Sek , vor der
Berliner Turnerschast18 : 41,3. Ten dritten Platz belegte
mit 15 Sek. Differenz die Mannschaft des Könkgin-Elisabeth-
Rcgiments , die damit den Sonderpreis für Militär -Mann¬
schaften gewann . Ti : Mannschaft des Gardefüsilicr -Regi-
ments passierte als achte das Ziel . In der Jugend - Klasse
triumphierte die Eharlottcnburgcr Turngemeinde in 19 Min.
29 Sek . vor Friedrich Iriesen 20 : 34 und Gesundbrunnen.
Den Einzellauf beendeten 14 Lauste , von denen Bcrndt
(Friedrich Friestn -Charlottenburg ) in 24 Min . 12,3 Sek.
vor dem Favoriten Gusbcth (Charlottenburger Turngem .)
24 : 27,4 einkam.

Bei den nationalen Wettkämpfen in Mün¬
chen gewann der Berliner Sportklub die 600 Meter -Stafette
in der Rekordzeit von 1 Min . 8,3 Sek . Tie 800 Meter-
Stafette gewann ebenfalls der Berliner Sportklub in '

1 : 37,5.
Im

'200 Meter -Laufen siegte Hermann (B . S .-K . ) in 22,5
Sek. , und im lOO Metcr - Seniorlauscn Petersen vom B . S .-K.
in 10,6 Sek. Im 1 Drittelzentncr -Steinstoßcn wurde von
Halt -München mit 9,15 Metern ein neuer Rekord aus¬
gestellt (bisher 8,65).

Ein Zwei - Stnndcn -Paarlaustn für Amateure fand in
Charlottenburg statt . 17 Mannschaften stellten sich dem
Starter . Blankenburg -Faust hatten nach einer Stunde das
übrige Feld überrundet und siegten schließlich nach Zurück¬
legung von 37,477 Klmtrn . vor der zuletzt gut aufkommcn-
Sen Mannschaft Krüger -Wics ( S .-K . „Marathon "-Bcrlin
37,248 Klmtr . .

Paul Hempel errang am Sonntag in Berlin di:
Bcrufsmeistcrschaft im Laufen über 10 Kilometer in der
guten Zeit von 34 Minuten 14,6 Sekunden . Hermann
Müller gewann im Gehen über 15 Kilometer die Berufs¬
meisterschaft in 1 Stunde 15 Minuten 5,4 Sekunden . Paul
Hempel will das Straßenrennen „Rund um Paris " bc-
streiten

Ter Olympiasieger Taipale war am Sonn¬
tag in Budapest und stellte bei dem dortigen athletischen
Sportfeste vor ungefähr 10 000 Zuschauern einen neuen
Weltrekord jm Diskuswerfen mit 45,9 Metern auf.

Der deutsche Fußballmeister „ Holstein ' " -
Kicl besiegte die Berliner „Preußen " mit 2 : 1 Die Ber¬
liner „Viktoria " gewann in Halle gegen den F .-K. Wacker
mit 3 : 1 . Tie Berliner Garde (Militärmeistrr ) spielte in
Kiel gegen Teutonia unentschieden 1 : 1.

AcrrHSsrslOLk.
' vom Wettpapier ., Waren - und Geldmarkt.

Auslandsaufträge an die deutsche Industrie . Zwei rhei¬
nische Werke erhielten einen Auftrag von mehreren Millionen
Mark der kaiserlichen Stahlwerke in Japan für die Erweite¬
rung ihrer Anlagen. Jm Wettbewerb standen amerikanische'Werke.

Reichsbankausweis. Nach dem neuesten Ausweis der
Rcickisbank hat sich die steuerfreie Rotcnrcscrve von 282 Mill.
Mark am 15. August auf 361 Mill . Mk . erhöht. Die Deckung
des Notenumlaufs durch Metall usw. beträgt ca. 86 Prozent
gegen ca . 82 Prozent in der Vorwoche.

Petrolrumcinfuhr Deutschlands. Die Einfuhr Deutsch¬
lands an Leuchtpetroleum hat im Monat Juli eine recht er¬
hebliche Steigerung gegenüber dem Vormonat , nämlich von
38 531 To . auf 70542 To . , erfahren, doch bleiben die Zahlen
hinter denen der gleichen Zeit des Vorjahres , in der sie sich auf
85 349 To . stellten , zurück . Was die Einfuhr aus den einzel¬
nen für die Versorgung des deutschen Petroleummarktcs in
Frage kommenden Ländern anlangt , so sind im Juli 1912 be¬
teiligt : Oesterreich -Unngarn mit 11165 To . (Juli 1911 11380
Tonnen) , Rumänien mit 2771 To . ( I486 To ) , Rußland mit
3522 To . (9660 To . ) und Amerika mit 53 095 To . (71581 To .) .
Während die Einfuhr Deutschlands an Leuchtpctroleum im
ersten Semester des lausenden Jahres höhere Zahlen als in
der gleichen Zeit des Vorjahres auswics, ergaben die Jmport-
zahlcn für die ersten sieben Monate einen Rückgang gegenüber
den vorjährigen, und zwar haben in diesem Jahre alle in
Frage kommenden Länder, mit Ausnahme von Rußland , we¬

niger importiert . Was die prozentuale Beteiligung der ein¬
zelnen Länder an der Einfuhr anlangt , so hat sich der Anteil
der Veretntgten Staaten , namentlich aber der Rußlands , ge¬
hoben, der der beiden anderen Länder ist dagegen zurückge-
gangen.

Unlauterer Wettbewerb. Eine für die gesamte Strohbut-
branche und für die Käufer von Panamahüten wichtig« und
interessante Entscheidung fällte nach Mitteilung des . Bundes
sür Handel- und Gewerbetreibende" am 19. August der zweite
Fcrienzivtlscnar des Kammergerictns. In letzter Zeit wurden
in Berlin mehrere Spezialgeschäfte für » echt« Panamas " er-
richict. Diese verlausen außer Panamahülen auch solche, die
den Panamahülen im Aussehen völlig gleichkommcn , die das
Publikum aber von den echlcn Panamahülen nichi unterscheiden
kan" . Tie Bezeichnungen wie , Bow . Panama "

, . Man . Pa¬
nama " usw., die diese Spezialgeschäfte sür die nachgcniachten
Panama » gebrauchten, klärten die Käufer keineswegs aus, son
dern waren in höchstem Maße geeignet, sie zu täuschen und in
den. Glauben zu versetzen , daß sie wirkliche Panamahüte vor
sich hätten. Jm Interesse des reellen Huthandcls sowie des
kaufenden Publikums nahm der . Bund der Handel und Ge-
werbetrcibcndcn" die Bekämpfung dieses unlauteren Wettbe¬
werbs in die Hand. Er erwirkte gegen die Firma . Panama-
Hut Vertrieb, Werner Frosch L Co., eine einstweilige Ver¬
fügung, die irreführenden Bezeichnungen zu unterlassen. Auf
den Einspruch der betreffenden Firma hob die 10. Kammer für
Handelssachen des Landgerichts I die einstweilige Verfügung
wieder auf. Der Bund legte gegen diese Entscheidung beim
Kammcrgcricht Berufung ein, und dieses hielt die Berufung
auch für begründet. ES hat dem verantwortlichen Gesellschaf¬
ter Werner Frosch von der Firma Panamahut -Vcrtrieb (Wer¬
ner Frosch L Eo . ) bet Vermeidung einer Strafe von 100 .4k
für jeden Fall der Zuwiderhandlung untersagt, Strohhüte,
deren Stumpgcslcchte nicht in folgenden Ländern : Ecuador,
Columbia und Peru hergcstellt sind , als . Panama " oder . echte
kPanama" zu bezeichnen ; ferner sich der Bezeichnung . Man.
Panama " oder . Bow . Panama " für Strohhüte im geschäft¬
lichen Verkehr zu bedienen.

Berlin , 27. Aug . Geldmarkt leicht . Privatdiskont
4 Prozent , tägliches Geld 3i - Prozent und darunter.

Berlin , 27. Aug . Anlägemarkt sür heimische An¬
leihen weiter schwach.

Berlin , 27. Aug . Börse heute fest . Banken beliebt.
Aeußerste Schlußknrse.

26. Aug 27. Aug.
Diskonto 187,23 188,50
Deutsche 253,50 256,75
Handels 168,50 171,62
Bochum 238,37 238P7
Laura 178,50 178.50
Deutsch-L, 181,50 181P7
Harpen 198,37 197,62
Gelsen 201,75 201,25
Kanada 269P7 270,62
Paket 158,12 157,37
Lloyd 126,50 126,87
4proz . Rüsten 91 .- 90.—
Nordd . Wolle 148,10 149,75
Tendenz fest fest.

k- V, — -
Kursberichte der Oldenburger Banken

vcm 28. August.
Oldenburaiiche Spar - und Leih-Bänk.

Anlauf Berka»!
PSt . p« t.

I . Mündelflchcr.
«proz. Oldenb. Konsols. Rück ' . b . 1919 ausg . 99,20
4PEt . do. Rückz. b . 1922 ausgeschlossen 99,70
SILproz. alte Oldenb. Kons » ^ . 88,—
«tt/rproz. neue Oldenb. KonsolS (halbj . Zins ».) 88,—
Sproz . Oldenb. Konsols . —
Sproz. Oldenb. Staatl . Kreditanstalt -Obligat.

von 1906, Rückz . bis t . Januar 1917 ausg . 99,20
«proz. Oldenb. Staatl . Kreditanstalt - Obligat.

von 1810 . Rückz . bis 1 . Juli 1922 auSaeschloff . 99 na
«pro». Oldenb. Staatl . Kreditanstalt - Obligat,

frühestens kündbar zum 1 . April 1913 . ggLg
SV-proz. Oldenb. Staatl . Kreditanstalt-Obligat . 92,—
Sproz . Oldenb. Prämien -Anleih« . . 125,10
4proz. Oldenb. Stadt -Anleihe von 1909, un¬

kündbar bis 1919 . . . , ,sproz. Broker Stadt -Anleihe von 1911:
Serie I . rückzahlbar am l . Mai 1921 . . 98,50Serie II . Rückzahlung bis 1921 ausg . 98L0

Sproz. Butjad . Amts .-Eiscnb.-Anl. s Rückzahl . I" ' - - - - - gl bis

99.75

88,56
88chü

99.70

100.-

92,55
125 .90

98 .50 99.-

9S .50 9V.-

98,25
SO,—
98,50

100 .60

98.75
SvchO

ioi
'as

101 .15
89A5
79P5

«proz . Dclmenh. Stadtanl . v . 1907 9
Sproz . Hcppenser Stadt -Anleihe i 1817/19 j
Sproz . Nüstringer Amtsverb .-Anl. i ausgeschl I
Sproz . sonstige Oldenb. Kommunal-Anlct- en . ,
SISproz. Oldenb. Kommunal Anleihen . . . .
Sproz . Eutin - Lübecker Prioritäts Oblig ., oar. .
«pro, . Deutsche Reicks-Anl .. Rückz. b . 1918 ausg. 101 -15
Ssrproz. Deutsche Reichs-AnleihebZ/iO 89ch5
Sproz. Deutsche Reichs-Anleihe . 79M 79P5
«proz. Preuß . Konsols, Rückz. b . 1918 ausgeschl. 100 .60
v^zproz. Preuß . KonsolS . . 89P0
Sproz . Preuß . Konsols . 79,30
«proz. Bremer Staats -Anleihe von 1911, Rück¬

zahlung bis 1921 ausgeschlossen . . . . .«Proz . WilhelmShavener Stadtanleihe , unkünd¬
bar bis 1918 . .

Sproz . M .- Gladbacher Stadt -Anleihe von 1911,
Rückzahlung bis 1936 ausgeschloffen , . ,

SAproz. Königsberger Stadt -Anleihe . , , «
II . Nicht mündelsicher.

«proz. Jütländische Pfandbriefe , Srrir V, t»
Dänemark mündelsicher . .

«proz. Pfandbriefe der Mccklenb . Hyp.- u . Wech¬
selbad Ser . VII , Rückz. bis 1919 ausgeschl. 97S0 98,20

Sproz . Pfandbriefe d . Preuß . Boden-Kredtt-
Alt.-Bank. Ser . XXVIU . Rückz . b . 1921 ausg . S7L0 98 .10

Sproz . abgest. Pfandbrief « der Preuß . Hypoth.-
Aktien -Bank . 91 .— —

kliproz . abgest. Pfandbr . der Preuß . Hypottz .«
Aktien -Bank . 87M 87,95

Sproz . Deutsch -Atlantische Telegr .-Obligationen 95,95 96 .50«proz. Berliner Hochbahn-Oblig., Rückzahlungbis 1923 ausgeschlossen . 94 .10
«proz. Gclsenkirchcncr Bergwerks-Obligationen,

Rückzahlung bis 1916 ausgeschloffen , . , 9360
« '/ - PCI . Hohenlohe-Werke Oblig .

"
. . .

« liproz . Midgard -Obligat ., rückzahlbar 103 Pr . 100,—
Sproz . Oldenb. Glashütte Prior ., rückzahlb . 102 9« —
S '/rProz. Oldenb. Glashütte -Prioritäten , un¬

kündbar bis ISIS . 9g —
Sproz . Llv .-Portug . Dampsschisss-Reed.-Oblig. 9895

4 >/ -proz. Oldenb. Portug . Tampffchisss-Reed.-
Obiigationen . Rückzahlung 102 , 10a .—

99 .10 99.65

9SL0 9K-

89,50 —.—

93,30 93,8b

94,65

100.-
lOOch«

98 7»

Kurz Amsterdam sür sl . 100 In . , , , « . 168.85 16g«
Eheck London tür 1 Lstr . ln , 20,43 2V.M
Ehcck Neivyort sür 1 Doll, in . . - , , , 1.17V0
Amertkaniscde Rote» sür 1 Doll, in . , , 4.1g ^
Holland. Banknoten sür 10 Gulden tr» . . , zg^ g ^

Ln der letzten Bettiner Börse notierten:
Oldenb. Spar - und Leih Bank Aktie » 180>25pEt,8
Oldb Eisenhütten Aktien (Augustsehn) 63,60pEt .G

Wechseldiekont der Deutschen ReichSbank 41,7 Prozent.
DarlehnszinS der Deutschen Reichsbank 5 >L Prozent.

vremr « . 27 . August.
Baumwolle schwach . Upland middling loko 62 Ps«

(vor . Not . t>2. 73 PfgO . Kaffee behauptet . Am Markt Ba!
gota . Schmalz fest . Tubs und Firkin « 57,5» Pfg . , Doppel-
eimer 38.30 Pfg.

Berlin , 27 . Aug . Frühmarkt . (Amtliche Noikerungen)
Weizen lokv inl . , ab Bahn und frei Mühle , Sept . 212 "3
bis 212,73, Dez . 2 > 1 — 2N .30 Mk . Roggen loko inl .

'
ab

Bahn und frei Mühle , 169,30— 170, Dez. 173 — 173,50 Mk
Gerste , ab Bahn und frei Mühle . Futtergrrsie , leichte
inl . 183 — 200, russische leichte 168— 174, do. schwere 173
bi » 180 Mk . Mais , frei Wagen , türk , mixed 172 — ) 7<;
weißer . Natal 174— 177, runder 151 — l .56 Mk. Hafer'
ab Bahn und frei Mühle , inl ., mark . , meckl . , pomin. , pos'
schles . , fein alt . 216— 220, do . fein neuer 196—206, da'
mittel neuer 180— 193, do. gering neuer 173— 179, alter
inl . gemischt mit ausländisch . 190 Mk . Erbsen , ab Bahn
und frei Mühle , inl . und russ. Autterware mittel 16?
bi - 176, feine Taubenerbsen 177— 190 Mk . Weizenmehl
00 loko 27— 29,30 Mk . Roggcnmehl 0 und 1 loko 21 bi»
22,80 Mk. Weizenkleie , grobe und feine , 11,50— 12 Mk.
Roggenkleie 13— 13,30 Mk.

Fieymärkte.
Köln, 26 . Aug . Schlachtvichmarkt . (Nichteingeklam-

inerte Ziffern verstehen sich sür 50 Kilogramm Lebendge¬
wicht, eingeklammerie Ziffern für 30 Kilogramm Schlacht¬
gewicht.) Preise sür Schlachtgewicht bei Großvieh sind über
wiegend Schäyungspreise nach den Siückverkäuscn; Preise
sür Lebendgewicht beruhen auf Wiegungen in Köln . Aus¬
trieb : 459 Ochsen, darunter 181 Wcideochscn: 1 » . 60- K.1
( 97- 102 ) , 1t>. 58— 62 (97— 102) . 2 . 52—36 , 90- 94 ) , 3. 45
bis 50 (82—86) , 4 . 36— 42 (68—73) Weidcochsen -
(83— 93) -st . 434 Kühe , darunter 60 Weidcküh« : 1 . 52—55
(—.- ) 2. 47—51 (87- 91) , 3 . 42- 46 (82- 95) , 4 . .36- 46
( 74- 78 ) , 5 . 28— 35 (65- 70) , Weideriche ( 70- 88 ) > .
56 Bullen : 1 . 51 —53 (89- 91 ) , 2 . 47— 30 (83—87) , 3 . 40 bis
45 ( 76—82) -st . Markt in Ochsen und Kühen schleppend , in
Bullen besser , voraussichtlich nicht geräumt . 323 Kälber: l.
82—85 (- ,- ) , 2 . 60- 65 (- ,—) . 3. 36—58 (—,— ) , 4 . 52
bis 55 (—,—), Bautzen —,— (74— 76) .st . Markt ruhig und
geräumt . 85 Schafe (Weideschase) : 1 . —,— (—,— ) , 2 . —
( 75 - 82) . st . 5651 Schweine : 1 . 63— 65 (80—82) , 2 . 62- L!
(78- 80- , 3 . 62- 63 (78— 80) , 4 . 63—63 (80— 82) , 3 . 58- K1
(73- 77 , 5 . 58—62 (73- 78) , 6. 53- 59 (70- 75) . st. Markt
ziemlich lebhaft und geräumt.

Dampfschiffahrtsgesellschaft „Hansa ".
. GutcnselS "

, FranziuS , 26. August in Calcutta . . Harz<
bürg "

, Ziegenmevcr , 25. August St . Catherine » passim.
. Rotenfels " , W. Müller , 27. August von Malta . . Wilden¬
fels "

, Weidmann , 26. August in Bombay.
Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Reederei.

„ Tanger "
. Sandersscld , 26. Aug . cinkommend Dungencß

passiert. „Mclilla "
, Spicker , 27. Aug . in Hamburg . „ Lis¬

boa "
, L . Schumacher, 27. Aug . in Stettin . . Portimao "

. 1
Schumacher , 24. Aug . ausgehend Qucssant passiert. „Dincs".
Böhland , 24. Aug . von Gibraltar , 25. Aug . in Hamburg.
„Riga "

, Nicmann , 24. Aug . von Gibraltar , 25. Aug. in
Hamburg . . Larache"

, Rose , 24. Aug . in Lissabon, 25. Aug
in Hamburg . . Las Palmas "

, Schoon , 25. Aug . ausgehend
Dover passiert. . Faro "

, Octken, 25. Aug . in Lporto . . Mc¬
lilla "

, Spicker , 23. Aug . einkommend Beacht) Hcad passiert.
„Tanger "

, Sandersscld "
, 25. Aug . einkommend Qucssant pan.

„Portugal "
, Schwecrs , 25. Aug . in Lissabon . „ Lisboa "

, L.
Schumacher, 26. Aug . Holtenau passiert. . Ccuta "

, Janßcn.
26. Aug . in Hamburg . „ Gibraltar "

, Röscr , 26. Aug. in
Hamburg . „Las Palmas "

, Schoon , 26. Aug . ausgehend
Ouessant passiert.

Geschäftliche Mitteilungen.
Eine Erleichterung in der Entwöhnung der Säuglinge , be¬

sonders im Sommer , wo eine größere Neigung zu Durchsöllcn
besteht, bietet die als vcrdauungsregelnd bekannte . Kusekc "-
Kindcrnahrung , die, der Kuhmilch zugesctzt , diese leichter ver¬
daulich macht und so einen rationellen Uebergang zur festen
Nahrung bildet. „ Kufeke" hat einen hohen Nährwett , regt
den Appetit an, wirkt muskel- und knochenbildendund ist billig
im Gebrauche.

MkkriH bMmli MM
Herr Hosrat Tr . Benckiser - Karlsruhe verwendet schon

seit ca . 3 Jahren in der geburtshilflichen Abteilung des Lud-
wig -Wilhelm-KrankcnhauscS die Backhausmilch zur vollen
Zufriedenheit.
Alltik 'Nrrtrikb : Ztedinger Molkerei, Kerue i. V,

oder deren Filialen . _
Watten Sie nicht , bis Ihr Kind krank wird und Sie sich

sagen müssen : Hätte ich meinen kleinen Liebling beizeiten mit
Restle s Kindcrmchl genährt. In allen Apotheken und Dro¬
gerien erhältlich zu Mk . IM >/ , Dose und 75 Pf . Dose.
Restle s Ktndcrmehl, G. m. b . H .. Berlin W. 57, versendet aus
Wunsch an jedcrniann eine Probedose nebst Broschüre gratis
und franko.

Ueber das Krupp-Feftspirl in Esten wird uns nachttäglich
berichtet: Der Kaiser betrat mit seinem Gefolge und den Ge¬
ladenen das mit Osram - Lampen taghell beleuchtete
Zelt , in welchem die Jubiläums -Veranstaltung der Firma
Krupp in Form eines historischen Festspiels stattfand. Es han¬
delte sich um eine Allegorie, die in einer Apotheose der Kru )V>
schcn Waffenschmiedekunst und in einer huldigenden Prophet-
ung künftiger deutscher Größe und Kaiserhcrrlichkeit gipfelt «.



« raßenmeer. Zum öffentlich
mciftb . verkaufe der zu Wolf
strafe biers . sehr günstig beleg
Tchönbcrg 'schen

Köterei,
kom- l . Gebäude mit 8 5̂530 st»
fra . 19 Juck » Ländereien »da-
von N Zück ertragreiches Grün-
und Ackerland und 8 Zück un¬
kultiviert » zum Antritt aus Mai
,913 findet 3- und letzter « er
kaufsaufsatz am

Donnerstag,
,en 2S. August d . 2-,

nachm . 5 Uhr,
t« Ritter« Gafthause i» Gal-
zendeich statt.

Die Stelle komnit auch stück¬
weise zum verkauf . Bei ge¬
nügendem Gebot erfolgt sofort
der Zuschlag.

Kausliebhaber laden ein
_ E . Si S Haake.

Landstelle-
Berheilerilllg.

Teefeld . Zur den Hausmann
C. Friede. Müller zu Königs-
seid bade ich von dessen türz-
lick von ibni angekausten, z Z.
von E . Eoldewrq zu Norder,
schwer bewohnten Landstclle
den Rumps, groß reich ! . 38 oder
17 Hektar , mit Amritt zu Mai
k. Z. auf 3 oder 6 Jahre zu
verpachten . Die Ländereien
sind in einem Komplex belegen
und säst ganz im Grünen , die
«Gebäude sind geräumig und
im guten Zustand.

Dem Pächter werden beson-
dere Vergünstigungen cinge-räumt.

Pachtliebhaber wollen sich
baldigst an mich wenden.ü. von AelLev,
_ Auktionator.
«-tittLLL'L . .
osierieri billigst , augenblicklich
wüerst günstige Offerte,
fort Albeecht , Z ilgenieur-Durea»

H- mdnrg 23, LeibnißstL l>.
Ingenieur-Besuch und Offerte

kostenlos.
Aonsiidenve d. Rastede. Zu

»« kamen eine nahe am R alben
siebende schöne, gute, schwere
Milchkuh . A. Bru n«.

Pom Abbruch abzugeben gut
erhaltene Tachpsanuon.

Nä . eres Tobbenslraße 1.
Zu verkaufen Kinderwagen

iSitz - u. Liegewagens, Baby-
korb , Zfl. Petroleumkocher.

Ehnernftraße 36.

IMll-8ttdcnibe
wird prompt u . billig angefert.

Donnerschwee , Eschstraße l9.
Z vk. : Mah . Eckschrk., Petrol.
Kronleucht . u schöner grosser
Regulator. Wilhelms« . 29 , ob.
Zn besehen nachm. 4—6 Uhr.
.Zch litt seit 3 Zähren an gelbl.
Ausschlag mit furchtbaremSLMjlioKsll.
Durch ein halbes Stück Zucker s
Patent-Medizinal Leise habe ich
das Uebel völlig beseitigt. H . <§ .,
Poliz .-Serg .* « St . SO H (IS-
Ug > u. 1^ 0 <357! ig , stärkste
Form ) . Dazu Zuckoohllreme
«-» SU Z , 7S ^,rc . ) JndcrKreuz-
Trog. I . D. Kolwey, bei S . Zi¬
sche^ L Fasch , Th . Storandt,
« . « reiner , « . Beile, M . Rebe«
» b H Wtedemann, Drogerie».

Drdrsdors. Unter ineiner"' ach >veou»,g stehen billig zumBcrkau«:
1 Motor mit krans-

miskonk «,
1 Dreschmaschine,
1 jjeiimrndkr,
1 Mähmnschinr,
1 r>iilgelmalse.

Kauffiebbaber wollen sich bal¬
digst »neiden.
helur . vülsrbusch , Auktionator.

Zwangs¬
versteigerung.
A»rLon »er »«ag,den2S .A «nuft

1912 , nachmittag» 4 Uhr, ge¬
langen in, Aiiitliousloffal de»
Amtsgericht » hier»elbst:

2 Schweine, I ilanariennogel
mit Bauer , l Sosa , 3 gröbere
Bilder. I Tisch, I Eigarren-
schrank , 1 Spiegel »ül Konsole,

frriur l grössere Anzahl Scheren,
Taschen u . Ti ' chmefser , Gabeln,
Slbzi« steine , mehrere Brot-
schne»de - Maschinen, Rasier
a,warnte , Fleischhackmaichinen,
Bilderrahmen u . LIschbecher

gegen Barzahlung zur Per-
neigernng.

kape,
Gerichtsvollzieher»

Oeffentlicher

GriüidstSlksierkiiilf.
Ohmstede . Zm Aufträge der

Erben de « weil. Gartenarb . Z.
Fr . Helmer« in Donnerschwee
werde ich deren daselbst am

Hochheiderweg 22
brlcgene

schöne Besitzung,
bestehend aus dem fast neuen,
zu2 Wohnungen eingerichteten

Wohnhause
mit Ställen und einen, schönen,
äu ftcrft ertragreichen, großen
DM" Bauplatz"Wg
enthaltenden, 6 ' ö Sch . - S . groß.

Gemüsegarten,
mit Antritt zum 1. Mai 1913,
auf Wunsch auch I . Rov . 1912,
im Ganzen oder einzelnen

Hb - Abteilungen "MH
öffentlich meistbietend zum Ver¬
kauf bringen und steht Termin
zum dritten und lebten Aussatz
auf
Mittwoch, dev 4. Lept.,

abends 5 ' i» Nhr,
in Renken« Wirtshause am
Hochheiderwegan.

Bemerkt wird noch , daß es nur
einer «einen Anzahlung bedarf.

amtl. Ruff«.
Feruspr . 890A . Pvlvjsel,

Jaderberg , « erkause schwere,
sicher tragende

Dhrige Ante,
beste Rachzucht liefernd, from¬
mer Einspänner.

Georg Peters , .
Einnu -Birnen . Lambcrtisr. . 25.

Met jendors. Zu vcrk . ein
HE - angekürter Eber .

"MH
_ Hermann Rotzkamp.
Gut erh. Tourenrad , 25 .st.

Lindensttaße 85.

Eimiilllss - MtWeil,
schön « Wnr «, 10 Psd . I,S « Mk.

V. Lvkmjts , Achternstraße14.
rmiittrbliiid Stadt ». Amt

Lldenbiirg.
5eäavkeier

m 1 . A- leoiktt avs dm Lpochlatze des Fußball-
Klubs „ Köi-mania " iu vonnei'Zeti^ös.

I - Zposr -arnm.
2"

»—b Nhr : Wetttnrnen der Turner und Soldat ««.
5— 7 )4 Nhr : Ma » nscha :«skS« pse uuv Spiele.
7 ) . Uhr : Siegerverbündigung
8 Nhr : tlouimers « ud Zeitball.
Ter Festball schließt sich dein Kommers gegen 10 Uhr abd» . an.

EintrillSvreiS zum Jestplatz für jedermann 10 H.
Lee Borst««».

Lrigiual Petkiisê Laatroggeil
ist jetzt vorrätig.

Verkauf
eines

zu

Schöuenroor.
Der Gastwirt Martin Nutz¬

born zu Schönemoor läßt krank¬
heitshalber seine daselbst direkt
an der Chausseeund bester Ge¬
schäftslage belegene

Besitzung,
bestehend aus Wohnhaus mit
Nebengebäuden und 7 Hektar
scbr ertragreichen Garten -,
Acker- u . Grünländereicn , größ¬
tenteils Marschland, am

Toumstag, denZ. Tept»,
nachmittags 5 Uhr,

in seiner Wohnung nochmals
öffentlich zum « erkauf aus-
scyen, und zwar parzellenwcise
und auch iin Ganzen jeder be¬
liebigen Zusammenstellung.

Nus der Besitzung ist seit un-
denkbarer Zeit Wirtschaft mit
bestem Erfolge betrieben. Ter
besonders günstigen Lage hal¬
ber ist auch die Anlage einer
Bäckerei u. Handlung zu emp¬
fehlen. ^ ^Tie Pcrkaufsbedingungen sind
günstig » nd wird nähere Aus¬
kunft gerne erteilt.
Hude. G. Haverkamp, Aukt

Gebrauchter Waschtisch mit
Marmorplaile zu kaufen ge-
sucht . Offerten unter § . 949
an die Crped. dieses Blattes.

Zwangs¬
versteigerung.

Am Donnerstag , den 29 . Au¬
gust 1912, nachmittags 4 Uhr.
gelangen in Woges Wirtschaft
in Bürgerfclde:

1 Personenwag «, 1 Sofa , 2
Spiegel , 6 Wandbilder , 1 So°
saborie, 1 Teppich und 1 Re¬
gulator

gegen Barzahlung zur Verstei¬
gerung.

LSrbsr,
_ Gerichtsvollzieher.

Lstrittrum b. Humloscn. Zu
verlausen eine

ältere schwere Stute
Georg Lltmann.

Birne« und Falläpsel z. verk.
Nadorstcrstraße 99.

Südmentzhausen. Verk . eine
in den nächsten Tagen kalbend«
QueneFriedrich Frrls.

Eversten. Wegen Mangel an
Platz zu vcrk . gut erhalt . Sofa.

Hauptstraße 106.'s

Perl . 1 P . br. Turnschuhe von
Schüttings» , b . Donnerschwee.
Bitte abz. Donnerschw.-Ch. 50»

verieBen.
kch.! °rW°8SL°L
reellu .schnellv . Selbstg.Schleoogt,
Berlin . 44 , Rokstr. 8. Rückporto.

Geld Darlehen ohne Bürg ., 5
Pr . Zins, ratenw . Nückz. vom
wirk! . Selbstgeber. Schilinslh,
Berlin Eh . 67, Lohmeverftr. 19.

Ehrenhastr
sichere Personen erhalten Dar-
lehn, ev . in 24 Stunden ohne
Bürgschaft. VielhunbeNe erhiel¬
ten bereits . Keine Auskunstrge-
bührk Hvpolbck ., Sanierungen.
Erbschaften jeder Art. lkoffner,
Berlin Waidmannslust Nr . 138.

Hypotheken-
Darlehve

in beliebiger Höhe und unter
günstigen Bedingungen können
jederzeit durch uns bezogen
werden. Kühler L Behnke.

MS U «LLL
? . 40 postl. Warnemünde.

U4

Umzuleiheu gesucht auf gleich
od . 4 . Rovbr . auf 2. Hypothek
3000 von proin pt. ZinSzahler.

Off . u. c . an H. » ijchoss«
Nnn . -Exped , Ostrrnbnrg.

Kredit bis MO Mk.
erhält jcd. neu zugclassene Mit¬
glied durch Kredit-Bcrrin Rri-
chelsdors b Nbg . Prosp . gratis.

Auf ländliche und städtische
Grundstücke suche ich zum 1 . No¬
vember d . I . u . auch schon früh.

Kapitalien
in Höhe von 8000 , 700«), 6500,
6000 , 5000 , 4500 , 400«), 3000,
2000 , 1500 und 1000 anzu-
leihen. Zinsfuß 4i4 und 5 Proj.

Die Anleihen sind zum Teil
mündelsicher , da sie unter dem
halben Werte der Grundstücke
bleiben.

C. Memmen, Aukt .,
Theateiwall 30.

Selbständiger Handwerker s.
1000 ul« anzul . , absolut sicher,
geg . hohe Zinsen. Lss. unter
B . 205 postlag. Oldenburg.

Von Beamten 2—30iX> Mark
anzuleihen gesucht . Offerten
unter V. 47 an die Filiale
Langesttaße 20.

Anzuleihen cv . umzuleihen
gesucht 1500 Mark zum 1. Rov.
ober früher auf 2 . Hvpothek.

Offerten unter S . 941 an die
Expedition d . Bl.

Kleine bis mittlere Wohnung
von pensioniertem Beamten z.
1. September zu mieten gesucht,
am liebsten außerhalb d . Stadt.
Offerten unter S . 954 an die
Exped. dieses Blattes erbeten.

Ges . z 1 . Rov . 1 Wohnung
m . St . ü . G. . i . Pr . b. 200 .4«.
Off. S . 945 an die Erp , d . Bl.

Gesucht z . 1 Rov . 2 trockene
Räume zur Aufbewahrung von
Möbeln. Off. A. H . 11 poftlag.

In «,er M «nn jucht »«s schärt
«Der >. September
möbl. Zimmer»
volle oder halbe Pension . Off.
m. Pr »il « >. s . »37 Er p, d » l.

Jung Mann sucht möblierte»
Zimmer evtl, nur Pensicn, per
1. September.

Offerten unter S . 035 an die
Exped. d. Bl.

Zwei möblierte Zimmer mit
Beilen, möglichst mit separatem
Eingang , zum 1 . Septbr . gesucht.
Osf. u. S . »39 a . d . Exp. d. Bl.

vermieten, i
Ofternburg. Zu vermieten z.

1 . November d . I . im Hause
Eschstr . 2 hicrs. eine Untexwoh¬
nung, Miete 144 -X.

A . Bischofs öe Grimm.

Donnerschwee, " roße Lber-
wohnung mit Balkon, Stall u.
Gattenland zum l . November
zu vermieten
_ A . Loßberg, b. Krähnberg.

vürgeeselvr . Zu rerm . auf
gleich oder Nov« . >der sch . , r.
Zimmer . dackenweg» .

Ofirrnburg. Zu vrrulicten z.
l . November d I . die Unter
wohn Harmonie»» . 12 biers.,enth. 2 St ., 2 K ., Küche ncvsr
Llallr . u . Gart . Mictpr . 320 . «.
_ A. Bischofs sc Grimm.
Anft j . Leute, Handw., erh

^
frh

Wohnung. Mariens» . 12. u .. l.
Zu vcrm. schön möbl. Zimmer

für 1 oder 2 junge Leute.
Bahnhofsplatz i» l , l

Zu venn. bell inobl. W- Hn-u. Sch laf z. W ilhelmstraße 23.
^ v . z. 1 . Rov . Unterm, a . ll.
Fa m . Nachzusr . Lindenstr. 30.

Zu vcrm. schön möbl. Wohn-und Schlafzimmer an zwei bell.
Herren. Kurwickstraße 51.

Mitbewohner für Stube und
Kammer gesucht . Neue S » . 2.
Zu vcrm . z . i . pjov . mod. Mw.
m . Balk. Radorsterstr. 6» an kl.
Fa n, . , Pr . 360 Näh. das . u. r
Zim. mit Bett zu vm? Burgst. 9.
Zimmer zu Venn . ErlcnwcH

Zu verm. schön möbl. Wohn-u. Sch lafzim. Ka rls» . 7, patt.
Zu verm. 2 gut möbl. Zim ..mit oder ohne Pension. Näher

Filinl Exprd., Alexanderftr. Il2.
Verscyungsh. z . v . z . 1 . Rov.

ruh . möbl. Wohn- u . Schlafz.,patt ., an bester Lage d. Stadt,an bess Herrn . Pr . 20 Off.
V . 17 Filiale , Langesttaße 20.
Frdl . Oberwohn. z . v ., 210 od.
135 .4«, a . ruh. B . Rankcnsn. 35

Gut möbl. Wohn- u Schlafz.
zu verm. Zeughaussttaße 64.
Möbl . Wohn- u. Schlafzimmer
zum 1. Sept zu vermieten.

tturwickstraße 51.
Geräumige Herrschaft . Ober¬

wohnung an der Ziegelhosftr.,6 Zimmer , Wintergatt . , Küche,Bad , Wasserklosett , Mädchen¬
kammer, Gas und auf Wunschelcttr. Li -A , schöne freie Lage,
auf 1 . Okt . oder 1. Nov. d . I.
zu vermieten. Rachzufragen

Nadorsterfttaße 10.
Zu verm. auf gleich oder spä¬ter eine Unter- u. Ober-Eta« .

Elisabcthsttaße 23 . Näheres
Oftrrnburq . Brunnenstr . 1

Ordenrl . jg. Mädchen z. Mit-
bewohnen gesucht . Kreuzstt. 6

Zu verin. zu November eine
kl. Unlrrwohnuug HotingSgangNr . 8 für 130 an 1 o. 2 alt.
Per ». 9Iäl, «reS das . unlc« link » .
Z. bin. möbl. Zimmer m . Bett.

Mksttenstraße5.
Z . v . möbl. Stube . Haarrnft . 43-,
Zuvcrm . mbi. Ziin . an I o. 2, .L .,

cv. mit Pension. Achtern»'» . 8 , » l>.
Zu vermieten zum 1 . Nov

2 LbermchiliiiM
Gcorgftraßc 36,

jede enthält 2 Stube », 2 Kam-
mern, Küche, Bodenraum , Kel¬
ler, Waschküche , Wasser! . u. Gas,
Preis je 300 .4k. Näheres
s. kipkeo. Mlllermstr .,

HMMr. 8 lim Mult).
Zu vcrm. herrsch . Untern».,

der Neuzeit cntsprcch . Näheres
Alcxandcistraßc 81 , 2 . Etage.
Zu verm. die 1. Etage im

Neubau , Lindenstr. 39 . Näheres
daselbst und Sackstraße 11.

ctss moLtsrnsks,selbsttätige

DW- kreis >/, L!S ktx ., Vi kkä. SO kkx ., io Orixinsl-kaleeteri.
Vvdoi «» n V « B8K »d » avoBLVUS « !

0oLRVoBlLor L . O « Sruzkn , Lmmvi ' toti . >
Oenerslvertr . k. ö . Orotz-
berrogtum OIckendurg: Lkiul liihrrnsrl.i lll> Euerer Damm,

>. Ul -, — De ). 1016. —

ö
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Persil

das selbsttätige 5 !

mackl <1ie WLscsie mckl nur vollkommen rein uncl rckneeveiv/ «anärrn

sckont auck äas OewebL?
vieler lei -lei bek- nnilick »ekr de» äer eilen Wascnmeltiort « äurck ä»
kieiben unct kürzten penuii wäuctil von »eld »I odn « jeäeu Keiden
»in «1 BUrulLN . äasier kein Zerstören ücr llevedelazerf Lrkällltck nur

in Onxinal - Paketen , niemals lose.
tzt 11 ^ k 1. ^ GN , D088 ^ DOOftp . ^ NU. 'I» , , e»d,i0,ft1 «, «uct. s»r , IIs«U,st,n

tle ^ ^ el ' s Sleil,t » - ^ octs.

Verkaufsstellen clurck Plakate kenntliek!
Vor -li -vlsi » : L^r-1 « ai7 . S » «1v , VI «Lv » du » s , kk » «Io » » tsr » 1r.

» l , Oderwohnung zu vermieten
.Nähere » Bremerstraße 38.
Z . verm. e . Unterwohn. , Preis
320 .« . dcsgl. N . Wohn., Preis
132 .si , m . Wafferg. Näheres

Kriegerstraße 14.

Me Wen;
jör tiuhtigkn Lchlailittt!

Flotte Schlachterei mit mo
Vernein Laden und LLobnung ist
umstand« !' , z. l . '.Nov, zu vcrm.
Mag« . Eiben . Lambert,s tr. 4l.

d ' iobl . Wohn - u . Schlei,immer
zum 1. Zevt. zu vermieien.

Kurwiclstr . 1l , Seilenemgang."
Ofteruburg . Zu vm . 1 große

Unterwahanug im neuerbauien
Haust a . d. stoppend , ffbauffee,
mir ca. IX Lcb .- S . Gartenland.

Aug Wübbenhorst.« ug rvnoornoor,,.
Zu denn . an > fllenti ok>. wmer eine
n schone Obererage . ckckck

Brunnenftratzc 2.
Zu vcrm. Unterm. , 2 St ., 2

... Küche u . Zub . zum 1 . Nov
>! ietpr. 300 .si . Näheres

Stcinwcg 15.
Logis für, . 2e»te . Kuiwickslr . 4.
^ Zum 1 . Okibr. oder 'Novbr. z.
verm. sep. Lberw . Lercbenstr . 5,
2 St ., 4 K ., Gas - u. WanerUg.,
drei» 320 . 0 .

Zimmer zu verm . Lchäserstr.3 .
Zu Oft. od . Aov. kl . ,' cpar^

Wohng. an rud . Bcw . zu vcrm.
Näber. Heiligengeiststraße2l.
IE ) Mittagslisch, 1,5 Z . "WO
^ _ Martt 22 l.

Z««ges Masche «,
20 Jahre , sucht Stellung, wo
selbiges sich i » der Küche und
im Haushalt ausvildcn kan » .
Fam .-'Anschluß u . Taschengeld
erwünscht . Antritt per 15, Olt.
oder später. Gcsl. Ossert . unt.
H M . ION an die Erp d . Bl .,
Parcl i . O.

Erfahrene Wochenpflcgerin
kann sofort Stellung überneh¬
men, la Zeugn. Gesl Oss . unt.
T . 951 an die Erpel», d . Bl.

Schneiderin
sucht Beschäftigungin und auß.
dem Haust. Oft . unt. 8. 95 ! an
die Ervediiieit dieses Blattes.

Jg Mädchen
a . bei, . Fnm. s. Stell. b einz.
Herrn o. Dame, sos. od später.
Gute Zeugn. vorh. Off . unter
S . 957 an die Erp . d . Bl.
I Mädchen , i . Hausarb . sow.

i . Nähen crs . , s . Stell ., a . liebst,
i . Gcschästshause , wo cs sich in
d . Nähstube m . bescb. kann . Off,
u . T . 948 an die Erp , d . Bl,
Luche Beschäst . im Näh., Ausb.
v . Wäsche u . Kleidungsst. in » .
außer dem Hause . Rosenstr, 7.

Gesucht i . ein 18s. jg. Mädchr«,
w . i . Handarbeiten u . Naben be¬
wandert ist, ver 1 . Ott. od . Nov.
Stellung i. feinerem Hause , wo
sich Gelegenheit bieiel , sich i.
Haush. zu vervolik. Familien»
an ' chluß Bedingung. Offert , unt.
9. 040 an die Erved . d . Bl.

'
g. Buchbinder sucht dauernde

Stellung . Angeb. Tobrziusky,
Fever , beim Schultenhof.

Suche für »leinen Soli» eine

Lehrlingsstelle
in größerem lausinännisch. Ge¬
schäfte. Eins, Neisezg . Vorhand.

Earl Dominö,
Julius - Moscnplatz Nr . 3.

Landwirtstochter
sucht Stellung aus gleich oder
»pater z» r Führung eines land
wirtschastlichcn Haushalts . Oss.
unter A . B . All postlagernd
Bardewilcl».

Zunge alleinstehend« Wrrwe
such« Beschäftigung.

tAoppcnburgerstr. 59,
Gesucht auf sowrt ein ordent

sicher, kautionssähiger Mann al»

Sols.
PersönlicheVorstellung von »— 1
u »d 3—b Uhr in der Kasse,
Toiinerschweerstr. 28.
Licht- u. Wasserwerke

Fortzugsbaiber d. jetzigen
Herrschaft sucht z . 15 . Scpt . ein
in Küche u . Haus durchaus er¬
fahrenes

I^ üolsLir
paff . Wirkungskreis. Suchende
bat auch Erfahrung in Kranken-
pslcgc . Beste Zeugnisse sieben
zu Diensten . Off. unter S . 929
an die Erped . dieses Blattes.

Kontoristin , m all. Kontorarb.
verir. , sl. Stenot » oist >», sucht
Stellg . Off . Postlagerkart« 2lr. 36
Oldenburg postl. erb.

Verheirateter Klmsiaer,
mit elettrischer Installation ver¬
traut , sucht Stellung , am liebst,
zur Bedienung einer Maschine
in clekir . Zentrale . Gesl . Off.
erbitte unter S . 928 Erp , d . Bl.
Jg . Mädchen sucht Stell i . La¬
den u . Haushalt , Konditorei be¬
vorzugt. Offerten unter G. Z.
Nordernev, Kirchstraße 11.

Jirng.Landwirt
sucht Stellung als Volontär , bei
Familienanschluß.

Näheres bei Johann lilautzr «,
Gastwirt, Ipwege.

Wen« Zielten. r
MSNN » «» «.

Gesucht wird zum 1. Okt . ein

Mgercr Kommis
für ein Kolonialwaren - und
Schiffsausrüstungsgcsckäst.

Osfcrlen unter L. D 44 postl.
Wilhelmshaven erbeten.

S0800t »1
zum 1. Oktober d. I . für ein
Austionatorgeschäst

1 Lihreiber
im Alter von 1K—18 Jahren,
welcher in einem gleichen Ge¬
schäft bisher tätig war . Off.
mit Gehaltsansprüchen unter
S . 956 an die Ezped. d . Bl.

Für ein Manufaktur - und
Modewaren Geschäft wird zum
1 . Oktober oder später ein

tüchtiger Verkiilser
mit besten Empfehlungen ge¬
sucht . Angebote unter S , 960
an die Ezp. d . Bl . erbeten.

Jilngtt nüchl. khtlllsftilr,
zuverlässiger Fahrer , für Hania-
Wageu gesucht ver I . Oktober.
Solche , die Hansa-Wagen bereits
längere Zeit gefahren, bevorzugt.

Ausführlich« Offeite unl . 8 . 942
au die Erved. d . Bl.

Für meine Schwarz und
Wcißbroibäckerei suche ich einen

tüchtige» Geselle «,
der die Bäckerei selbständigIkbreii
kann. Zahle ein gules Salär.

Schwär»«« . J . R Funke«.
Ich »uch« >ür mein Trogen-

und Farbengeichä t einen
LäOki»Lrns.

Kurl Wiedrmaun.
Oldenburg l. Gr.

Herren » nd Tamro können
dauernd rn freier Zeit abjchreibcn,
vervielfälrige». Seire 15 H ).
Verlag . Jaua ' Lichienrade- Berlin.

Gesucht für Oldenburg und
Umgegend von einer crslklassi-
gen, gut eingesührtcn Lebens¬
und Feuerversicherungs-Gesell¬
schaft ein

IljLtiligöi' Vvi'ti'klsi'
gegen hohe Provision . Offert,
unter S . 944 an die Erp . d. B

Gei. sirer ehrlicher

Laufbursche,
löJayre , Nad ' abrer , fürdauernd.

Huholv , Langestr. 19.
Hollr Ge'uchr auf I . Novbr.

ei» Knecht
von 16 bis 19 Jahre » .

Her « . Weuke.
Ptziesewardeu b . Nordenham.

Gejucht zum 3. Sevtember ein

Mergeselt.
Will, . Kühne.

Sofort «in

Ms. Mkjsellschreiber.
Nagel L Möller.

Julius Mosenplag 3.
Ruhwarden . Butjadingen.

Gaucht auf w ' orr oder bald
möglichst ern solider zuverlässiger

Müllergeselle.
H G. Ballmaun,

Wind- u . Tampsinühle.
guharwiihlr . Gesucht einSÜOZLOI»

für meine Schwarzbrolbäckerei.
w. Harber»

Gewchr out iosorr ein
Tischlrrgrselle "MW

auf dauernde Arven.
G . Schräder , Tischler,

Edewecht.
Tüchti> e Personeu , >ür leicht

verkäusltchc Älrtikel , für das
Grobherzogtum u . OstsrieSl ., bei
32 fest. Wochl . z. I . Sevt . gef.
Off. u . 8. 938 a . d. Expd. d. Bl.

Nrueuhuutors . Suche auf so¬
bald wie möglich bis November

1 Arbeiter.
v . Wichmau».

Geuichlein gewandter Bursche
z. Obst pflücken . Lindenstr. ll.

I,okne »äer
^edeuveräieust!
Herren, welche Fabrikbelriebebe¬
suchen , erhalten höchsteProvision
durch den Vertrieb konkurrenz¬
loser Roststäbe. Offerten suk
L . 0 . ITT » an Rudolf Moffe,
Hauuovrr.

Zmg.Bülkergeliilfe
gesucht zur Hilf « >n Honigkuchen-
bäckereil dcSgl.

Mger H ««sb»rsche
Herm . Johnscher,

Olirrnburg , Laudffr . 5l.
OstcruburU. Gesucht « ,„

I. Bäckergrjelle . G. Behrens.
Rordsecbad Tossens. Suche

zu Ende September für mein
Auktionator- und Rechnung«
ffellergeschäst , verbunden mit
Rcchnungssührung und Post-
cigentur , einen

tüchtigen kehilse«,
der selbständig arbeiten kan» .

Bewerber, die bereits bei
einer Postagcniur gearbeitet ha
bcn oder in Pcrwaliunqssacbc»
erfahren sind , erhalten den Bor
zug . Offen , erbitte umgehend.
H . Wchinu, an« l . Auktionator

und Gemcindcvorstcbck.

vsteruburg . Gejucht ein

jü»g. Bäskergeselle.
Theodor Paradies,

Eck« Elopveubgstr. u . Landwehr.
Tampsmühle vsterubnrg.

Suctie aus sofort emen
DM" Arbeiter,
der gut mit Pferden unizugeben
versteht und zeitweise ui der
Mühl« mit l eisen muß, zum I.
oder 15. Oktober einen

Müllerkeselleu
und einen Fahrknecht.
_ Ar. Möhl eabrok.

Schwei. Suche auf »oforr
einen tüchtigen

KlemMrgesele»
auf dauernde Llrbeü.

L- Eeggermaa «,
Klemvncrmeister.

Mallbrrg bei Hahn,
auf sofort

Gesucht

2 Knechte oder
2 Arbeiter

für L a n d w i r r s cha ft , die mit
Pferden umgehe» können.

Diedr . Block.

HMieiicr,
der unt Aussvann Bescheid wectz,
per sofort ge uchr.

Rasteder Hof,
_ Rastede. _

Wahabrck. Gesucht auf sofort

1 Fihrra-schlosser.
Iah . Friede . Hillje

'Aus sofort « in

tüchtiger Miller
geweht für Wind u Tampsinühle.

Wilhelm Lurrs,
Dtollhammrr Mühl»

1 Tischlcrgefclle aus Mövcl-
arbeit . Ar. Künnemann.

« ewuede.
Gebild. jung. Mädchen,

nicht unter 23 I . , im Haushalt
crs . >i . kinderlieb, welches be-
säh ist , die Schularbeiten zu
beaussicht . , aus sofort od . später
nach Bremen gesucht . Famil .-
Anscbl . Mädch. vorh Gsl. Off.
m . Zcugnisabschr. u. Bild erb.
an Frau W. Schultze, Bremen,

_ Fitgerstr . 14 ._
Zum 1 . Okt . such«

tüchtiges
bei gutem Lohn.

Fra » Apoth Firlitz,
Anker- Avotheke, Geestrmiiude.

Gesucht zum 1 . Novbr ein
tüchtiges, durchaus zuverlässig.

Mädchen.
Frau A . Schwittcrs,

Goltorpstraße 51.
Zum 1 . Okt . od. I . Nov. junges

-Aleinmädetien
f . kl . Haushalt . Guter Gehalt.

Frau Pril,
Br rmen , Plcißenerstr. 6.

Illawion velcku; für mein
Oeseiiskt liübsciieSvtwLrbvttvll

ankertigen vollen , erhalten
k-rat !s nähere blittsilungen.
äuutuu Vkulütliuussn

lKüncken >l>V . ,8chleIkheImer5tr.4ö.
«»lksncht zun, I . Novbr . ein

tüchtiges Mische«,
das selbständig einen keine»
bürgerlichen Haushall führen
kann . Offerten unter 465 an
Filiale der . Rachr.

", Varel. .

Zum 1. November rin

jüngeres Mische«
zum Alleindienen «ach Bremen.

Obering, « ssuov,
vremru , Nordstr. 1421.

<9es. Köchin , Alleininädch. u.
Mädchen, die melken können.

Frau H . Havekost , Stellen» .,
Burgsir. 31 , Ecke Gaststr.

Ges . auf sof . c. j . Mädchenv.
18—20 I . geg . bobc« Gehalt.
Nachzusrag. bei Scklachtermstr.
Hullmann, Donncrschweerstr. 30.
Ordrntl . dNädch . f . Küche u . Hs
z . 1 . Nov. gcs Blumcnstr. 40.

Per l . 'November ein tüchtiges
WsV Mädchr « ,

das selbständig kocben kann.
Ludwig Müller.

Lelmeuhorj », Lange ir. 80.

bi« sailb . tücht. Mchen
für kleinen Haushalt bci gutem
Lohn auf sofort gesucht.

Hochhauserstraße IOI.
Redegew. di« Ml,

rou >. fzlUlllU , Landleulen
verkehrenkennen, für uns. landw.
Familenveruq . gesucht . Monail.
nachwcisl 4 - 509 Berdienst.
Radf. bevoiz. Off . . Laudwirt"
nach Halle S . II >17.

Gesucht zum I . Oki . für Berlin

ordknllichks
für Alles, das «u besserer Familie
gedient hat u. im Kochen nicht
ganz unenahren ist . 'Meldungen
mit Zeugnissen u . Lohnanirrüchen
von abends 8 - 9 Ul r bei
Frau vrader , Heiligeugcinstr. 41.

ges . kür nnckmittaxs im Oacien.
^od. vnlt « n , l-nageste . 36.
Gesucht zum I . September
ela junge « Housmädcheu

geaen hohe » Lohn.
vrr « ru Hotel Bell « »« ».
Einfaches, kinderliebes

junges Mische«
auf sofort oder später gegen
hohes Gehalt gesucht . Ein ge¬
wandte» , fand. Mädchen kann
unter Leitung der Hausfrau
die gute bürgerliche Küche er¬
lernen. Dienstmädchenwird ge¬
halten . Meldungen bei

Frau Schulde, Hauptstr. 111,
gegenüber d . Evcrstenbolz

Gesucht wegen Erkrankung
des jetzigen auf sofort ein

Mädchen
für Küche und Hau«.

Frau A . Hell , Brüderstr. 28.
Gesucht zum 1 November

zuverlässiges Mädch« ,
von 15— 16 Jahren.

Ratsapotheke.
Suche z. 1 . Nov. ein nicht ganz

uncrsahr. jg. Mädchen. Dienst
mädch . u . Kindersräulein wert»,
gehalten. Off. m . Gehaltsanspr.
unter 2 . 947 an die Erp . d . Bl.

Gemcbt auf sofort zur Aushilfe
ein Mädchen.

Frau Lüdben , Tannenffr . 27.

Lofllkt jg. Mische«
für die Buchbinderei.

E . Müller . Scbüttirigstr. 1.
Gesucht zum 1 . November « in

Mgvfv8 DlällLkkN.
Haarcnstraß« 3.

OOSALOtLl
zum . 1. Oktober ei» gebildetes
jung . Mädchen zur Gesellschaft
einer älteren Dame u . z . Hilfe
im Haushall , gegen Gehalt u.
Familienanschluß. Offen , mil
Gcbaltsaiisprüch' n n ev . Pho¬
tographie bcsördcn die Erped.
dieses Blattes uivci 2 , 952,' 4-

Gesucht aus so 'or, , ,n« orden -,.
lrch« lüngere

Arbeiteri«»
F. « . Eckhardt

Hotfärbel« , u. chem . 'Waichanüali.
Gesucht zun, 1 . November ein

erfahrene» tüchtige« Mädchen
für Küche und Hau» bei hohem
Loh» .
Earl Hansing, Ziegelhofsir. 80

Gesucht zum t . S extbr. 'ür kl.
Haush . MSdchrn od. sg . Mlldch ..ivelche « z» Haust schlaien kann.'Näheres Osenerstr. 25 , oben.

ki« «kk«r. Müllche«
von 18 Jahren zu Nov. gesucht.

Frau Kohlmrqer,
_ Barrl , Moltkeffraße 19.

Gesucht um l . Oktober oder
November für meinen kleinen
Haushalt ein

«ettes Mischt«
im Alter von 14 — 16 Jahre»

Hermann Lnrr »,
Rordrcham , Binnennras ;« 38.
Gesucht zum I . Novbr. ein

tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus.
Frau Landgcr. Rat Haarmaim,

Roggcmannstr. 14.
Z m . vorm . u . n . 8 Ubr abds.

Tüchtiges SmsiuMtii
zum I . Speptember oder später
ge 'ucht.
Frau Baukvorsteh. Rirdrrmrqer,

Barel , Lobstr. 12.
Ge'ucht zum baldigen Antritt,

spätestens 1 . «November, ein

Mgts Masche«
als Stutze der Hauckrau. btt
Famtlienaiischliiß u . Gebali.

H Lackwarder,
Molkerei» Verwalter,

R«»rftevt b. Wildcsbause ».

Jüngere Verkäuferin
per sofort oder etwas später
für die Abteilung Herren-
Artikel. « ler Hlrfthfel»,'Nlarkl 8.

Jlliges
findet zur Erlernung d . Küche
u . 0. Haushalts frdl. Ausnahme
b Familienanschluß aus iokori.
od . 1 . Okt . Schlicht um schlicht.

Hoiel StrNnger Hof,
Brrue.

Gesucht zum l . Oktober oder
November ein in Küche u. Hau-

«scheues Mchei
Frau Auaa Kiel,

_ Osnabrück . Möierstr. 36.
Gesucht zum 1 . Nov. ein er¬

fahrenes

tüchtiges Masche»
für Küche und HauS.

Frau Outsvtdun,
Markt 22. ^

LaufmLdche»
für den ganzen Tag gejucht-
I . H EUers, Llchternstr . 44/4°.

Pensionen
Schüler d . höh . Schul, sind

gute Pens . i . gcb . Fam . Naher.
in der Expedition dies . Bl
Jg . Mädchen v . ausw ., wcl -bc
z . Nov. Schneidern crl. w ., I>»
den Pension b e . Lamenscvn.
Näheres Filiale , Langestr . 20.

Gesucht gute volle Pension
in besserem Hanse,

Offerten unter V . 18 an die
Fittalc , Langefttabe 2Ü.

1.
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Nus äem Srotzbrrrogttim.
M« -:- »»>>« »nt,„ r » >- «»„ >>, »- », »,„ Ich,n r»8,t »n,u 0r >,t " »tb«, >»>«
M »»- » » «- >>»x,r Quilln,»- , »»- , <<!»„ „ uu» eiiich»>. »» :»k»l« » »,r «» » » I>» <m» »,» » ««<»>,, , Ic„ , » ttlomW,

kldenbueg, 28 . Nitguü.
F <8roßherz» gliä es Theater T is Vorzugsrecht der

pos,ai,rtgkit Avo . inenlc» ans re Ptaze laust am morgigen
T oimcrsiage ab.

' Ter Zbnttalvoesland de» kvaugelische » Vereins der
<>ius>av Adolf Lttstung >» Leipzig »>achi bekannt , daß die
dicstabrige »»: l > H a » p > v c r s a in in l >, „ g des Gcsaml-
oercins in den Tage» vom 21 . bis 28 . September in Posen
smilsinden ivird und ladet Mitglieder nnv Frc»>nde des Ver-
eins zu zahlreichem Besuche ein.

Das Tobbrnviericl in ivobl dericuige Stadtteil . der
,urzeli die größte '.'lnsmerksamkeii ans sich lenkt . Hier bat
s,a > die Eniwicklnng aiißcrordciitzltch schnell vollzogen , in
enicnl Zeitraum von noch » in», vier Fakrzchnien. Wie lange
ivird cs dauern, und cs ivird wie ein Märchen aus alten
Feiten klinacn , wenn man von der großen Sumpisläche er
-,abl>. die sich einst -

. wischen t8aricnsiraßc und Evcrstcnhol;
cinerleils n »d Tbcaicrivall n» d Oieiiersiraße andererseits er
iircckie . Ob die Bezeichnung . Tobbe» " bleiben »vlrdk Wobl
illnvcrlichi mir die . Tobbcnslraßc" ivird den alten Namen
scirbaltcn. »innen aus der Mine des 18 . Fahrhunderts
» incrscheidcii nocli den kleine » » nd den großen Siadidobbc» ,
lnid zwar lag der kleine wische » <>>crbcrbos » nd der bculiacn
Oscncrsiraßc . An ilm sckiloß sich dann der große Stadt
dobbc» . Tas Wort „ Tobbe" in ein altes niederdeutsches
Äon von zweifacher Bedeutung, und zwar bcdenicl es
traben , dann aber auch ein niedriges oder snmpsigcs Land,
.dessen durchwachsene Oberfläche ilbcrträgci". Schon das bc
kainnc Breniisch Niedcrsächslschc Wörterbuch , das 1767 er
ichtcn , vcrzcichnci die Redensart „ Upn Tobbcn lvahncn" und
«rlauicN sic : Fn morastigenl Grunde, oder auch , ant Wasser
wolnicn . Lübbcn in scinent Miticlniederdenlschen
Äöricrvuchc sübrt einige Stellen ans dem Bremer
Etzn-nisten Rcinier an . t „Zs avcrsl » » k.-i » sunip vdd .-r
tobbe mein , sondern all ibvgelandcl ") Htnn>klse » inüchu -n
wir » och aiif den plattdeutsche» Nanre» d >r Sumpfbeide,
der sich bei » ns auch als LrtsbrZeichnung findet , Topp-
beidc . .Wo va » jeerns de Hauer Tovrii is to seb» , up
de Toppheid niakl wie us lvunnerschiin," heißt es in einem
plattdeutschen <>iedicht . Verivandt ist auch das niederdcul-
iche Wort : „ Topp"

, gleich Hülle , Schale , das sich z. B.
in dem Sprichwort findet : „Bciler ' » halwe El , äs '»
lose» Topp .

" Man siebt, es in ein interessanles Wort , das
nnserm jüngsten Stadtteil den Rainen gegeben hat. Uebrig. ns
in es ein eigenartiges Bild , das „ die verlängerten Tobbe» "
jetzt bieten . Tie Stangen und Pflöcke , die hier den Umfang
der neuen <8ebäude und die Mage der neuen Straßen und
Plätze angebe » , die beiden kleinen, blauroten Fähnlein un
Teiche , die zeigen , um wieviel Land wir demnächst wieder

zunekmen lverden , die schmalen Brücken über die trennen¬
den Wasserarme und der aufgeschütlete Fußpfad den Teich
entlang, das alles bat seinen eigenen Reiz und lockt manchen
Spaziergänger an , der es nicht bedauern wird , wenn die
endgültige Ewstallnng und Bebauung dieses Geländes noch
ängere Zeit ans sich warten lügt.

* Die Hridrfahrt des Oldenburger Rndfnhr - Beireins
° on 1886 . Ter Oldenburger Radfabr Verein von 1886
machte Pikier Tage seine alljäbrliche Heidesabri durch die
Lüneburger Heide, lieber seine Eindrücke von der
»ab « berichtet uns ein Teilnelnner : Tie Fahrt ging über
Verben nach Walsrode . Vor Walsrooe sind viele neue
Kolonien entstanden, ferner in dort im Satire 1!) l > ei»
mächtiger B i s m a r ck l u r m errichtet worden. Tieicr
mächtige Bau , zusammengesetztaus den grössten Findlingen
der Heide , macht einen imposanten Eindruck . Walsrode
selbst liegt in lierrlichcr Gegend, von Wald umgeben, un j

pariser Meile.
LLer balle das gedacht

'? ! Wenn ivir Frauen keine
Diänncrkleidung . Hosen, Jacketts ec, , tragen , so tun wir
cs dcsbaib nicht , weil cs liier in Paris ein Elesey gibt,
bas cs uns verbietet , Sv ist unser leichter, loser Tand,
der uns so viel und den Männern so wenig Freude be¬
reuet , also Gegenstand eifriger Beratungen irgend wclcher
anonbmcn Gesetzgeber frübcrer Zeiten gelvcirn! Welche
Elirr! Wer mag wohl der llrlrebcr des Gesetzes sein und
zu ivrlchrm Zlveck »mg er es verfaßt habe » ? ! Um uns vor
unliebsamen Berwcchiclungen zu schützen ? Oder nm den'
Pariserinnen ihre Grazie noch besser vor Bugen zu sichren?Ben» der Mann cs jedoch verfaßt bat, um die Trauen zu
unterjoche» , um ibnen zu zeigen, daß sie nicht das Recht
liaben, so wie „sie " sich anzuzicben, dann dürfte er sich
Mündlich getäuscht babcn ! Tic Frauen tragen Kleider und
»ine Hoien, weil ibnen das besser gefällt . Frauentrachl
ist nicht ans Widerspruchsgeist oder zu einem bestimmten
-»weck crsundcn worden, sondern sic bat sich allmüblick,
öurch Fahrbnndrrte bindurch zu dem kcrangebildct, was
"c beute ist . 2ie ist nicht das Resultat eines Gesetzes!und ivenn cs den Pariserinnen aus irgend einem Eirunde
mötziich iwsser gesielc, „Unaussprechliche" anzuziehen, alle
'stictze der Welt würden sie daran nicht bindern. Aber sie
Arbeit sich schon lstitc » , den » sic wissen selber am beste» ,
üj lvelch reizvollen Erscheinungen sic all der Tingeltangel,dt» sic sich um de » Körper bängrn, stempelt, und sie wisse»W>z genau , daß sie i» den neiien berbstlichen Panicrklei-
der » die Mäniierberze» mebr betöre» , als ini Ent alvab,^akko » der -Linokingü

Von den Paniers ist nämlich gerade das übrig gcblic-"<» Ivas sie bübsch ivirken läßt : kleine bauschige Riindun-
M uni die Hüfte» bcrum, die die Figur nicht ve . stecken,
wnbern porteilbast zur Geltung bringen. Tie Taille bat
Ulren normalen, von der Rauir bestimmten Platz ivieder-
llclunden, der Hals ist » » bedeckt » nd der nicht zu st .' ieund nicht zu geschnürte Körper näbrrt sich immer mebe
uunein Fdeal : der antiken Tlatnc . 16äb > cs nicht zu viele

Farben, die Pariser Herbst » ,obe Niäre anßervrdenl-nm bübsch mit ihren einiache» , gut sitzenden Tailleurs" d ibrcil übe , alle Maßen prächtigen Bbcndkleider» n »d« antcliu Tenn nichts ist den arvßcir ächiicidcrn jiiv ihre

schonen Tal der Bö bme. Von Walsrode ging die Fahltan der Böbine entlang »am F alling b o d . . r.- .der Lüneburger ». eide . Hier glaubt man sich nach Tbü-
ring, » » Bergen versetzt . Tas herrliche Böbmelai zeigt , jchliier in sein . » ganzen Pracht. Einige schöne Fnßgäng ' durchNe in bester Blute stehende Heide in der Rübe Trllingbvstrls waren wirklich lohnend. — Tan » ging cs übersoll an durch Perschi , bene schöne Wildlingen nach dem
Naturschutzpark Bei Wilseder- Berg , Ivo cs nvet- » nendlich , Strecken Heide >uu> Wald gibt , sind schöne .Wegeangelegt . Tie Nliknrsrrnnde können bicr geben , wie siewolle » . Kein Schild „Verbotener Weg" oder „Pribaiwegder Forstverwallung " ärgert hier den Fußgänger. Nachallen diesen schönen Narnrgenüssen ging die Fahrt überBnchbolz- Rolenbntg nach Bicmrn . der Heimat wieder zu.Ii . Tic Entwickelung der Bororte nnsercr Ztadt l>e. tNch auch i » dieseni Fahre iiiächlig benierkbargemackn . Terainmerksame Beobachter Wied zu seiner Freude bemertc
haben , wie sich in der ganzen Umgebung der - tadl , einer¬lei . ob im Norden, Westen oder Süden , der Kl ei » besitzimmer mehr ausbreilel . Ganze Slraßenzüge mit freltiip-
lichrn Einfaiiiiliciihäuicrn sind entstände» . Häuser, die » achZlnsgewiii » aussrh. ii , t>eru» ;!ere» die Gebiete nur ver¬
einzelt . Bei den Häuschen überall ei» srenndlicher Vor¬
garten mit Blumen , als Beweis d .asür, daß der Ernst in,
Taseiiiskamps, doch noch längst nicht alle Freude au d -rNatur töte» konnte . Hinle , dem Heim ein Geniüiegarten,
und überall zwischen den Beeren Lbstbäume Tie Möglich¬keit . ei» eigenes .Heim zu lnvitzen , ist Hunderten von klei¬
nen Lenken durch Verleihen von Geldern leilens der staat¬
lichen Fiistitiite seil einigen Fahren geboten und in beüer
Weiie ausgcnntzl worden. Tas darin festliegende Kapital
verzinst sich auch vom Standpunkte der Polksgesunah i : in
reichstem Maße . Oldenburg mit seinen Vorort,» kann sich
beglückwünschen zu der gesunden Entwicklung aus den , Ge¬
biete des Kl >l »wvhnu» gswes, »s . Mit Recht wird in¬
nerhalb der Stadl über Mangel an kleineren Woh¬
nungen geklagt. Nn der Peripherie des Stadtgebiete > ent¬
stehen jedoch fortwährend kleinere Wohnungen, >v da >-, man
hier von einem Manger nicht reden linn . Tie Nbwandc-
rung in die Vororte ist ganz underkeiinbar. Wenn man
einmal untersucht, zu welchen Klassen die k. ein -n Besiner
zählcn, so bemerkt man , daß größtenteils Arbeiter » nd
untere Beamte danach trachten, eigenen Herd zu besitz»
und dann durch Garienwirischasl und Halten von etwas
Vieh die Spannung , die durch die teuren Lebensverhältnisse
entstanden ist , wenigstens zum Teil anszngl - ichen.

* Ter braune Kohl so wird uns aus landwirischasi
treibenden Kreuen geschrieben gedeiht trotz aller Feuch¬
tigkeit oder gerade deshalb ganz besonders gut. Ileberall
siebt man Felder mit den schönsten Kopien. Er muß sich
allerdings noch lehr sestigen , um im Winter das bekannre
Nationalgericht der Oldenburger in der beliebten Einte ab-
zugeben. Tazu hat er betvnders die Sonne » och sehr
notig . Während im vorigen Fahre die leidigen Raup .»
Tausende von Pflanzen bis auf die Rippen äbrraßen. scheint
es in diesem Fahre besser zu gehen . Ter Kohlweißling ' hat
sich nicht so recht entwickeln können.

* Bürgrrfcldc, 27 , Nng , Sein 211. S > l s t u n g s fe st
seien der B ü r g c r s e l d c r T n r » c r b u n d Sonnlag , den
1 . September. F » der Tnrnballc findet nachmittags t Uhr
ciir Schauturnen der Männcrabteilung statt , wonach um
6 Ubr der Fcslball im Pcrcinslokal «Woge , beginnt.

O Bad Fwikchenahn , 27 . Nug. Ter letzte Tag des
Heimatfestes verlies nnicr ausgesucht schönem Wetter!
Wieder viel Besuch , zum Festspiel waren 288 Personen ge¬
kommen , auf den Platz wurden 98:; Personen eingelassen.
Ter Perein für Hcimalschuy in Leer war durch eine Ab¬
ordnung vertreten. Ter Tag verlies in üblicher Weise, all

Lieblinge zu lener «sie wissen, daß sie das Geld wicder-
lvkommem . und Lhon schickt Samt - und Seidenstoffe nach
Paris , wie sie herrlicher noch nie auf dem Markt der
Rne de la Pnir und der Place Vcndvmc zu sehen gewesen
sind . Ticke , schwere Goldstickereienlegen sich wie sunkelnde
Sonnen aus die schweren Slvsfe , von denen ein Meter
.
' 0 bis 1!<1 Franken kostet , die aber trotz allen Gewichts
doch ihre Schmiegsamkeit und Weiche heibehalkcn. Mir
Perle » , Fct und Straß besetzte Malines legen sich wie lieb¬
kosend um die schneeigen Schulter» , um dann, wie über
den Abschied trauernd, in schillernden Tränen aus den
Rock mit der kurzen Schleppe lzcrabzusallen. Frauen ha¬
ben ein unablässiges Bedürfnis nach Veränderung, sie fin¬
den heute scheußlich , was sie vor drei Monaten bewunder¬
ten , und umgekehrt . Wenn man die Pariserinnen l>eule,
dicht vor Beginn her Hcrvstsaison, von den anliegenden
Röcken reden Hort , müßte man ckicht annehmcii, daß sie
diese Uniform , gleich charmanten Offizieren eines Regi¬
ments , einstimmig angenommen und erst ganz vor kurzem,
beim Warnungsschrei des Herbstes, verleumdet haben.
Tenn die Röcke sind wieder Welt geworden und gestatten,
wieder ohne Fronie jenes Tichteranssprnchcs zu gedenken:
„ Selbst wenn sie geht , füblt man , daß sic Flügel hat ! !" -

Gleich einem gewaltigen Heiligenschein legt sieb das
Riescnsanli oder Filzplatcau . das den Hcrbsthut vorstcllt,
um das kleine , chisionicric Gesicht der Pariserin , das von der
einen Seite von der hcrabsallenden Kopfbedeckung ganz der
steckt , ans der gegenüberliegenden allerdings zur Entsclüidi
gung völlig sreigelegt wird . Lange, bis zur Taille herab
bängende Atlas und Santtfchlciscn, moderne „ >» iv«-/. » iol,
ji -nin- Iw,» » » - ! " fordern die junge» , zufällig ans der rechten
Seite gebenden Bewunderer ircundlicb auj , den Bogen zu
machen , um den Gegenstand ihrer Anbetung von der linken
ans betrachten zu können . Tenn das ist das Originelle an
den herbstlichen Kopfbedeckungen , daß sie , wie vom Sturme
gepeitschte Segelboote, auf de» ondulicrien Haarwcllcn hl»
und hcrschaukeln . Tic Kunst , Großmutter zu sei » , die die
Pariserin zu einer der sechs Haupikiinste , die eine Frau bc
sitzen muß, wie die Kunst zn kocken » hören , zu gesallc» ,
zu cinpsonoen » nd sieb anznziehen, rechnet , dürste in diesem
Herbst , wenigstens von der rechten Seile ans , scln leicht zu
crsüllcn sein ! Ta sicht man nichts von einem Flaucngcsicht.

scilig befriedigend. An » kcbrl wieder große Ruhe ein ins
Bancrnhans , nächsten Tenmaa freilich wieder unterbrochen
durch den Kommers der Schwimmer und ihrer Freunde und
Anhänger. Bald ist der Hopsen piluckrcii , dann lind tätig» ,
rührige Hände erwünscht ;» m Mtthclse» lieber den Aus
sing zun, Frlescndcnkinal nächstens , der Tag ist noch nicht
scsigcscyt . Gcsainielnnc»»nc » des Festes: > Tag tiill .At . k̂.
2 . Tag .

',2<»,
">«! , tt , Tag .7 :!,M . /t . zusammen 169 :; , .ßt»

eine angenebine Summe zum Schuldcnabirag.
Fever . 27 . Ang . V ich - u n dKta m m arkl . l ,ju-

gesülui : Rßl Llück Hvindich , 8 Kälber, Schafe » nd
AM große und kleine Schweine. Ter Verkehr von ein¬
heimischen und auswärtigen Händlern war heule recht gut,
der Verkehr vom Lande dagegen nicht besonders zahlreich.
Ter Handel in Rindvieh setzte yleich zn Ainang lebhaft
ein . sg daß bei annehmbaren Preise» ein guter Umsatz
erzielt wurde. Fnnge Bnllen und Zuchtbullen wurden
mehr ivie bisher gefragt. Hochtragende Küb- I. Onalität
kosteten .

',It>- «>2t » Mk . , 2 . Qualität 4t»ti 490 Mk . für
bvchlragendt Rinder wurden bis zu 490 Mk . bezahlt , frisch¬
milche Tiere ',90 .740 Mk . , Bullen zur Fuchl 940 bis
480 MO . kleine Bullen 180 270 Mk . , Fungvieh , >- bis
2jäl>rig , 190 — 220 Mk. , Saugkälber bis t >o Mk Auch
auf dem Schweilicmarkle wurde wieder lebhaft gehandelt:
der Bestand ging so ziemlich in andere Hände über . 4
Wochen alte Tiere kosteten >9 — >7 Mk . , 7 Wochen alte
bis 17 Mk. . 8 Wochen alte bis 27 Mk . Nach auswärts
wurden erivn 270 Stuck Großvieh verladen. — Tienstag.
den 9 . September. Vieh- und Krammarki.

F Blexen. 28 . Ana. Soiiittagnachniittag wurde hier das
Falircsscst des B e ; i r k s v c r c l n s Bnljadin
g c n des G » s> av Adolsverclns gefeiert. Tas Wcner
war dem Feste günstig, daher Hane » sich auch aus allen <Ke
meindcn des Bezirks Teilnehmer clngcstinden Nachmittags
um . ! Uhr begann der Fcstgoiesdlcnst, Pastor Helm borg
ans Bnrbavc bicli die Fcstprcdlgi Nach dem Gottesdienst
versammelten sieb die Teilnehmer lm schattige » Garten von
Michaels Hotel. Pastor Hoher, Oberlehrer In Oldenburg,
hielt hier einen Vortrag über die Ziele und Erfolge des Gn
stav Adolf Vereins » nd sand zahlreiche Zuhörer. Ter Orrs
geistliche , Pastor F nnsc n , sprach das Schlußwort. Er be
dauerte, daß nnserm cinzlacn spezifisch protestantischen Fest
tage, dem R e s o r m a t i o n s s c st , der Ebarakicr eines ge
scyllch geschützten Festtages durch die Landcsgesctzgebnngge
» ommcn sei , doch möge die durch den protestantischen Teil
der Bcbölkcrnnq gebende Bewegung von Erfolg sein und
nnserm Rcsormailonssest wieder zn einem gesetzlich geschützt
icn Festtag verhelfe» . Tic Sainntlnngcn in dem Bezirk er
gaben 89.9,40 Zwcidrittel davon sind nach Oldenburg an
den Hailpwcrcin zn senden . Ter Rest , zu dem noch 27,78
Kirchcnkollcktc » nd 27,40 kt Gariensaminlniig b ' " » kominen.
wurde zn 90 tt der Los von Rom Bewegung ln Oesterreich,
zn 90 . kt nach Brasilien nnd zu tt » tt der Tlaiporagemeinde
Salzbergcn ln Hannover überwiesen. Ter verbleibende Rest
soll den oldciibnrgtschcn Gemeinden Fricsontbc und Fda
sckn zu gleichen Teilen zugute kommen.

„ . Ruhwarden, 28 . Ang . Tie hier bclegcnc Kiek
blocksche Gastwirtschaft ist durch Vermittlung des
Auktionators H . von Nclbe» zn Secfcld an W . Ffsen zu
Waddens für die Summe von 98 000 . tt verknust worden.

Elsfleth , 27. Aug . Ein Unfall traf gestern nach¬
mittag ans der hiesigen Scbwcllcuimprägnicrctnstalt den
dorr cnisbitssweise beschäftigten Hcriilgsküper F . Eirooncn
vooin hicrfclbst , dem ein Tclegrapbenpsahl anss Bein siel.
<8 . , der hierdurch einen Unlcrichcnkclbluch erlitt, mußte ln
p .- .- Petzer Friedrich Ludwig Hospital zu Oldenburg gebc .avc
werden

!8, l >. Ganderkefer, 27. Aug . Ter Schützen verein
(8 a n d e r k e s c c scicrrc am 27. und 26 . August sein dics-

und wenn das manchmal recht schade ist , so ist es oft doch
auch sehr angenehm! !

Tic Knopfmode, die schon im letzten Frühjahr um sich
groß lebt in verstärktem Maße wieder auf, und wenn die
Knöpfe danials noch bin und wieder etwas zuzukilöpien
hatten, so sind sie diesmal an Stelle» angebracht , wo Frauen
mit normalen Armen nicht binkommcn und wo nie ein vcr
minstigcr Mensch sc etwas zuziiknöpscn batte oder haben
wird . Tic , die man in den großen Mode nnd Warenhäusern
uns slciscs Papppapicr ausgcnäbt und sür herbstliche Tailleur
kostümc bestimmt siebt , sind in Form »nd Ausführung so
bizarr, daß man gut ml , zweimal binzuguckcn . um sich zu
überzeugen, daß es wirklich Ktzwpie sind . Wie die Löcher bei
Schnürschuben und Korsetts, durch die die Senkel gezogen
lverden, weisen sic zwei kreisrunde Leeren aus , die von einem
ganz vcrschiedcnsarbigcn Mctallring umgeben werden Tiese
Knöpsc sollen an den Stosscn vermittels kleiner Lcdcrricmen,
Passen oder Tressen beseitigt werden, und man siebt , daß er
kein Leichtes wäre, sie so zu behandeln, wie Knöpsc von
rcchlswcgen » nn einmal behandelt zu werden wünsche » .

Liber Frauen und Moden sind nun ciitnial unlogisch,
und wen» sic es nicht wären , würden sie nicht so charmant
sein ! A 'hc-i -c-lw/ . lolxO " sagt die Pariserin , die tbr
Schicksal , ihre Argumente, ihr Gelingen oder Mißlingen
oft und gern von der Farbe und der Formt ihres Kleides,
das sie anbat , abhängin macht . Sie behauptet, daß Stonr,
Nünncen nnd Faevns einen Einslnß auf ihr Gewissen, ihre
Nerven, ihre Laune, ja , sogar auf ihre Moral nahen ! Sv
ist jir liebenswürdiger , wenn sie Helle » , weichen Müsse
lin , als steifen , schweren Brokat anhat . Wo wäre der
Gatte , der nicht schon einmal zn seiner Fra » gesagt hätte:
„Zieh doch heute abend das Kleid an , Tu weißt schon ?"
Fa , ja , sie weiß, daß die dreifach »üannerte Gaze, die
sich so schmeichelhaft in seinen Spitze » » m Pie zarte» Knö
chel legt , He heiler, iievensivürdig » nd ein ganz klein wenig
verliebt stimmt, weiß, daß sie in ihrem dämonisch,,, , rot
und schwarz gestressten Kimono zu » , richtigen , gefährlichen
Tcuselchcn wird . Es ist »nlciigbar: Formen , Linien und Fgr
bc» haben einen Einsluß auf die Gebauten , die Stimmung und
die Einbildungskraftder Frauen . Bla » mach, traurig, rosa
heiter , rot wild ! Ala » denke nur an die Gesabren , denen un-
wisfendc Fr - ucn auracictzt stndi Sic acbcn >» die Waren-
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jährige « Schützenfest , welche » trotz de « regnerischen Weiter»
» inen recht guten Besuch auswie » . Es wurde geschossen nach
acht Ring , und Punkischeiben. einer Rei- dockscveide und nach
einem Vogel , Den besten Schützen wurde » schr schöne
Preise zucrkanm. Die Nönigswürde errang sich Stande « ,
dramter Diedrich T » nnie « Ganderkesee. Im Verein » .
lokale . Zur Linde' fand an beiden Festtagen großer « all
statt.

* Strücklingen, 28. Aug , Hier fand eine Versammlung
de» Lanotag « wahlau « schusset zur Vorbespre.
chung der bevorstehenden Landtagsersatzwahl statt.
E » wurde beschlossen , am kommenden Sonntage in allen
Gemeinden de » Amtes Volksversammlungen ab.
zuhalten , um dir Wünsche der Wühler zu erfahren . Ein-
stimmig war man der Meinung , daß nur ein Amtsein-
gesessener in Frage kommen könne. Tie definitive Auf-
stelung de« Kandidaten wurde auf Mittwoch , den 4 . Scp-
tember, festgesetzt.

0 Wilhelmshaven , 27. Aug . Ter Ablös ungS-
trän » Port sür di« in Tsingtau stationierte Marinescld-
batterie wird am 30. Oktober mit dem Lloyddampfer
. Kleist' die Ausreise nach Ostasien antreien und ckvraus-
sichtlich noch vor Weihnachten in Tsingtau ei ntrefscn.

Ztottkammer cirrsedsu.
(Schluß .)

Stutfüllen. 3 . Preise ( 20 .« ) : Ernst Grabhorn-
Seefelderaußendeich ; H . Albcrs Abvchauscrgrode» . 4 . Preise
(Anerkennungen) : Herrn. Lüdemann Enjebuhr ; Herm . Franck-
sen-JsenS ; H . Abbenseth Harmkusen ; W. Paris -Waddens.

Familien von Pferden.
a ) Mit Nachkommen in direkter Abstammung . 1 . Preise

(40 .M : D . Wettermann Secfeld, und Staatspreis : T . « oog-
Schockum , und Itaatspreis . 2 . Preise ( 22 . 4( ) : El . Janßen-
Stollhammer Rhndcich, und Landw . Preis ; Gg . Peters
Hofswürden , und Landw . Preis.

d) Mit Nachkommen in Generationssolge . 1 . Pr . ( 30 . st ) :
D . Boog - Schockum , und Staatspreis . — Silbcnrc Staats-
Medaille erhielt T . Boog Schockum sür Familien von Pfer¬
den in Generationssolge . — Ehrenpreis der Aktien Ziegelei
»Frisia ' -Rordenham sür die beste Gesamtleistung in der
Pferdeausstellung erhielt Nie . Tcncker Moorsee.

Stiere.
l . Arltere Stiere. 1 . Preis <32 Mk.) : Iah . Hol¬

sten-Schweieraußendeich , und Ehrenpreis des Gastwirt»
Aua . Harms . 2. Preis (30 Mk. ) : Th . Allmcrs -WidderS.
3. Preis (20 Mk .) : Ad . Cornelius -Hoffe. Anerkennungen:
Ed . Tanhen -Stiedtenkron und Hg . Tantzen-Grönland.

3. Rindstirre. 2. Preis (30 Mk.) : W . Allmers-
Jfsens.

Erkennbar tragende Kühe,
nach dem l . Juni 1W7 geboren.

1 . Preise <30 Mk .) : O . Knabbc -Moorsee , Ehrenpreis
der 1 . Butjadinger Molkereigenossenschaft Ruhwarden ; Fr.
Becker -Tongern . 2. Preise (23 Mk . ) : Joh . Hülsebusch-Stoll-
hamm ; E . Riesebieter -Lchweewarden . 3. Preise (20 Mk. ) :
G . Cornrlius -Stollh .-Akndeich ; W . Bieleseld-Burh .-Mittel-
deich ; Ed . Auhrken-Roddens . .4 . Preise «Anerkennungen ) :
Aug. Ahting -Moorsee ; W. Bieleseld -Burh .-Mitteldeich.

Aeltere erkennbar tragende Lühe.
1 . Preise (30 Mk . ) : B . Cornelyen -Phiesewarden , Ehren¬

preis der Molkereigenossenschaft .Burhave ; Th . Francks. n-
Waddens . 2. Preise ( 22 Mk ) : Th . Letkcn-Dükeraroden
(ohne Geld) ; Jul . Hcddcn-Ltollhamm ; W. Bielefeld -Burh .-
Mitteldeich ; Ed. Tantzen-Stiedtcnkron . 3 . Preise (20 Mk .) :

Häuser , wühlen einen xbeliebigen Stofs , eine Garnierung , und
ahnen nicht , welcher gefährlichen Unvorsichtigkeit sie sich schuldig
gemacht haben ! Es genügt, ihnen zu sagen: . Das ist modern! '
damit sich die ehrenhafteste, rechtschaffenste Bürgerin Gewebe
von so schleierhafterDurchsichtigkeit auf den Körper hängt, daß
ein nasser Badeanzug nicht indiskreter sein könnte!

LH , Chifson, Chiffon, Deine Macht ist unbegrenzt, denn
du bezwingst nicht nur die Frauen , sondern du beherrschst auch
noch di« ganze Welt in Form eines kleinen , verschiedenfarbig
gestreiften Stück Stoffes , das die Völker in Begeisterung und
Liebe über ihren Häuptern schwingen ! Obwohl du nur schmal
und klein bist, beschuhst du mit deinen Falten ganze Nationen,
deren Sinnbild , Ruhm und Stolz du bist ! Du schwebst über
der Menge, die dir zujubelt, du bist das geheitigte Stückchen
Stoff , bei dessen Anblick die Herzen der Männer höher schla¬
gen , und die der Frauen ein ebenso gestreiftes Kleid ersehnen,
für dich sterben die Tapferen, weil man aus dir , Chiffon, «in
hehre» Ding gemacht hat , die Fahne!

Madelaine.

kleine » peullleton.
WIN« »l«I,al1. Oit«r,lur una reden.

An» der Mufikwrli . Der Bühnenverein nimmt noch
bi» zum 1 . November Manuskripte für das Preisausschrei¬
ben , eine Neubearbeitung des Don Juan - Textes be¬
treffend , entgegen. — In Eharlottenburg wird am 1.
Oktober die erste Bo lks - M usik - B ! bli ot he k der
öffentlichen Benutzung übergeben . — Der Berliner Dom¬
chor wird im nächsten Monat in St . Petersburg , Moskau
und anderen russischen Städten Konzerte geben. — In
Göttingen werden die Lhmphoniekonzerte wohl nicht
mehr fortgesetzt, da die Stadtverwaltung nicht weiter ge¬
neigt ist , der Ttadtkapellc die bisherige Subvention zu
zahlen. — An die Jacobikirche in Chemnitz ist als erster
Organist Kart Hoher engagiert worden , der bislang
den Organistenposten an der Tomkirche in Reval inne¬
hatte . — Organist Ger arb Bunk ist als Organist an
die altkatholische Kirche zu Dortmund berufen worden . —
Professor Arthur Egidi (Berlin ) spielte in dkr An¬
dreaskirche zu Kopenhagen und bewies sich als einer der
ersten Orgelvirtuosen . Tie dortige Presse nannte das Kon¬
zert „eine wirkliche Mujikbrgebenhcit " . — Zur Hebung
der Kirchenmusik, die da« preußiiche Kultusministe¬
rium anstrebt , ist eine ministerielle Verfügung erlassen , wo¬
nach größere Gemeinden , deren Mittel es gestatten , einen
selbständigen Kantor oder Organisten anzustellcn , nur solche
Musiker besolden sollen, die daL Institut für Kirchenmusik
in Berlin mit Erfolg besucht oder sonst eine offizielle
Prüfung für Organisten oder Chor -Dirigenten abgelegt
haben . — Tie Richard Wagner - Fest spiele un
Prinzrrgenten -Theatrr in München nahmen am kl . August
chren Anfang und dauern bis zum 12. September . Zur
Aufführung gelang« » ie viermal ..Tristan " und »Die Wer-

W . Logemann -Ellwürden ; H . Behmer -Moorfee ; Pg . Tantzen
jun . -Grönland ; Joh . Höpkrn-Butterdurg . 4 Preise (An¬
erkennungen ) : K. Prters - Eckw . -Altendeich : B Loraclßrn-
Phiesrwardeii.

Jüngere Kühe in Milch.
1 . Preise ( 30 .« ) : W . Renken -Ruhwarder -Groden und

Ehrenpreis der Molkerei - Genossenschaft Siollhamm , Ed.
kantzen Stiedirnkron und Ehrenpreis der Molkerei Genas-
seuschaft Nordenham und Fritz Lampe -Abbehauser -Groden.
2. Preis <25 - ck- : H . Behmer Moorsee . 3 . Preis ( 20 .ck) :
H . Renken- Roiheheime.

« eliere Kühe in Milch.
1 . Preis : W . Renten Ruhwarder -Grodcn . 2 . Preise

(25 -ft ) : Gg . Müller Burggroden und Fr Meyer Aiollhaiu-
mcr Ahndeich. 3 Preise <20 . § ) : D . Haschen-Eiding , Fr.
Decker Schweewarden , Johann Appelhojs Abbehausen . W.
Ulbers - Moorsee und Aug . Meyer -Güllwarder -Wisch . 4.
Preis ( Anerkemning ) : Th . Allmers Widder » .

Milchkontrollvereinskühe
Th . Oeiken Dükergroden . Zuschlagspreise ( 15 At) : G.

Müller - Burggroden und H . Beymer -Moorsre.
Dreijährige Quenen.

I . Preis <30 . « ) uno Ehrenpreis des landwirtschaft-
lichen Verein « Esenshamm ( Zuschlagspreis , 25 . 4l ) : R.
Meenen Roddens . 2 . Preis «25 .ck> : Hinr . Rohd« Blexer-
wisch. 3 Preis ( 20 .<k > : B . Eornelßen - Phiesewarden.
4 . Preise ( Anerkennungen ) : W. RcnkcnRuhwarder -Groden
und T . Ehler « Düke.

Aellrre zweijährige Quenen.
I . Preise <30 Mk. ) : Emil Riesebieter -Lchweewarden,

und Ehrenpreis des Gastwirts Barre - Stollhamm ; Reinh.
Mengers -Alexen , und Ehrenpreis der Lldenb . Spar - und
Leihbank , Filiale Nordenham ; G . Rabien -Nordenham . 2.
Preise <22 Mk ) : C. Cornelius -Mürrwarden : P . Follens-
Waddcns ; B . Cornelius - Seef .-Außendeich. 3. Preise <20
Mk. ) : G . Lübben -Escnsh . -Langenriep : W. PeterS -Abbch.»
Groden ; H . Windhorst -Kloster : W . lllbcrs -Moorsee^ 4.
Preise (Ancrk. ) : D . Thien -Sinswürden ; Jul . Hedden- Stoll-
hamm ; Ant . Reumann - Stollh .-Wisch.

Jüngere zweijährige Quenen.
1 . Preise <30 .tk >: Joh . Francksen Enjebuhr , und Ehren¬

preis des landwirtschaftlichen Vereins Blexen : G . Graben¬
kamp Siollbammcr -Mitteldeich, und EbrenpreiS des land¬
wirtschaftlichen Vereins Burbave . 2 . Preise <22 . « ) : Aug.
Fischbeck Abbchausergrode » ; Hinr . Meiner « Königsseld ; D.
Eoldewev - Zchockumcrdcich . 3 . Preise <20 .« ) : Ed . Franck-
sen-Süllwarder Burg ; W. Renken Ruhwardergroden ; Ernst
Meinem Waddens ; H . Lchweers Seefelderaußendeich ; Ed.
Fuhrken -Joggewarden : H . Hülstede Reitland ; H . Windborst-
Kloster. 4 . Preise (Anerkennungen ) : W . AllmerS-Jffens;
H . Geldes Stollhammcrwisch ; Tb . Cornelius Ruhwarden;
Jul . Heddcn Siollhamm ; Fr . Ruscher Stollhamm ; Gust.
Riesebicicr Jsfcns ; W . Riescbieter-Hollwarden.

Rindquenen.
1 . Preise (25 . st ) : Job . Dujesieflen-Abbebauserwisch,

und Ehrenpreis der Bank sür Butjadingen ; H . Behmer-
Moorscc. 2 . Preise (20 -kl ) : Fr . Hillen Moorsec ; C . Cor¬
nelius -Mürrwarden ; Am . Rcumann -Stollhammerwisch . 3.
Preise (15 .st ) : Otto Knabbc Moorsce ; Joh . Hülsebusch-
Siollhamm ; Reinh . Mcngcrs -Blcxcn ; Hinr . Siulkcn Stoll-
hammerdcich; Ant . Tunkbasc Sillens . 4 . Preise «Anerken¬
nungen ) : Gust. Cornelius - Stollhammer -Ahndeich; Wilh . All-
mcrs -Jfsens ; W. Ricscbictcr-Hollwarden.

Sammlungen von Rindvieh.
1 . Preis <75 .st ) und Landwirischafiskammerpreis : W

Rrnkcn -Ruhwarder Groden.

sterjingcr "
, dreimal „Ter Ring " . — Otto Lohse hat

seine Tätigkeit als Kapellmeister an der Leipziger Oper mit
der Leitung der „ Fideiio " - Aufführung be¬
gonnen , bei der er außerordentlich gefeiert wurde . —
Für die neue Spielzeit in Bremen werden von der Direk¬
tion des Staditheaters folgende Festaussührungen in
der Oper in Aussicht gestellt: R . Strauß ' . Ariadne auf
NaroS '

, Wolf-Ferraris » Schmuck der Madonna '
, Kienzel»

. Kuhreigen '
, Waltcrshausens Musiktragödie . Oberst Cha-

bcri ' , Blumners „Ter Fünsuhrtee ' und Max Wolsfs . Da»
heiße Eisen ' . — FelixDräseke (Dresden ) Hai ein neue»
Stück, eine . ktinkonin eamiea '

, vollendet . — In den Phil¬
harmonischen Konzerten in Berlin wird Arthur Ni lisch
eine Reihe von Novitäten zur Ausführung bringen ; bisher
sinh in Aussicht genommen : Ouvertüre zu einem «Schauspiel
von Wolfgang Korngold , Ouvertüre zu einem Gascogner
Ritcrspiel von Richard Woedel, eine Karneval -Ouvertüre
(Brambilla ) von Walter Braunfels , Scherzo Queen Mab
von Holbrooke, Max und Moritz , Burleske von Gustav Mra-
zck. — Der Senior der Berliner Musikkritiker, Professor Ru¬
dolph Fi ege, ist im Alter von 82 Jahren gestorben. Er
hat das Amt eines Musikkritikers im Dienste verschiedener
Berliner Zeitungen nun fast 50 Jahre versehen. Fiege ge¬
hörte zu den ersten, die für Rich. Wagner « intraten.

Ein neuer Streit um ein Rembrandt -Bild . lieber da»
große Bild mit Christus und der Ehebrecherin , das in
diesem Mar mit der Hamburger Sammlung Weber in
Berlin versteigert wurde , ist ein Streit ausgebrochen . Das
Bild ist inzwischen an Mr . Wanamaker in Minneapolis für
fast eine Biertelmillion Dollar verkauft worden . Wilhelm
Bode hatte ebenso wie Dr . Cornelius Hofstede de Groot im
Haag die Urheberschaft des Meisters anerkannt . Ihnen
tritt jetzt der bedeutende holländische Rembrandtkenner
Abraham Bredius mit gewichtigen Gründen entgegen . Er
nennt das Werk eine Fälschung aus der ersten Hälfte des
18. Jahrhunderts . Und zwar s«, es in der Ehebrecherin
eine genaue Kopie de « Meisterwerkes Rembrandts mit der
Darstellung des gleichen Themas aus dem Jahre 1644,
das in der Londoner Nationalgalerie hängt . Der hollän¬
dische Gelehrte kommt zu einer vollständigen Verurteilung
des Bildes.

Eine Schulausgabe von Bismarcks „Gedanken und Er¬
innerungen " . Einer Anregung hervorragender Schulmän¬
ner entsprechend , hat der Cottasche Verlag eine Schulaus¬
gabe von Bismarcks „Gedanken und Erinnerungen " ver¬
anstaltet , die demnächst erscheint.

Anläßlich des deutschen SchristsicllcriageS, der vom 31.
August bis 3 . September in Wiesbaden abgehalten wird,
veranstalten sowohl da« Königs. Hostheatrr , wie auch das
Residrnzthcatcr Festvorstellunarn . Tie Stadt Wiesbaden
gibt ein Festessen. Bei dem Festakt im Kurhaus werden u . a.
sprechen: Münchhausen , Michael Georg Tonrad , Viktor
Blstthgro und WüMr Schulte vom Brühl.

Familien von Rindvieh.
Kuh mit drei Nachkommen l . Prei » , 5s,

StaatSprei » : W . Renken- RuhwarderFtzroden . 2 Pr - i«
<85 . ck) und Landwinschaftskammerprei « : S . Riesebiel r.
Schweewarden . Kuh mit Nachkommen in Generation,,
folge, l . Preis (50 ./( ) und LandwinschaflskammerpreiS-
W. Renken Ruhwardcr - Groden . Eine silberne Slaai^
Medaille sür Familien von Rindvieh »rhieft W. Renken.
Ruhwarder Groden . Len Ehrenpreis de» Wesennarsch.
Herdbuch-Verein» sür die besie Gesamileistung in der Rin).
viehauSstelliuig erhielt W . Renken Ruhwarder Groden.

Schwein«
Eber über 12 Monate ait . 1 . Prei » ( 12 Mk. ) : Heim.

Freriche -Hollwarden . — Eber, 6— 12 Monate oft . i.
Preise ( 12 Mk. ) : Anion Segedade -Havendorftrsande ; .sx
Hartmanil -Lst-Moorsee . 2. Preise ( 10 Mk ) : Hinr . Sege-
dade-Esknehamm ; Herm . u . Gcrh . Mcinen - Zloilh . - Ahn-
deich ; H . HaNmann -Ost -Moorsee . — Sauen, 6— 12 Mo¬
nate alt . . . Prei « ( 12 Mk. ) : Ernst 'Meiners - Siollh .-Ahn-
deich . — Lose. 1 . Prci « (15 Mk. ) : Wilh . Jürgens -Fel».
Hausen . — Sammlungen von Schweinen . 2 . Preis (15
Mk. ) : Ernst Meinerr - Stoll . -Ahndeich.

Ten Ehrenpreis de « Bäcker« Aug . Thümlcr für die
beste Gesamtleistung in der Schwcine-Ausstcllung erhielt
H. Hartmann -Lst-Moorsec.

Schafe.
1 . Böcke , a ) ältere Böcke . 1 . Preis (15 .4t) : Joh.

HülsebuschSiollhamm . Anerkennung : F . Pelers -Eckwarder^
Allendcich. — b ) Lammböcke. 1 . Preise <15 .« ) : Wwe.
Schwarling - Seescld ; Frau Julius Heddcn Siollhamm . 2.
Preise «10 . ck) : W. Wckiau Siollhamm ; W . BackhauS- Ttoll-
Hammer Ahndeich; H . W . Haase -Ostermoorsce : Th . Kuck-
Abbehauserwisch. Anerkennung : Joh . Hülscbusch-Sioll-
hamm.

2 . Mutterschafe mit Lämmern. 1 . Preis « (15
Mark, : Frau Jul . Hedden Siollhamm ; H . W . Haas« Oster-
moorsce. 2 . Preise <10 ^ ( ) : Ir . Wunderlich Hofswürden;
H . von Kneten Galing ; Hinr . Rohde Blexerwisch ; Rich.
Hedden Stollhamm ; Arl . Willa Heddcn- Siollhamm ; H . Al¬
bcrs Abbchauscrgroden ; Anton Peters Dürbkc ; 2 . Prei»
( ohne «Geld ) : H . W. Haase -Moorsce . Anerkennung : Aug.
Fischbeck Esenshammergroden . — Ten Ehrenpreis des Gast-
Wirts Aug . von Minden für die besie Gesamileistung unter
Schafe Ausstellung erhielt H . W . Haasc Ostcrmoorsce.

Vlersevsu velmendorst.
n.

In Ergänzung unseres gestrigen Berichtes lassen wir
heute noch das Prämiierungsresultat folgen:

Pferd « aus der Marsch.
1 . Klasse (zweijährige Stuten ) : 1 Preis und 100 -ik

Karl Rowchl - Südcrbrook ; 2. Preis Marlin Müller -Jprurnp
(Züchter H . F . Gerken - Hekeln) ; 3. Preis Karl Bücking-
Altenesch (Züchter H. Einemi .nn -Ollen ) ; 4 . Preise H . Barre-
Hasbergen und Fr . Plate - Hohcweide . Das Material
war gut.

2 . Klaffe (Stutenier ) : 1 . Preis Friedr . Rowehl -Alten-
esch ; 2. Preis Hermann Sicmcrs -Südcrbrook ; 3 . Preis«
August Mönnich - Altenesch, Hinrich Hart jun . - Deichhausen
und Hermann Ahlers - Jprump ; 4 . Preis Fr . Cordes-
Schohasbergen (Züchter D . Siubbcmann ) . Das Material
ivar gut.

3 . Klaffe (Saugsüllen ) : 1 . Preis H. Meyer -Ochtum.
2. Preis August Mönnich-Altenesch. 3 . Preise Hermann
Mühlenbrock-Hasbcrgcn , Fr . Rowehl -Teichhausen und Hin-
rich Han jun . daselbst. 4. Preise H. Windeis Hasbergen,
Fr . Rowehl -Tetchhausen , Ab . Schumacher-Kladdingen , Died-
rich Hahe - Sannau und Karl Rowehl - Süderbrook . Das
Material war gut.

11 . Pferde aus der Geest.
1 . Klaffe (zweijährige Stuten ) : 1 . Preis Aug . Häven

kamp-Hude . 2. Preise Bernhard Kruse-Schönemoorheid«
(Züchter Fr . Hedden - Schmalenfleth ), Georg Havertamp-
Groß -Haverkamp urft» Aug . Steenken -Mönchhof . 3. Preise
Heinr . Sparke -Hurrel (Züchter H. Wäten -Nordenholz ) , Her¬
mann Mever -Ahnbeck (Züchter Ellert Schröder -Lienen) und
Adolf Alfs -Hoykenkamp. Das Material war sehr gut.

2. Klaffe (Stutenier ) : 1 . Preis August Steenken-
Mönchhof. 2. Preis August Haverkamp - Hube (Züchter
R . Suhren -Hohendöken) . 3 . Preise Hinr . Tönjes -Wester-
loge , A. Backenköhler-Mönchhof , Georg Haverkamp Groß-
Haverkamp und H. Sirudthof - Almsloh . 4 . Preise B.
Schwarting -Hurrel und Johann Auffahrt -Bergedors . Das
Material war gut.

3 . Klasse (Saugsüllen ) , a ) Stutfüllen : 1 . Preise Ad.
Lnniemamt -Schlutter und August Steenken - Mönchhof. 2.
Preise W . Bretthaupt - Schönemoor und Hinr . Sremers-
Evernborf . 3. Preise Joh . Cordes - Steinkimmen , B.
Bücking-Fahren , D . Siemers -Schönemoor und A. Kroog
daselbst. 4 . Preise D . Kruse-Elmeloh , Joh . Runge -Stem-
hase und W. Wührmann -Neuenlande . — k ) Hengstfüllen:
2. Preis Georg Haverkamp -Haverkamp 3 - Preis Ww.
Lahusen - Grüvpenbührem 4 . Preis Georg Haverkamp-
Haverkamp . Di« Ausstellung war im allgemeinen recht gut.

O . Rindvieh.
1 . Klaffe (junge Stiere ) : 1 . Preis und Ehrenpreis de»

. Delmenhorster Kreisblaties ' H . Wieting -Bookhoru ( Züch¬
ter H . Büsing -Beekum) . 2. Preis Fr . Düser -Moorhausen.
3 . Preis Georg Haverkamp-Haverkamp (Züchter A. Com« -
lius -Urrelhausen ) . 4 . Preise B . H. Rowehl -Süderbrook
und H. Egbers -Heide (Züchter H. Plaie -Süderbrook ) .

2 Klaffe (Stiere über zwei Jahre ) : 1 . Preis und
Kammerpreis nebst Ehrenpreis des Wesermarsch-Herbbuch'
Vereins D . Wieting -Habbrügge . 2. Preis Hinrich Tönje»-
Wefterloge (Züchter Karl Hohenböken-Schlüte ) . 3 - Preis«
H. Wübbenhorst -Hude ( Züchter D . Jürgen -Absen) und Fr.
Rowehl -Altenesch. 4 . Preis « D . Menke-Holzkamp ( Züchter
B . H. Rowehl -Süderbrook ) , Fr . Züchter -Sohren (Züchter
Heinrich Glüsing - Schlüte , und August Steenken -Mönchhof
(Züchter Fr . Rowehl - Altenesch) . Das Material war
sehr gut-

Gemeinde Delmenhorst.
,. ) Kühr . 1 . Preis Joh . Block Lehmkuhlbusch.

Preis Eduard Müsegaes - - Delmenhorst 3 . Prei » Johmm
Möhlenbrook - Dwoberg , Heinrich Willenburg - Delmenhorst
und H. Zschcnh daselbst. 4 . Preise W . Böning -Moorkamp,
Joh Meyer , südliches Stadtgebiet , und August Glander-
Moorkamp.

L) Ouqrev, - 2. Preise H , Wigger-Dwoberg. Joh ««

4
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Sch«»der - Ströhm, Fr . Hegeler - Brauenkamp uM Kar!
^ngltuder-Lelmenhorft. 4 Prei « Fr Hegeler-Brauen»
kemp

r ) Rinder. 2- Preis Ioh . Block -Lehmkuhlbusch . 3.
Preise Ioh Möhtenbroot - Dwvberg und H . Wischmeyer-
Hatport . « . Preise H. Wigger -Dwoberg und H . Wisch-
meyer-HaSport. Da» Material war genügend.

Gemeind « « andrrlesee.
Sckiulachten Ganderkesee, Jmmer -Bürftel, Bergedorf,

Kalkenburg , Kimmeiß Schluttcr-Holzkanip, Hengsterholz und
Adelheide

a ) Kühe. 1 . Preis und Antt»verbond «prei « « d . Sinn «,
« ann- Schlutter . 3 . Prei « derselbe , 4 . Preise Fr . Poppe-
Ldclheide, Arend Hin« . Stöver , Adelheid«. Johann Kunst,
Schlutter. Ir . v . Seggen , - Bergedorferohe . H. Taplcn-
Schlutterseio und » d . Lim,emann - Schlutter ( Züchter G.
Kischosf-Hiddigwardeni.

k) Quenen . 2 . Preis L . H. Wirker Schlutter . 3.
Preise H . Strudthosf Ww . - Schlutter . Fr . v . Seggern-
Pergcdorserohe und Ad . Linnemaim -Schlutter (Züchter H.
Prun « - Schlutter ) . 4 . Preise D . Weser - Habbrügge , D.
efterloh-Kirehkirnmen. derselbe, Fr . Poppc -Adelherde . D.
Menke-Holzkamp, derselbe, Ioh . Kunst Schlutter , H Wühr-
« ann-Adelheidc, H. Barrelmann - Tehllun (Züchter H. Hol¬
scher daselbst), H. Westcnnann Adelheide «Züchter Tönjes-
Kürttil ) und B . Hagestedt Habbrügge . Anerkennungen D.
Nente-Holzkamp, Ad . Llnnemann -Schlutter (Züchter Ioh.
Holtmann-Elmeloh ) .

e . Rinder . 4 . Preise H . SiemerS -Everndorf , derselbe,
Ioh . Kunst Schtutter , Heinr . Klcnke Adelheide , H . Hover
daselbst , H . Westermann daselbst, H . Tapkcn Schlutterfelb
und B . Bücking-Fahren . Anerkennungen Heinr . Klcnke-
« delhcide und Ioh . Timmermaim daselbst. Das Resultat
toar gut.

Schulachten Grüppenbühren l und 2, Schierbrok,
Elmeloh . Hoykenkaml-

» ) Kühe. Amtsverbaiidsprei « Hinr . Tönjes Wester-
löge . 2 . Preise : D . Schütt - Hollen , derselbe, Gutsverwal-
rung Hohenböken, dieselbe ( Züchter B Pulling ) , H . Wieting-
Boothorn . 3 . Preis « H . Stcudthoss -AlmSloh , Gutsverwal-
tiwg Hohenböken (Züchter Bulling B .rdensleth ) , H. Gras-
horn - Bootholzberg . derselbe . Johann Rüge Stccnhave,
Hinr. Tönjes -Westerlog« und H . LhlcöuschGrüppcnbühren
2. I . Preise Friede . Blanken, -. »,er Westerloge und H. Wie-
tiug -Bookhoni . Anerkennungen H . SErudthofs Almslob,
D Schütte - Hollen, derselbe , <3utsvcrwaltung Hohenböken
«Züchter D. StegenS -Schlüte ) und dieselbe (Züchter Aug.
Kuck Worfletb).

k) Ouenen . 2. Preise Ww . Lahusen -Grüppenbührcn,
H. Sicmers -Elmeloh und Hinr . TönjcS -Westerloge. 3.
Preis und Anerkennung Ww . Lahusen - Grüppenbühren.
3. Preise Ww. Hegeler -Stemim , Johann Ruge - Steenhafe,
TönjeS Meyer-Grüppenbühren ( Züchter Ioh . Krcv -Norden-
holz ) , H . Schwarting -Bookhcrn , D Schwarting -Grüppcn-
bühren und H . Grashorn Bookholzberg ( Züchter R . Suhren-
Hohenböken ) . 4 . Preise Georg Strudthosf - Brüning , H.
Fortmann -Grüppcnbübren und D . Schwaning daselbst. An¬
erkennung Ww. Lahusen -Grüppenbührcn.

e) Rinder . 2 . Preis Ad . Alss -Hoykcnkamp. 4 Preise
Ad . Alfs-Hohkenkamp, H. Strodihosf Almsloh und Joha «i >,
Rüge Steenhase. Anerkennungen Hinr . Tönjcs - Westcrloge
und H. Wieting-Bookhorn . Das Material war sehr gut.

Gemeinde Hasbergen.
» ) Kühe. 1 . Preis und Amtspreis D . Hilker-HaS-

bcrgen ( Züchter H. Auffahrt . 2. Preise Beruh . Klatte-
baSbergen, Fr . Eordes - Schobasbcrgen und Johann Rogge-
Jprmnp. 3 . Preise Ludwig Windeis Hasbcrgen , Johann
Rogge -Jprump . Ioh . Rowehl -SandHausen und Burchard
Segelken daselbst. 4. Preise Fr . Völlers Schohasbergen,
Ioh . Rowehl -Sandhausen und Heinr . Schierenbeck-Groß-
Emshoop.

d) Quenen . 2. Preise D . Stubbemann - Schohasbergen
und Herrn . WUtenS-Teichhausen . 3 . Preise Ehr . Bücking-
HaSbergen , Jürg . Wittenbera -Reucnbrück, Hinrich Welling-
Äickgras, Johann Rowebl - Sanohausen und Fr . Platc-
Hemmelskamp . 4 . Preise Ludwig Windeis - Hasbergen,
Hinr . Hartjen - Deichhauscn, Tiedr . Segelken - Brandhöfen
(Züchter Ticdrich Wichmann - Hasbergen ) und Ir . Platc-
Hemmelskamp.

e) Rinder . 2 . Preis T - Buckmann Hasbergen . 3.
Preise Fr . Plate -Hoheweide . Burch . Segelten Sandhaufen
und Job . Rowehl daselbst. 4 . Preis Fr . Windcls -Neuen-
drück . Kühe und Quenen gut , Rinder mittelmäßig.

Gemeinde Schöne,noor.
u ) Kühe. 1 . Preis und Amtspreis August Steenken-

Rinchhos. 3 . Preis Hermann Meyer -Ahnbcck.
k> Quenen . 2. Preise August Steenken -Mönchhof, F.

Roldc-Schönemoor und Gerh . Backenköhlcr daselbst. 3.
Preise Hermann Meher - Ahnbeck, G . Behrens - Mönchhof,
Johann Fastenau -Achterbrook und M . Breithaupt -Schöne¬
moor . 4 . Preise H. Woltjen -Duschhagen , Hermann Bücking-
Brook , A . Kroog -Schöneinorr , August Steenken -Mönchhof,
Kämena -Buschhagen, M . Breithaupt -Schönemoor und der¬
selbe.

e Rinder . 2. Preise H . Kämena -Horst und Johann
Jaftenau-Achterbrook. 3 . Preise August Steenken -Mönchhof
und G . Backenköhler-Schöncmoor . 4 . Preise H . Kämena-
Horst und B . Kruse-Schönemoorhcide . Kühe waren über
mittel hin gut , Quenen gut , Rinder sehr gut.

Gemeinde Hude.
n) Kühe. 1 . Preis und Amtspreis Heinr . Sparke-

Hurrel . 2 . Preise Heinr . Sparke -Hurrel , D . Schwarting
daselbst , Fr . Düser -Moorhausen und Johann Heinemamr-
H»r« l . 3 . Preise Ioh . Heinemann -Hurrel , D . Kreye-
Pordrnholz und G . Haverkamp -Gr . -Haverkamp (Züchter Fr.

Hetsen-Burhave )'. Anerkennungen Hinr Sparke -Hurrel , der¬
selbe (Züchter Meyer -Butteldorf ) und B Tchwatting -Hurrel.k . Quenen . l . Preise Heinr . Sparke -Hurrel und Ioh.
Hetnemann daselbst. 3 . Preise I . Hetnrma,in Hurrel , der¬
selbe und Georg Haverkamp Haverkamp Anerkennungen
Heinr . Sparke -Hurrel , B . Schwaning daselbst und derselbe.

Gemeinde Altenesch.
« ) Kühe, 1 Preis Heinrich AddickS -Ochtum. 2 . Prei»L . H. Rowehl Süderbrook . 3 . Prei « Fr . Rowehl Alten¬

esch. 4 . Preise C . H. Rowetzl -Süderbrook und derselbe.i>) Quenen I . Preis und AnttSpreiS Fr . Berlinius-
Deichhausen. 2. Prei , Fr . Rowehl Altenesch. 8 . PreiseD Hahr -Sannau , R . Rowehl -Süoerbrook , C . G . Rowehl
daselbst (Züchter D . Woltfen Deichhauscn) und Bernhard
Woltjcn Qcknum. 4 . Preise Heinr . 2 osalh Ochtum. «st.
Meher daselbst und H Leij . n Gut Weyhausen.

< > Rinder . 2 . Prei « Heinr . Addicks-Ochtum, 3 . Preis
Tiedr . Bahn -Brake.

N . Schweine.
l . Klasse ( Eber von sechs bis zwölf Monaten ) : 2 . PreiseG . Weyhausen - Westerfeld ( Züchter H . Plate - Süderbrook ) ,G . Haverkamp Haverkamp und Grape Grüppenbühren . 3 .

Preise Ed . Schütte -Hollen , A . Engelbart -Gandcrkesec «Züch¬ter T . Schütte Hollen ) , Nik . Krake Heide «Züchter Johann
Strodihosf ) und D. Schütte Elmeloh . 4 . Preise G . Gras-
horn -Bookholzbcrg , Aug . Engländer Ganderkesee, Johann
Meyer -Hasbergen und ist . Wolijen -Buschhagen . Anerken¬
nungen G . Stubbemann - Bungerhos , D . Schütte - Elmeloh
und Georg Haoerkamp -Haverkamp.

2 . Klasse (Eber über zwölf Monate ) : l . Preise H.
Weyhausen Bungerhof (Züchter D Seggern Bergedorfer-
ohc», ist . Grage - Grüppcnbühren (Züchter I . Reinken-
Sannau ) und D . Schütte - Elmeloh ( Züchter H. Otten-
Südcrbrook . 2. Preis H. Brüggcmann Holzkamp (Züchter
Backcnköhler - Mönchhof) . 3. Preis Gustav Bitter -Has-
bergen . 4 . Preise H. Grashorn - Bookholzberg (Züchter
Olten - Süderbrook » und H . Klatte - Srickgras ( Züchter
Sandersfcld -Bergcdorf . An ?rkenmingen D Schütte -Elmc-
loh , D . v . Seggen , Blanken (Züchter W. Engelbart ) , Fr.
Poppe Adelheide (Züchter A. Engelbart ) . Gescnnlrcsultai:
Bei jungen Ebern zeigten manche Tiere noch keine genügend«
Entwickelung . Unter den älteren ».indcn sich mehrere her¬
vorragende Turc . Im gancen ist La - Material gut.

3 . Klasse (Sauen von sechs bis zwölf Monaten , event.
mit Ferkeln ) : l . Preis E D . Schütte - Hollen. 2 . Pre >s
H . Grashorn - Bookholzberg . 3. Preis H. Fortmann-
Grüppenbühren , A. Oekermann - Hasberaen und Fr . Poppe-
Adetheid«. 4 . Preise C . D Schütte -Hollen, derselbe, Joo.
Busch-Ganderkesee und Ludwig Windcls -Hasbergcn An¬
erkennungen H. Grashorn -Bookholzberg , derselbe, H. Fon-
MLiia Grüppenbühren l , H . M . Tciiier -Gandcrkesce, Aik.
P -inkinann -Horst, H. Wolljen -Auichhazen und Fr . Poppe-
Adelheide.

4. Klasse (Sauen über »Wölf Monate , event. mit Fer¬
keln ) : l . Preis H. Backenköhlcr Mönchbof. 2 . Preis C . D.
Schütte -Hollen. 3 . Preise H . Grashorn Bookholzberg. H.
Frühlke - Dclinenhorst und H . Hollmann -Lintel . 4 . Preise
E . D . Schütte -Hollen , H . Grashorn -Bookbolzberg , Johann
Ahrcns Bungerhof und Fr . Poppe -Adelheidc . Anerkcnnun-
gen C . D . Schütte -Hollen , H . Grashorn -Bookholzberg , der¬
selbe, derselbe. Herm . Forrmann - Grüppcibühren 1 , Fr.
Poppe Adelheide , H . Hollmann - Linlcl.

5. Klasse (Sauen in Losen, mindestens 3 Stück eines
Wurfes ; drei bis sechs Monate ) : 1 . Preis C . D . Schütte-
Hollen . 2 . Preis H . Fortmann -Grüppcnbühren 1 . 3 Pce >s
Fr . Poppe -Adelheide . 4 . Preise H. Grashorn -Bookholzberg
und A. Oeckermann-Hasberg - n . Ar. erkcnnungc,' Hinrich
Menkens -Delmenhorst >«nd Joyann Qctermann -Habbräggc.
Tie Zuckt hat sich in den le^ cn Jahren sehr gehoben.
Preisrichter bedauern , daß ihnen nicht mehr Mittel zu
Prämien zur Verfügung stehen.

L . Kollektionen.
H . Grashorn - Bookholzberg , 15 -4t auf Sammlung

Schweine . (5 . D . Schütte Hellen . 8 !) auf S -minlung
Schweine . Fr . Poppe Adelheide 15 -kt auf Sammlung
Schweine.

kV Ziegen.
n ) Böcke : 1 . Preis Carl Hüther - Delmenhorst . 2.

Preise Budde -Jprump und Ehr . Ablers -Teichhäuserheide.
3 . Preise Ioh . Dahnken-Jprump ( Züchter Bielefelds-Del¬
menhorst ), F . Häutig -Hasportcrdamm ( Züchter Züchterver-
ein Westerstede) und Ziegenzuchtvereii . Altenesch ( Züchter
Zicgenzuchtvercin Westerstede) 4 . Preise Carl Hüther-
Delmenhorst (Züchter Möhlmann - Neerstedt) und Chr.
Ahlcrs -Deichhäuscrherde (Züchter Ernst Bielefeld ) .

Klasse 1 (Schweizer ) , n ) Ziegen : 1 . Preis H. Fink-
Delmenhorst . 2 . Preise Fr . Blankemcyer , östliches Stadt¬
gebiet , Carl Kulle daselbst, H . Pundt -Delmeuhorst . H . Bie¬
lefeld Delmenhorst ( Züchter Zkgenzuchlvercin Heppenheim)
und Ernst Bielefeld Delmenhorst ( Züchter Theilcn -TwistriN-
gen ) . 3 . Preise Ioh . Tönjes Elmeloh und H. Falkenburg-
Dclmcnhorst (Züchter Winde ^s -Tappenort ) . 4 . Preise Fr.
Blankemcyer , östliches Stadtgebiet , Karl Hüthcr - Telmen-
horst , Job . Kollrödc Dwoberg . Job . Wendzioch-Bürgerkamp-
weg , Jod . Pollack Delmenhorst (Züchter Windels -Tappen-
ort ) und Frl . Weyhe-Ellcrnstraßc.

k ) Lämmer : 4 . Preis Gustav Kramer , östliches «Stadt-
gebiet.

Klasse 2 (Kreuzung ) , n ) Ziegen : 1 Preis Job . Osmer-
Delmenhorst . 3 . Preis Karl Tiedemann -Delmenhorst . 4.
Preis Ioh . Rodiek, südliches Stadtgebiet.

b ) Lämmer : 4. Preis H. Free -Dwoberg . Die Aus-
stellung war nicht so gut wie 1910._

0 . Geflügel.
1 . Hühner.

1 . Preise Ric Brinkmann Horst, 1,1 weiße DoandotieA.
Wilh Böning -Eramerstraße , 1,1 rebhuhnsarbig « Jtaltener.
Derselbe . 1 . 1 Dtkaßer « lau . Zschach -Delmenhorst , l .1
rcbhuhnsarbige Whandotte « . L . KassenS-Delmenhorst . 1 . 1
rebhuhnsarbtge Italiener . Fr . Plate -Tierganen . 1,1 weiß,
Jtaltener . D . Wichmann Westerfeld. 1 . 1 Seuhrer Land-
Hühner.

2 . Preise Ioh . Hetebrink Tannen . 1,1 Stuhrer Land¬
hühner . Derselbe , l,l Süsser . Ernst Eohrn Delmenhorst,
>,2 schwarze Hamburger . I . Budde -Jprump , 1,1 lglOn ;,weiß . Ric . Bnnkmann . Horst, l,l weiße Wya«»ch»tte » .
Wilh . Böning -Eramerstraßc . 1 . 1 rebhuhnsarbige Italiener,Derselbe , l . l Straßer Rot . Georg Zerner Jägerstraße,
1 . 1 gclbe Lrpinglon . Ioh . Köster Schöncmoorstraße , 1,l
Faverolle » . D . Kassens T - lmenihorst, 1,1 rebhuhnsarbig«
Italiener . Ioh . Mähl -Telmenhorst . l,l Plymouth Rock«
Fr . Strudthosf , l,l gcspcrberte Mechclner.

3. Preise D . Schröder - Delmenhorst , 1,1 schwarze Or-
pingion . Ioh . Hetebrink Tannen , 1,1 Stuhrer icandhühner.
Nie . Brinkmann Horst, 1,l weiße Wvandoller . Wilhelm
Böning - Cramerftraße . l . l rebhuhnsarbige Italiener.
Zschach Delmenhorst , 1,1 rebhuhnsarbige Whandones . Gg.
Zerner -Jägcrsimße , 1,1 gelbe Lrpinglon . Ioh . Köster-
Schäncmoorsiraße , 1,1 Faverolles . Fr . Plate Tiergatte,^
1 . 1 weiße Italiener . D . Wichmann Westerfeld, 1,1 Stuhre,
Landhühner . Ioh . Busch - Ganderkesee, 1,1 weiße Ita¬liener.

4 . Preise Schutzmann Frese -Telmenhorst , 1,2 weiße
Italiener . Ioh . Hciebrink Tannen , 1,1 Stuhrer Land-
Hühner. Derselbe , 1,1 Sussex. Ric . Brinkmann Horst, 1,1
weiße Wnandottcs . Wilh Böning - Cramerftraße , 1,1
Straßer Blau . ZschachDelmenhorst , 1,1 rebhuhnsarbige
Wyandottes . Georg Zerner Jägerstraße , 1,1 gelbe Lr-
pimon . D . Wichmann Westerfeld, 1,1 weiße Wyandottes.
Fr . Strudthofs Ganderkesee, 1,l weiße Italiener . Ioh.
Busch-Ganderkesee, 1,1 weiße Italiener.

2 . Enten.
1 . Preis Nie . Brinkmann - Horst, 1,1 Peking - Enten.

2 . Preise Nie . Brinkmann Herst , 1,1 Peking Enten ; Frese-
Tclmenhorst , 1,2 weiße Pcping Enten ; Ioh . Lüdecke -Hoyken-
kamp, 1,1 weiße Peking Enten ; H. Mcinke-Stickgras , 1,1
weiße Peking - Enten ; Fr . Oekcrmann - Jprump , 1,1
weiße Peking - Emen ; Job Wendzioch - Delmenhorst , 1,1
weiße Peking -Enten . 1. Preise D . Kämena -Hoykenkamp,
1 , 1 ; Segelken - Delmenhorst, 1,1 ; Freesc - Delmenhorst, 1,1;
Fr . Lestcrmann -Jprump , 1 , 1 .

3 . Gänse.
8 . Preis Horst-Telmenhorst , 1,1 , 2 Jahre.

4 . Tauben.
2 . Preise H. Harjehuscn -Telmcnhcrst , Gust. Wcgenei

daselbst und Ioh . Grage daselbst. 3 . Preise Gustav Wcge-
ncr - Delmenhorst und Brischofsky daselbst 4 . Preise
Fr . Plate -Tiergarten , H. Harjchusen -Delmendorst , Gustav
Wegener daselbst und Herm . Grape daselbst. Außerdem er-
hielten noch 2. und 3 . Preise einige Aussteller , deren Ge-' lügcl nicht im Kataloge verzeichnet war.

Lrielkaslen cier Heäsktlon.
W . B . in Barel . Wir bitten freundlichst, Ihre Anfrage

zu wiederholen.

Geschäftliche Mitteilungen,

»

HP -«.
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« lag snk, ^ obst ^ upnanL ^ vL billig -

OarnanL d^ if ^ s gi ' Od ? r ( ornp . Old <rr > Istzing

kesiäenr-keller.
Heute zur Nerschau:

Oroszes konreN.
Anfang ^ Uhr. Ende 2 Uhr.

'
Sonniiig , Sen l . September : ' TMjZ

lanrkränrcken
lies Kegelklubs „Bismarck"

tu Slüv ^ vMÜsi -g s Saal in LlLvor »» ,
Ivo .u frcuudli .hst ciiiladet^Zwangs-
versteigcriW.
Anr Dounrrstag , 29 . August

p « . I » ., iiachmiti.igS 4 Uhr, ge¬
langen i», „Lindenhoi" :

2 Soiegelichranle, 2 Spiegel,
Bilder, 1 Lülabortc , 4 Senel,

I illciderschrank, I Zjgnrren-
>ervicc , 4 Fcllvorlngc, I grüne
Plüschdeclc , l kleiner runder
Tisch, l Slnbcntpch, 1 Poly¬
phon, l Teppich , 1 Geweih, 2
größere Mulweln, I (Heize >nil
Bogen, -> EofaS, l Vcrlikoiv,
I Fahrrad , ly Polsterstühlc, 2
Negulateure, l Sofaii 'ch , 2
.' .ayinaichmen

-ikgcn Barzahlung zur Verstei¬
gerung, Ivllivs,

Gerichtsvollzielzer.

Der Vorstand,

LtttkMdttrpjlliNM
neiden »och billig abgegeben:

l. »»tvn » dlodle IOV Tick. 2,28
llontrcker Sieger 188 Sici. 2,28
iivnist widert 188 Tlck. 8,88

Jetzt beste Pilauzzeit:

Hiiptsir. 111, im tzicrilcn
beim Garnier.

Den am 1. OlLlovvi » siniretendon

Herren killMbrig -kreivilligen
ow^ tsklo lest wiest rur k-iesevttNA von

vor5ckritl8M355i ^ er

Nttlie, üllterreuge
uiu! 8oelrev

kür» all « ^V»tksi » sa 11rii»gvi ».

Ideodor IUexer.
Oldenburg , beküttingstrssse 8.

Auktion
in Ofenerfelde.

WieselstcS ». Köter Johann
Dauueman« in Osrnerielv«
laßt a :n
Loiiiililikllii , ?. Lejitember,

nachm, i Uhr ans.
wegen Lierbesall:

4 junge Milchkühe , irieder
belegt,

2 Kuhrinder , Jahr alt,
l» Bullenkälber , 1 » . 2 Mo-

» aie an,
1 Uuhkalb , 4 Nlonaic all,
:> abgeserkrlte Saue », l da¬

von wieder belegt,
>2 Ferkel , 8 Woche » alt,
l» « Suse,
2 starke Ackerwagen , 1 Janchc-
lroq, io gut wie neu, und viele
tonstige Aachen

attsZahlungswist verlausen, ivozn
ctnladei Brötje , aintl , Lluli.

Lichere Eristeiz!
Zu verlausen eine

an bester Lage bcl . Wirtschaft
mir voller Konzession , Käuscr
wohnt vollständ, frei, da sichdas
Grundstück außer der Rcstaura
tion m , Wohnung ca , niit 8 ^
verzinst , Ums , 16—18 Hctt. Bier
monatl. Eine selten günstige Ge
lcgenheit, Näheres

ltzrrh . (' den , Rüftringcn
t>. Wilhelmshaven, Börse» ft , lU,
2 alte » , 2 jg , Kaninchen billig
zu vk Bothc, Ratsb .Schulzstr, 5

Wer bei (intlrastung,Aforveu-
» vk »Hväok »v

und Abgcspannthcileines Kräsii.
gnngsmittels bcdars, kan» nichts
Besseres tun , als Allbuchhorftcr
Marlsprudel Starlquclle trin
len. Dieses ausgezeichneteHeil
Wasser enthält in leicht vcrdauli
cher, äußerst bekömmlicher Form
alle wertvollen » , kräftigenden
Nähr u . Mineralsalze, die der
geschwächte Körper zu seincrWic-
d-raussrijchung bcdars, dabei ist
es von prickelndem Wohlgeschmack
Bon zahlt , Professoren » . Acrz
len glänzend begutachtet , Fl,
Ksi H bei Th , Ltorandt . L . Fasch
und I . D Kolwen, Drog . In
Basted« . F , BUbmgw » - - >

- MB

^cti^ anen-ocozecie
Ulleli. Hclilksiii !'.

Noch nie »
dagewesen!

Ei» großer Posten nur moderner Dnpstsr»
— — zu unglaublich billigen Preis » , — —

Echtes vmcrnsta " Liurrusta - Imitation!
AcußersI günstige« Angebot für Bauunternehmer
— — — und Hausbcsner . - - - — -
Da leine Ladenunlosten, kann die Ware jo
— konkurrenzlos billig verlaust ivcrden. —

Xoin 23.

sämtlicher Art
wird sauber bei gutem Lin und
mäßigem Preise arigcierligl bet

fk-su v. LSKllvr,
Heiiigengeiftwall 18.

Taiclbst kann ein junges
Mädchen unter günstigen Ve-
d nguugcn bas Nabe» , Mnstec-
zcichncu u , Zuichnciden gründ¬
lich und gewlssenhast erlernen.

T . O,

Billig zu vcrl Kinderbettstellc-
Lscner Ehausicc 2.

KeLedästs-kröMilg.
Teile hierdurch ergebenst mii, dasi ich

Nadorfterstraße
killt Biilkerti u. Ksilditorti

erönnei babe . Ziideni ich Uiii giiligc Unlcrsluguug meines jungen
Unternehmens biuc, verivrcchc ich , durch gute Ware meine werle
ttundjchajl zuiricdcn zu stellen.

hvchuch 'uug- ooll KÖÜLN ^ .

^lit <Iom keutigea Inxo trelv ick aus dciu
.^icliileietilbsiüro

kulllill üjegl! II . «ml «IM»

ZmeisamilirihiuiS,
gulc Lage n , d . St ., mit großer.
Garten >ür 1288V,/k z. verk,

äh. Hausbesiberverem,
Ich habe etwa ötsX) Klg,

RsglitOoh
al' iugebeil. LaEnde dieser Woche
gedrotchcn ivird biuc ,ofori zu
bestellen.

H . Brötje , Rastede.
Sritsimetti»

_ Äl >- Kiirlih«r»
Zur BcerdigungdeSKameraden

üi. Haas« veriainmelit sich die
Mitglieder am Freitag , den
8i >. d . Mls . um lUhr beim

eretnSIokal.
Um zahlreiche « Er ' cheine » bittet

_ Der Borhanb.

rWI - IIiitttricht
ttot6 ! rumi.inl!endof

Freitag den :!«. August, be¬
ginnt ein

Tanzkurfus
für sttnSers Uhr, iür irrwachseue
8 Uhr abends anfangend.

2ß« iiere Anmeldungen im
. L 'ndeichof ' ,

A. tLeotkop, Tanzlehrer,

UU !-.

kuüolk >V « Le.
Von Keule uk ssikre iek 6» i> Lüro unter

der t irlna

Kurt Losekeu
nlleioe zveilsr.

Kurt koscken,
^ rekitekt,

Slsustr » 8 » v 2t.

Soeben lras eine Sen¬
dung der allerbesten
Liilllei'VAgeil

ein , welche ganz billig
abgebe. Ferner billigst: j

Sportwagen,
Gemüsewagen,
Rohrsessel,
Reisekörbe,
Waschkörbe.

11» siebe » Schaufenstern 1
ausgestellt

kr. Kelmisim,
Hoikorbm-, ltzaftstr. 27. !

I stabal lm. — Jcritrufl885 . I

Gesang-Verein
„Eintracht".

- -
Sonntag , den 1 . Septbr . :

anzkränzchen
im krlenlkrug.

Anfang 8 Uhr.
Hirrzu laben ergebenst ein

Hiurich Ählers . D. B

T

Dingstede^
A>» Sountag , den 12. Septbr . :

Zsn ^erbsII
wozu sreundlichst cinladei

_ Ter Vorstands

Jaderberg.
Freitag, den ZV. ». » >„ .

Großes

»
verbundeir mit

LW <Iittmli>riim11» Lin in
-rilltti-sttilniitrk

de« 2. Eeedaiaillonl,
unter persönlicher Leitung det
Herrn Sberniiisikmeist. :h . Boche.

— Auiang 2 Uhr. —
Nachdem:

Großer Lall.
Hierzu ladet sreundlichst ein

k . keine.

^ 65le »
'ko!l8f6ll!s.

Llm Souulag , d . 1 September:

Ziegeijicht - Ltteii
Nsternlimz.

ZitWiÄi
— am —

Elillntllg, de« 1. Eeptdr .,
nachm . 3 Uhr.

bei 6.
Standgrsb wird uicht erhöbe»

Frrirr Zutritt.
Au« eld «»g »» bi« spätest »» »

Frritag nachmittag.
Nieie Preis « stehr» zur Ber<

sügung.
Uni rege Beteiligung büie!

Ter Vorstand.

wozu irenndlichstcinladei
H. kilauße».

AsWiiserftli».
Am Conniag , den I . September:

: Ball, :
wozu sreundlichst emladei

Heinrich Benjiug.

enem Zadi ^rwbworl, itulkel

Eine Aottgehende Lchlchterei,
an bester age Bremens , jährlich 80 — 98008 . /< Uinsalz . ist uni-
ständehalber zu verlause» .

Ost . uni . 0 . »01 Laub « » So.» Brem »»

Vsrüeiiblii'g.
Lomlnerseji

verbunden mit

Ledanfeier
am Sonntag , den I , September,
bei Gastwirt Lierbs in Dberlethe.

Nachmittags 3 Uhr : Kestmarsch
durch Wardenburg , Ausprache
des Vorsincndcn und chejaug»-
vorträge beim Kriegerdenkmal.

Nachd« in1touz«rl und Kindrr-
d»lustig«nge» a»f deinJesiplaize.

6 Uhr : Kiuderball.
LlbenöS Ball sür Srmachsen«.
Zu dieser Feier sind sämittch«

Schulen der Gemeinde ein-
geladen.

Um zahlreichen Besuch bittet
der Kriegerverein

Wardenburg.

Z
Eversten.

Am LolNitlig, de« 1 . , M

Jiv l : « tllmeisk.
Sihn il : iiilttttcrkrzeli.

Anfang 3 Uhr nachmittagi
an beiden Tagen.

Unr gütigen Zuspruch binn

6anl kekksns.

kaäfaknss ' vsk'kin

„Ll1eI >V6j58"

— Borbeck . —

Am Sonntag , den >. Septbr i

Ball,
wozu sreundlichstcinladen

H. « Sdech -r. Lrr Barst«»»

Ohmstede.
Sonntag , den > . Sr »«»« »" '

Montag , beit 2. September
KcoLZSZ KLN 8S-

u . Lnlvnvscitvgsln.
wozu sreundlichst̂ mlod -'

^ .

t
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Nur äem «e-tzdrrr'agtum.
H» » »!»»«» » n >»,, -«» »»«»- ,», 'ch«» e -»>>I-»I»-r«<»»«

. > »»» » a I »n»» k, «-«>- » »>. UN» « er«» ««
u»«r U» ikr »7- »eLr «,» » »er >-»»It«»n »ei«

klv » ab«r>. 2>« August.
» lernen««», . Der Großherzog har de» Pastor Namen-

Hauer in Dortmund zum Pfarrer an der Kirche in Ahrcnsbück
«mannt.

I ! . Landesverrin für Nalurkunde. Tonniag , den i . Sep
rcmber . untcrniniinr der Bezirtsvcrciu Lldcuburg jusanimen
mir dem Bremer Verein einen Auslug in » Ammerlaud . Beide
Vereine fahren mit den « .-füge tl .19 Uhr nach Westerstede , wo
fic von dem Andrer, Herrn T . Lamten. Gicsclhorst, und
Mitgliedern des Westerstcdcr Bczirksvcrcinr cnipsangen wer¬
den . Ter Ausflug gilt der Umgegend von Westerstede , die
sehr viele landswairlichc Reize und austcrdcin einige botanische
Seltenheiten anszuwcisen dat . i° inzelniiiglicdcr, Mitglieder
anderer Bezirkrvercine und «üäste sind wiNkommc » .

» Fusiba» . Pokalwcttfpicle veranstaltet der . F .-K . Ostern-
kmrg von 1962- am I . September ans seinem Sponplat «. Zur
Teilnahinc sind der F . K . . Oldenburg von 1897-

, der F .-K.
.Tcutfchland "

, F . K . . Vittoria - - Varcl , sowie der F .-K . . Ostern-
bmg von 1902- gewonnen. Da diese » da» erste Treffen nach
der Sommerpause ist , kann man wohl auf die Resultate ge¬
spannt sein . Ter gefristete Pokal ist im Laden des Herrn Krude,
Brcmerstraße , ausgestellt.

* Unfall . Am Sonnabendabend kam in einem hiesigen
Birifchastsetabliffcmcnt ei» Gast so unglücklich zu Fall , daß er
mit dem Leibe auf eine Stuhlkante schlug und sich anscheinend
schwerere innere Verletzungen zuzog . Er mußte mit einem
Krankenwagen in seine Wohnung geschafft werden, wohin auch
sofort ärztliche Hilfe gerufen tvurde. Die Art der Verletzung
konnte nicht sofort scstgcstellt werden.

» Tie Broniderren sind in ganz enormen Mengen gewach¬
sen und haben nur noch acht Tage Sonnenschein nötig , um
zu reifen . Schon jetzt siebt man Liebhaber überall nmberspa-
ben , wo reichlicher Ertrag lovnen könnte . In der Blohcr
Gegend , nach Tungeln »nd Wardenburg hinaus , sowie auf
dem Ammerlande gibt es Brombcerbüschein Hülle und Fülle.

* Polizridericht. Am 19. d . M. wurde eine Person ange-
zeigt , weil sie aus einem Neubau ein Paar Schuhe ent¬
wendet hatte. — Am 20. d . M . tvurde gegen fünf Personen
da» Strasversahren wegen Körperverletzung cingclei-
t« . — Am 21 . d. M . wurde ein Hausdiener wegen einer in
Wilhelmshaven begangenen Unterschlagung hier festge¬
nommen . In l«er Zeit vom 20 . bis 26. d. M . wurden drei Per-
sonen beim Betteln abgesaßt.

äe . Bloherfelde, 28. Aug. Tie Firma Zimmermeister
Lehmkuhl L Dohr mann, Petersfehn , »nd Maurer¬
meister Marks, Eversten, verkauften von ihren von
Bremer , Rcuenkruge , erworbenen, hier zwischen dem Hatten-

schcn Tamm und dem Wechloner Wege belegenen Bauterrain
zwei Bauplätze zur Große von je 6 Schefselsaat. Ter erste
tvurde verkauft an den Arbeiter Schlalos in Eversten und
kostet das Sciresfelsaat2Z « . st , der zweite an den Maurer Bern
hart» Hütte mann und kostet da» Schefselsaat 2.70 ^k. Beide
Erwerber werden noch noch b «>. November ein Wohnbau» er¬
baue» lassen . — Ter hiesige Nadsahrerverein . Wan¬
derlust- veranstaltet am Sonntag in seinem Vcrcinclokal
bei Georg Meyer vor dem Witdenloh einen Ball , der eine all
festige Beteiligung fand »nd erst spät sein Ende erreichte.

zr . Ofternburg, 27 . Aug. Vorstand und Vertrauensmänner
de » hiesigen freisinnigen Verein« tagicn am Sonn-
abendabcnd in der . Harmonie"

. Einstimmig beschloß man, am
Soiinabend , den 31 . d . M , abends 8 ' -- Uhr beginnend, in der
. Harmonie- eine Scda » seier zu veranstalten. Herr Ahl¬
horn wird über da« Thema . Sedan »nd seine Folgen - spre¬
chen. Mehrere Veteranen haben sich bereit erklärt, ihre persön¬
lichen Erlebnisse im Feldzüge mitzutcilcn. Auch Liedcrvorträge
und Musikstücke sind vorgesehen, so daß die Feier zweifellos
sehr anregend verlaufen wird . Sämtliche Mitglieder und
Freunde der Fortschrittspartei haben Zutritt.

) ( Huntlosen. 27. Aug. Am 8. September findet in Frcrichs
Saal ein Missionsfest statt, auf dcm mehrere Pastoren
und ein Missionar sprechen werden. Ter Großenknetener Po-
sauncnchor und der hiesige Gemischte Ebor haben ihre Mitwir¬
kung zugcsagt. — Tie Sommerbewässcrung der Riesel-
Wiesen ist beendet, »nd im nächsten Monat erfolgt die Ab-
erntnng de » zweiten Schnittes . Zur Beendigung der Hafer-
crnte und zur Heuernte ist beständiges, sonniges Wetter sehr
êrwünscht.

i . Barel , 26 . Aug. Ter Bau des Laboratorium-
der Baugcwerkschule schreitet rüstig weiter, so daß nächste
Woche mit dem Ausstellen der Maschinen begonnen werden kann.
Nächsten Donnerstag findet die mündliche Prüfung der Kan¬
didaten der Maschinen- und Baugewerkschulestatt.

i . Varel , 26. Aug . Sonntag machte in ansehnlicher Stärke
der Verein Union seinen ZommerauSslug nach
Jaderberg . Der erste Halt wurde in Dahlmanns Garten-
Restaurant gemacht, wo der Kaffee eingenommen wurde.
Auch wurden die gärtnerischen Anlagen von Landwirt Tie
len besichtigt. Später suchte man die große Linde bei Mön-
» ich auf . In Heines Gasthof fand Äbcndtascl statt.

s . Ovelgönne, 26 . Aug. Ein Bubenstreich ist dem hier
ansässigen Kunstmaler Lchüßler gespielt worden. In seinem
Atelier haben unberufene Hände in ganz unerhörter Weise ge¬
wütet. Herr Sch . hatte die Turnhalle des hiesigen Turnvereins,
die frühere Svnagoge der jüdischen Gemeinde, als Arbeitsraum
von Hotelier Röfer gemietet. In letzter Zeit war der Künstler
mehrsach abwesend, da ihn in der Umgegend Aufträge beschäf¬
tigten . Bei seiner Rückkehr fand Herr Schüßler, daß ihm Ent¬
würfe, Skizzen, Zeichnungen und Bilder mit Tinte und Farbe

beschmiert , teilweise zerrissen und vernichtet waren . Berscht*
dene Bücher und Farbstifte waren verschwunden. In eine
Kiste , die Schriftstücke , Bücher , Zeichnungen und dergleichen
enthielt, hatte man Master gegasten und dadurch den Inhalt
sehr entwertet . Bei seinem Fortgehen batte Herr Schüßler die
Halle abgeschlossen und fand sie auch wieder verschlossen vor.
ES siebt jetzt fest, daß Schüler auswärtiger Lehranstalten, an
ihren Klassenmützen erkennbar, sich am Tage des Veteranen-
festes in der Halle herumgetricben babeir. Ob sie al» die Uebsl
tälcr in Betracht kommen , muß die Untersuchung ergeben, die
hoffentlich zur Entdeckung und Bestrafung der pietätlosen Ge¬
sellen führt!

ns . Boikhorn, 26 . Aug. Ein Einbruchsviebstachl
tvurde bei dcm Müklcnbesiycr D . Warnten verübt . Der
Ticb erbrach das Kontorsenkier und stieg ein . Jedenfalls hat
er dort Geld vermutet, das er aber nicht Vorsand . Aus dem
dort stehenden Kleiderschrank entwendete der Dieb einen «reuen
Anzug, Ueberzicber und Hose : ferner noch eine Kiste Zigarren,
wovon er auch noch eine geraucht batte im Zimmer. Beim Weg
gang hatte er die Tür von innen verschlossen . Herr Warnten
wuudcrte sich morgens, die Tür verschlossen zu finden, und fab
dann von draußen, wa« drinnen geschehen war . Ls erfolgte
sofort Anzeige.

Gcschäiillche Mitteilungen.

Kimler - KrSktigungrmMel '
im Sommer j

ist und bleibt ScottS Emulsion . In ihr ist der nähr¬
stoffreiche . doch schwer verdauliche Lebertran in eine
leicht bekömmliche Form gebracht. Scotts Emulsion

> schmeckt im Sommer ebenso gut wie im Winter und
! hat in der warmen Jahreszeit natürlich die gleiche

Wirkungskraft wie in der kalten. Als Kinder-Kräf-
tigungsmittcl steht Scotts Emulsion , worin der Nähr¬
wert des Tranes durch mineralische Zusätze wesentlich
erhöht ist, unstreitig an erster Stelle , aber et muß die
echte Scotts Emulsion sein , keine Nachahmung.
— Oest«ndtette : FeiaSer Vv ^ isal 'Leberrra » 150 Y. prima « iHZeri»
«ater§bo»phong1airrer Kal ? 4^ . vnlerpho »r»bor1gjLiire1 Nallim̂ r.0, Ml».
Lra-aot feinster «rav pu !v. 2.0 Saster irs .O. «Hoho! HF ) Hier-»

«11Zimt». » a, »el- »nd G«»Uheru »vl je r Trop-ra. ^^ _ -

prauenttebe uns Leben.
Roman von v . ttarl.

Ibt (Nachdruck verdaten.)
(Fortsctzumg. i

So kam es , daß Ursula zuweilen gegen die ältere ein¬
fachere Frau ihr Herz ausschültele , daß es ihr ein schmerz¬
liches Glück war , mit ihr von vergangenen guten Tagen
zu sprechen , die sie gemeinsam durchlebt hatten . Weder
sie noch Lotte maßen Herta die geriirgsie Schuld bei , und
daß letztere so entschieden die Partei der jungen Schau¬
spielerin nahm , bewog auch die Eltern , von ihrem ur¬
sprünglichen Verdacht , daß es sich bereits um eine Lieb¬
schaft handele , zurückzukommcn. Lotte war klug und vor¬
urteilsfrei , ihr durste man trauen.

Au einem schwülen Augusttagc , der drückend auf allem
lasiere , was Leben hatte , saß Ursula nachmittags untätig
in der Vorhalle . Sie hatte sich in einen Korbstuhl zurück-
zzelchnt und schaute in den schweigenden Park hinaus . Ihr
Leben, ihr Lieben und der Zusammenbruch ihres erträum¬
en Glückes zogen an ihrer Seele vorüber und sic mußte
sich sagen , daß dieses sogenannte Glück nur eine Selbst-
räuschung gewesen war . Kaum ein paar Monate hatte
es gewährt , bis sie inne wurde , daß Martini unbefriedigt
war. und da sic in ihrer Selbstlosigkeit nur an ihn dachte,
w hatte sie sich garnicht klar gemacht , daß auch ihr von
der Seligkeit , die sic von dem Leben an seiner Seite er¬
wartet hatte , nur ein winziger Bruchteil geworden war.
Ursula war ganz allein , denn die Eltern und Hildchen
dielten Miltagsschlaf . Da übcrmannte auch sic die Müdig¬
keit und sie schloß die Augen . Ob sic geträumt hatte
und was , kam ihr nicht klar zum Bewußtsein , sie glaubte
nur den Kuß ihres Mannes zu fühlen , mit dem er sie
ttüher mitunter scherzend erweckt hatte , tvenn sie nach
Tisch einmal eingenickt war . Sic fuhr auf , rieb sich die
-lugen , und über die Erwachende stürzte ihr ganzes Elend
wie ein Bergstrom , der seine Ufer überschwemmt . Sie
glitt vom Stuhl , preßte die Stirn gegen die .Seitenlehne
und weinte — Ivcintc . —
. . l!in dumpfes Grollen schreckte sie auf . Hastig wischte
ne die letzten Tränen vom Gesicht und trat auf den Kies-
Play der Auffahrt hinaus , die das .Haus vom Park schied,
-sur Seite sah man über Buschwerk hinweg , über Fluß-
wiescn hin , an die sich in ziemlich bedeutender Entfernung,
An Horizont abgrenzend , ein Wald schloß , das ansziehendcZwitter . Tief und fast schwarz lagerte cs über der Ebene,
und weiße , im Sonnenschein gleißende Spitzen und Ränder
umsaumten seine schweren Wolkenballen , aus denen schräge
-uegenstreifcn auf den Wald » icdsrgingen . Ab und
M ging es wie ein Flüstern über die Erde , als ob sich
Ak Blätter der Bäume eine .Warnung zurnfcn wollten,
sind dann fuhr plötzlich die Windcsbraut daher . Wie" "c graue Säule wirbelte der Sand über den Platz,
udgenssene Ztveige und Blätter mit sich führend , das
Sonnenlicht verschwand und mit fabelhafter Schnelle'wob „ ch die tief hängende Wolkenschicht herauf . Tie BlitzeElen , daß es Ursula war . als nmwirbelicn sie ihr

aupt, und der Donner krachte betäubend . Da wir ihr,ä s brachten die Elemente Erlösung . Hoch hob sic die
« usgrbrciteten Arme der Aolke entgegen:

„Komm ! Komm , himmlisches Feuer , und vernichte
mich !"

Wie eine Geistesabwesende stand sie da , die Augen
gen Himmel gerichtet , von wo ihr die Erlösung kommen
sollte . Da fühlte sie plötzlich ihre Knie umklammert und
Hilda schrie : „Mutti , Mutti , rcinkommen , Hilda hat so
sehr Angst . " —

Wie aus anderen Regionen kam ihr Geist zurück bei
diesem Anruf ihres Kindes . Sie bückte sich , preßte cs in
die Arme und eilte dem schützenden Dach zu . An der Tür
stand Lotte , sic hatte das Kind geschickt , weit sie fühlte,
was in Ursula vorging . Jetzt sprach sic leise:

„Gnädige Frau , Hildchen braucht Sie — sie hat
nur Sic .

"
„Tu hast recht, Lotte , es war nur Sünde, " ant¬

wortete Ursula , „ich danke Dir , Du treue Seele , ich bin
ja immer noch reich."

Nie vergaß Ursula diesen Nachmittag.
Zwischen ihr und Herta hatte seit ihrer Trennung

rin nicht sehr häufiger , aber desto l)crzlictiercr Briefwechsel'
statlgcfundcn . Das Theater in Wien , welches sie engagierte,
schloß seine Pforten erst in der Mitte des Juni , und sie
hatte sofort » ach ihrem Abgang aus dcm frühen .Engage¬
ment cintreteu können , da ihre Vorgängerin krankheits¬
halber früher abgrgcriigcn war . Ta Ivar cs natürlich , daß
Herta , die sich in ein neues Repertoire und .Ensemble ein-
znleben halte , ivcnig Zeit zu Briefen fand . Jetzt hielt sie
sich im Eliernhausc auf , und Ursula bekam zwei lange
Briefe in kurzem Abstande , die in ihr verlassenes Heim
gelichtet waren . Herta schrieb in dem zweiten , daß sie
fürchte , ihr erstes Schreiben sei nicht in Ursulas Hände
gelangt , da sie nicht wisse , wo das Ehepaar seine Ferien
verlebe , ihr liebes Ursel habe sie zu schlecht behandelt und
ihr scic Monaten nicht mehr geschrieben. Sie versuche cs
daher mit einem zloeiten Brief , den» Reisende pflegten
doch lzeimzukehren. Herta erzählte in beiden Briefen
allerlei über ihre neue Stellung und über die Menschen,
mit dcnen sie verkehrte , es klang durch ihre Zeilen aber
stets wie trübe Resignation . Sic schien sich nicht glücklich
z» fühlen . Jedenfalls ging aber aus dem Inhalt beider
Briefe hervor , daß sie über Ursulas trauriges (beschick in
vollkommener Unkenntnis war . So mußte Ursula sich denn
entschließen , ihr endlich die volle Wahrheit zu schreiben,
cs war aber September geworden , ehe sie sich dazu auf-
rafstr . Sic erwähnte auch nichts von Martinis ausge¬
sprochener Absicht, sich später um sic zu bewerben . Eine
solche Mitteilung mußte vorweg eine Peinlichkeit in ihren
Briefwechsel bringen , für die zurzeit kein Grund vorlag.
Herta war ahnungslos , und oh Martini nach Jahresfrist
noch so dachte loie - anials , blieb dahingestellt . Sn schrieb
sie ihr denn die cinfacl-e Tatsactie , daß sie ans Martinis
Wunsch mit ihm in der Scheidung stehe , und daß ihre
verzweifelte Stimmung cs ihr bisher unmöglich gemacht
habe , ein Wort darüber zu schreiben. Sic sei krank an
der Seele.

Eine Woche später hatte sic Hertas Antwort in Hän¬
den . Sie schrieb:

Meine geliebte Ursula!
Tein Brief hat mich in einen Abgrund von Verzweif¬

lung gestürzt . Wie ist cs nur möglich gclvcsen, daß ein

Mann , der Dich besaß, sein Herz einer anderen schenken
konnte . Ja , einer anderen , Deiner unseligen Herta . Ich
möchte mich blind weinen , daß ich , ich , dre Du liebevoll
in Dein Haus und Dein Herz nahmst , Deinen Frieden
stören mußte . Vielleicht täte ich besser, zu schweigen, aber
ich kann meines tiefen Kummers nicht .Herr Iverdcn, wenn
ich Dir nicht mein Herz ausschütten , Dich um Verzeihung
bitten darf für das , was ich unbewußt Dir antat.

Tu weißt , was Martini mir gewesen ist. Ein Führer
und Berater , ein Förderer auf meinem Wege zu künst¬
lerischer Höhe. Nur mit innigem Tank darf ich zu ihm
ausschcn. Das Ivcißt Du , meine Ursula , und Tu selbst
hast mich des Undanks Erziehen , als ich nach dem unver¬
geßlichen Wcihnachts - und dem heiteren Silvcstrrabend mich
unartig von Euch zurückzog.

Es war nicht Undank , cs war Pflicht . An jenem letz¬
ten Abend wurde mir klar , daß Tein Mann nicht nur
die Künstlerin , daß er das Weib in mir zu sehen begann.
Da habe ich mich von Euch fern gehalten , da habe ich
Schritte getan , die Stadt zu verlassen . Es wäre auch bei
diesem freiwilligen Fernhalten geblieben , lvemr auf dem
Maskenfest — das ich absichtlich in Eurer Gesellschaft
besuchte, tvcll man »der unser . LcrwürfniS " zu klatschen
begann — Dein Mann mir nicht gesagt hätte , ich käme
nicht mehr in sein Haus , weil ich für mein Herz fürchtete.
Das beleidigte meinen Stolz , auch glaubte ich genug getan
zu haben , indem ich Verhältnisse , die mir lieb waren , um
seinetwillen aufgab . Wie unrecht ich tat , bewies mir der
letzte Abend . —

Ich habe seinen Antrag energisch abgclehnt und Briefe,
die er mir schrieb, zurückgewicsen, denn nie , nie würde
ich selbst ein höchstes Glück auf Deinem zerbrochenen Ker¬
zen aufbanen . Ich habe jetzt nicht einmal gewußt , daß
Martini in Berlin ist, wir sind ganz auseinander.

Da hast Du meine Beichte , Ursula , verzeih ' mir , daß
ich Dich unglücklich machte — cs war mein Verhängnis,
nicht meine schuld . Bleibe immer aut Deiner unglücklichen
- . Herta.

Ursula lgs die Zeilen mit Tränen . Sie hatte also
recht getan . .Herta gegen alle Beargwöhnungen ihrer
Eltern zu verteidigen , aber als sie den Brief mehrmals
las , befremdeten sie doch ein paar Worte , die ungewollt
zu Verrätern wurden . .Es waren die Worte „selbst ein
höchstes Glück" . Wie Schuppen fiel cs ihr vom Auge.
Martini hatte gefühlt , daß er Herta nicht gleichgiltia ge¬
blieben war , sie hatte nicht nur ihm , sie hatte sich selbst
entfliehen wollen , als sie ging . Er aber hoffte , daß der
freie Mann erlangen würde , was .sie dem gebundenen ge¬
weigert hatte . Und merkwürdig , cs kam wie eine Art
von Beruhigung über sic . Diese beiden Menschen paßten
für einander . Herta war der stärkere Charakter , sie würde
Martini halten und stützen, sic würde im Bewußtsein
ihrer starken Persönlichkeit auch nicht unglücklich werden,
sic würde im (Gegenteil stets künstlerische Förderung durch
ihn empfangen . So würden sic sich gegenseitig ergänzen.

Tic namenlose Angst , die sic neben dem eigenen
Kummer geauält hatte , daß der Mann ihrer einzigen gro¬
ßen Liebe, der Vater ihres Kindes sich einem genialen
BumineUeben ergeben und zugrunde gehen könnte , war
von ihr genommen. (Fortsetzung folgt .)



ev
Ich wadsichrig, mein«

Mühlenöekihung,
bestehend aus einer sehr gut erhaltene« hollLnd.

Windmühle mit SOpferd . Aushilfskraft und
eigener elektrischer Lichtzeutrale, den Wohn«
»ud Wirtschaftsgebäuden, welche sämtlich erst
vor4 Jahren neu erbaut sind , und 1 '/, da
Garten - und Ackerland beim Hause,

zu verkaufe ».
Neben der Müllerei wird «in« klein « Mästerei mit ca . 1—200

Schwemen betrieben. In der Mühl« wird kauovächlich Kundcn-
müllerei betriebe « , jedoch be .äust sicl > der lährlich « Umsatz in der
vandrllinüllerei aus weit über IDO,000 .< LS braucht nur eine
Anzahlung von d—8600 . St geleistet werden und kann ich die Be¬
ugung «wem sireb

'au en Müller nur be ten « empfehle « . Ich bi«
auch nicht abgeneigt, di« Besitzung aus länger« Jahr « zu ver¬
pachten.

Nestekianten wollen ihr« wert« Adresse unter S « DSS an
die Expedition d . Bl. einlenden.

Meter meiner Nachweisang ist
ei» i» der änßeren Stadt be¬
legen ««, noch neue»

l KmilikiullllhilfttS
mit großem, viele Obstbäume
edelster Sorten enthüllenden
Garten sehr »rriSwert bei ge¬
ringer Anzahlung mit Antritt
zum >. November d. I » . zn »er-
kaafe » . keiner günstigen Lage
wegen « lgnei sich da» Hau« zu
« mein GefchäslSbauic . Eigen¬
tümer wohnt fast frei.

«. Mem» »». Aukt.,
Theaterwall 30.

Hofocrkanf.
Uinständehalber habe ich ein»

schöne Besitzung,
besteh , au » Wohnbau« , Scheune,' S Marge « S «IturI,md«rrien.
3V Marge » Holzung, mittlerer
Bestand,llvMorgeu deftrrHrid »,
zu verkaufen.

Di« sämtl. Ländereien liegen
l» ei»e« Fläch« bei« Haus«.
Tie Heide ist vorzüglich zum
Kultivieren geeignet. Kau 'ge-
»r 'gie wollen sich umgehend an
mich wenden-
Aiktimttt Nvini-iek lägei-

in Beverstedt.
Horste» bei Zetel. Zu verk.

« ine sch . mütelichw.
belegte Stute

mit schw. Hengstfüllen.
I . « b» .

Zu kaufen gesucht «in

Witt RllllwUIl,
ca. 3000 Pfund tragend.

Offerten unter L. V3S a« die
Exped. d . Bl,

Im Umbau Petrestr . 07 sind
pr i» ivert abzugebcn:

EiugangStür , einige
Zimmertüreu und
Fenster sowie gnter-
hallene Treppen.

Nähere» Etausirage 2 I.

SMvkmaselilnen
mit Arbeit liefert Otto Mülle»,
Magdeburg , Lüneburgers» . IS

Bürgerfelde . Zu verkaufen
schöner r« ufarbiges Kuhkalb.

Jab » Bahle», Hackenweg.
Zu kau' en gesucht gut« junge

milchgebende Zte -; ».
Frau Delerair , Str »«be»« „ r,

Post Sandkrug.
M > ise4e da» Lw. 18 I
« eoTTIY , f ei in, tau,
Offenen unier V. 10 Filiale,

Langest,. 20.

W Zchilhmchn!
Ca. 20 Paar Leiste» billig zu

verkamen. Kurwickstr. 41.
Zu verkaufen Rshestühl », kl.

Tische , Bilder und sonst . Gegen¬
stände. Goktorpstraß« 12.

Lvvo vüNmriim,
r »ßhM« . ». L«tti,« rillt, ^

Fernruf 1228.

Da» hier

Dmttschwttkjtr.
Nr . 41

belegen « Hau »g„ ,dft »ch , de
stehend au» dem im besten bau¬
lichen Zustande befindlichen , ger.
Umer- und Oberwohnung ent»
hallenden Hause nedst schöne»,
Garten , haben wir zum 1 . Mai
191» un,er günstigenBringungen
freihändig zu verkaufen.

Wähl « ! » « ehukL

Fahrstuhl zu verlausen.
Sa/Harincnstraße 11.

Verkauf
eine»

Wohs- mS

ii Llirilbiirg.
Oßernburg. Das den Erben

de» well. Rentner» Fritz Koop
gehörige, in Oldenburg, Inn.
Damm 13/14, beim gropherzog-
liwcn Schlöffe und PaiaiS
äußerst günstig und angenehm
telegene, in sehr gutem Zu¬
stande befindliche dreistöckige

Wohn - und
Geschäftshaus,

enthaltend 2 geräumige Läden
und 4 komplette Wohnungen,
Ga»- und Wasserleitung, nebst
großem Hosplatz mit Einsahrt
und großem Stallgcbäudc —
besonders für ein größeres
Möbel- und Dckorationsge-
schäft , sowie für ein feines
Cafe, jedoch auch für andere
Geschäfte sehr geeignet — ,

soll crbieilungöhalbcr mit An¬
tritt zum 1 , Mai n. I . öffentlich
meistbietend verkauft werden,
und ist 2. Verkausstermin aus

Freit«.»,
iti U AiiM i . Z.,

nachmittags 6 Uhr,
in Grambergs Gasthaus« in Ol¬
denburg. am Markt, angesetzt.

Auf ein annehmbares Gebot
wird der Zuschlag erteilt
werden.

Jede gewünschte Auskunft
wird bereitwilligst unentgeltlich
von uns erteilt.

Saufliebhaber laden hiermit
ein

A. Bischoff ch Grimm.
Wiefelstede» Landwirt

Her« «»» Rvßkamp in Metj ««-
dors läßt am

. 31 .
nachm, präzüe 8 Uhr ans.,

auf seinen Ländereien in Hrid-
kamp:

30 Scheffel¬
saat Ettgrün

(Treschengra»),
«rner in der Abdecker Woldwies«

2 Ulk UM
zum Mähen

i« Abteilungen vertausrn.
Tie 2 Jück sind vorher zu be¬

sehen.
Kaufliebhaber ladet ein
_ Brots«, amtl . Aukt.
Groß -Bornhorft . Wwe. Arend

Suhr das. beabsichtigtvon ihrer
»l. Eheftau Hegelerschen

Besitzung
da« Wohnhaus mit Gartenland
preiswert unter der Hand mit
Antritt zum 1. Mai n. I . oder
aus 1 . Nov. d . I . zu verkaufen.
SS ist nur eine mäßige Anzah
lung erforderlich,

an wende sich an
D . G . DIerk» , Nadorst

FÜIeegulierose » und «in Saft-
heiznngsas»» vo» Claaßen hier
z» jedem annehmbare« Preis«

Heilt,eagelstsirasj » 18

km . kWM
Wagenbauer,

«mpstehit als sehr vorteilhaft«

ktltßenhMW:
1 neuen Mappwaqeu,
1 gebe. Gummi- Dogcart,
fastnenen Federaekerwage«

^ ^ esichn ^ung^ ederzeit^

kisuroltlivk «Ingorlcktst»»
— ckwliov —

MNimsdMWlile

k. vriinlob,
OlävodurL»

neben lleulmnna cilln».

Zu verkaufen große saubere

Fässer,
ca . 460 Liter fassend . Paffend
zum Fleischpötcln, seiner zum
Iauchrfahren , auch als Regen-
tonnen rc. zu gebrauchen.

F . Slevenhusen L Co,
Bremen.

I!
aller Softe« « liefert

Eod . irit »« i>» «r» , Oldrnbuag.

Lands«eite' Kcterei geiuchi.
Biite qeff. um Lin gab« de» Preise»
und der Lag« Älaller zweclU 1.

Gest . Offerten erbeten an A.
vftburg , postlaq. Wilhelmshaven-

M !sW
Off , vlcksntbur g 1SS4 po stl.
Damen f. srdl. dislr . Aus» , bei

Wwe. Heil, Heb ., Hamburg,
WandSb.̂ Ch^ 224. K . Hcinlb.
Zn spreche» s. Heere» « . Damem
Frau Louise Zor », Schiffers!!. S.

4 Stück feinst«

SrliuulMVtlM
verkaufe billigst.

Siemen » Baro, klvppeubnrg.

Ctlegtshtitskiliisi!
Bedeutend unier Preis zu ver¬

kauf «» ein ganz »ener Herren«
Pelzmantel . (Anschaffung»vr« ir
160 .6 .) Offerten un er S . 931
an di e Exped. d . Bll

Fast neue 8 Nilogr .-Wag « m.
Gewicht« ,» Aergstr. s l.

Billig zu verk . fast neuer
2räd. Handwagen.

_ Innerer Damm 8.
Fast neues

L ksm -ffsu»
mit ra . 4 Sch.-E . Land »u
Donnerschwee billig und unier
günstigen Zahlungsbedingungen
zu verkaufen.

Eigentümer kann umsonst
wobnen. Wähler L v «h»ke.

vbrrhammrlwarde » . Die da¬
selbst am Teich , nahe an der
Chaussee belegen«

Besitzung
de , Schiffer« «« I MSi>,r

*
da-

selbst ist mit baldmöglichstem
Antritt zu «« pachten, «ventll
auch nach zu verkaufen.

Vvrlgäna «. Carl Beeck.

Fallobst
abzugeben, S Pfb . 28 H.

Hanptstroße ill,
am Everstenholz, beim Gärtner.

GSckerei m-
Kon-itorci.

Nordenham . Ter Bäckermeister
Wilhelm HnSmann hierielbst will
wegen Kränklichkeit seine hier an
guter Lage belegene
Lsckerei u»6

ttonäitorej
(mit Cafö) mit mi. glichst fo 'or-
ng«tn Slntritt verkaufen. E»
bietet sich einemstrebsamenManne
Gelegenheit, sich « ine gute und
sichere Existenz zu gründen , so
daß der Ankauf tatsächlich «mp-
ohlen werden kann. — In den
Kauf ist sämtliche » Cafe- und
Bäckerei - Inventar nut ringe
schloffen.

Erforderlichsind 35.66—1060 . « .
Interessenten wird bereitwilligst

Au»kunll erteilt.
Lrörlivii L keters,

Aukiionr- efchäsl.

?kostu^ i8Äiolles
AtüttzülitMtOw!

Lctiwei5rfu5r
(Air I sBlck .) >«.

pfodep» kel mit io k»»L5 ät. VM.
Lu vroFeilBn »tc.

^Uei.iire f»drtb» nr «n,
Ureiar t Ii »»» . leOI« ftbk. »-

Kodsrt Lrtol,
V1«k« r»dur -g , Läui -let SU.

-tnkci 'tiguna
litmtl .vamengarÄerod«

FüßschiykiDittel
varwll!

Lindert de» Fuhschweisz.
Bertreibt den üvlen Geruck.
verhindert da« Waadwerde ».
Kein Ptttttibunssmittel.
Fl . 1.—. Derfandgeg. Liachnahme
durchKarma, München SO .2/31.

Wicdervcrkäufer ze ucht.

r
100 « g. Silchlaef,
250 , Maschinemark,
250 „ lorisirea

in besonder» schöner Qualität
liefe«

Torfrverk Diivelshoo-
u Susod,

I- « 1« i-» 5v1» n bei Oldenburg.
Zu .» 1 . April nächstenJahre»

hob« ich mehrere

KillMHWustt
preiswert zu verkaufen.

OsILLS » ,
Baugeschäft. Nadorstaeftraß « OL

Fernsprecher345._
Lokomobilen,

Kreiselpumpen,
Wasserschnecken

zu Saus und Miete zu gün¬
stigen Bedingungen.
v . k . üorvullß,

Oldenburg i. Gr . , Kurwiltstr. 10.
Zu »erkausr » meine seit langen

Jahren bestehende gut gebend«
TMWtiWbrik

mit Mne« . keschüst
mit sicherer , alter Kundschaft , an
bester Lage Vegesack» gelegen.

Nähere» Negesack b. Bremen,
Graf Rohlsssir., Ecke Sandstr.

Tsrfiverk
Klei« - Zchllm!

vittm« «' L Itynitr
Fernjpr . 828 Konlor: Markt 8.

empfehlen
Maschine « und

Grabetorf
in bekannter, »oizglich . Qualität

— Preis« inkl . Ablader».

Bauplätze
zu verkaufen, Stadt und Stadt¬
gebiet belegen.
Adels Wiemke «, Jägerfir . 48,

Telephon 1020.
«tratzeameer -waiistvah ».

verk . Sjähr. reinfarbig « belegt«

_ Beeh. Paahaake ».
Bornhorft . Zu verlausen

gute» Arbeit- Pferd.
Wilhelm Albers.

Nattel b. Wiefelstede . Empfehle
meine« schöne«

asgekörltt KSer
zum Decken . Wilhelm Die««.

Derselbe ist auch verkäuflich.
D. O.

(MMs Angebot!
Eßzimmer , best , au » Büffet,

8 Ledersiühlen, Ausziehtisch , So >a
mit Umbau , Condenz, sowie
Schlafzimmer, best, au» 2 Bett¬
stellenmit besten Drahtmatratzen,
großem Waschtisch »nt Marmor
und Spiegel, 2 Nachttischen , 2
Stühle «, Handtuchhalter, alle«
echt Eich «, modern und schön,
ferner Süchez best , au » Küchen-
schrank , Tiich , 2 Stühlen , Leck-
drett » . Küchenrahwe» , natur,
sämtliche Sachen sind solide ge-
g«arbe,iet und werden äuseist
billig unter Garant »« verkanfi.

Rojenstr. lg.

Für jiiitg. Mlller « . Kleimmtr,
der sich»aldatLeeeltlr machen irill , ist durchAnkauf eine « Grund¬
stück» netst Hau« in einer au ' blühenden Industriestadt de» Gr,g,

g«t. « xiftenz
Klempaerarbelle » tonnen bi « zu eine,» W«r1» »o» 8 - 10,000̂ 4
osort mit abgelchlossen werden. Kleine « » apiial ersordertich.

Offerte» unter 8. 779 u» di « Exped. d . Zt
ölIn de, ouit>ik!h. Stad » Vursl ist per 1. Nov., „ u. spät« ,

ein sehr gui gehende»

IlvIoiiisIvsi'ev-KettNkt
an bester Lage wegen anderiv . Untern- prei»wert zu verkanten , t
Konkurrenz ist nicht in der NSb « und würde evtl, auch nicht in
Bewacht kommen . Offerten unter L. 904 an di« Exped . d . Bt.

UmriUe.
Die AuStührnng vo» Umzügen in der Stadt , von und nach

alle» aulwSetigea Orten übernehme i n uater Garantie.
Ich habe nur geschult», znverläsHg», salid« Leut», weich,

lang« Zai re bei mir in Arbeit sind , auf« beste « lngerichlete Möbel¬
wagen und desw « prima Empsehluagea

Mciue trockene«, Hellen Lagerräume» die größten
am Platze , für Möbel und alleArte« Güter Halle besten»
empfohlen.

Güter aller Art und Reffegepäck werde« prompt >
vo« und zur Bah« befördert.

Kerdü. kkeentM,
V«r»Lum«o 8>s nlvkt vor Snksuf « ln«r 8vkk»I>».

mosciiin » lcostvolos « Vorkülii'ung «l«r

keliMiüsieliiüe.
vollendet in Technik
uncl borm , alle Ver-
dsererungen u. Ver-
volllcommungen äer
ästztreit veremlgencl

tzrai, N» . 380.
Vertreter kür Otäendurg:

vslLLi » LLÄLllsr » L Oo . ,
Sperirlgeksiäkt kür Lürobeänrk,

vsnneiffeBtzveerftrahe l2. kernspreoder 780.
5ckr»idm»»ckin«np»pi»r, , ksrbkiiuOor, lloblrapapier »,

Varkepapier » »er.
ln bekannter Oute eu diUlgotea kreisen.

öviLUcde
^

auLe ^verllscdule
Winterkalbjskr
beginnt 18. Okt.

ftienbarg -Vvesee . 6egr . 1865,
Sork - »»4 Dietkaa.

Programm cvirci kortenloa rugeechickt.

Automobtte
vermiet«» k. » eieck ck

Häuser
stehen in allen Stadtteilen in
jeder Preislage unter meiner
Rachweisung zum Verkauf.

E. Heimsath, Auktionator,
Bergstr. 17a . — Fernspr. 536.

Liebkeir
Verl ein zart . , rein . Gesicht , ro-
sig ., jngendftisch. Audseh., weiß.,
sammetw. Haut u. blend. schön.
Teint. Alles d . erzeugt die echte
Ateckenpftrd'filjkllnl .-Heife
Stück 50 Pf ., ferner macht der

Dada Kream
rote u . riffige Haut iu ein. Nacht
weiß u . sammetw. Tube SO Pf
in der Hof -Apoth. , Rats -Apoth.,
Htrsch -Apolh., Löwen-Apoth. , b.
Th . Storandt , Michel Redell, H.
Wemp« , Heinr. Tiemens, Kurt
Wiedemann;
in Rastede: F . Buhmann;
in Zwischenahn: AP . Dr . Bode
in Neuenburg : in der Apotheke.

Ratte»
Lrkol« « dse -veiaollsiKll" ' sind in einer Nacht

durch FIleib » Natten
». MSnsrtod schnell

, »ad siche« getötet.
« « «ciftler« i» kr« Ta« k^ ,

baffere» Mittel als diese«.
Schachtel bi H und 1

« . « ,I » Rachs-, Hirich-Apotbeke.

^ Lsöanfeiv »
".

Laterne » «»
Fackeln.

OsosrüüüIlvk' LLo.
Oldenbnrg i Gr.

Im Aufträge Hobe ich fünf
Gräber aus dem St . Gertruden
kirchhof zu Oldenburg zu verk.

Radorft. D. G. DicrkS.

IffilMkll Sk Wü!
Kolllvoron , vpliil

werde» gewiffenhast und fachg»
maß zu billigsten Preisen aiil-
gesührt.
DL . L Os-

Uhrmacher und Juweliere,
Haarenftraße 9.

Oderlethe . Zu verkaufened«
schwarze güst« Stute, fron 'M
und zugfest im Geschirr.

H. Ripüe«.

vüiys,
vorm . L. K»sttLN,

^dotoFrBpki »cke
S »»raa »rr»» »» SS.

12 Vielt von S LlLrlc »o
L 0»dm «t » 5 , »

?osttc»rt«n mit kortrLt
8periLl »tLt:

Lö?kotvLr »pdieo litr

Kartosselstike
blUtg aozugeven.D . K. Wallheimer,
Olde»bueq, äußerer Tamm 8^

(Eckhaus),
Varel» vorzügl. Lage»
in welchem seit langen Jahren
ein sehr gutgehende»

Kolonial-, Urin - n«d
S-mluosenselW

betrieben wird, wegen Zuruä-
ziehung vom Descha' t
preiswert. Erforderlich 9- du

Offerten unter S. an d >e

Exped. d. Bl.
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